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Ostfriesische Tageszeitung
Bertündungsblatt der NSDAP .

Befperlagson 1 eru 633 Boplarionis bannones 30949 - Bantfenten : Stabilsem
felle Gmben , Chislenie Spartanje Bart , reisirertafle Buric , Boemes Reabesbent , Zweigniebess
fellung Oldenburg Eigene Gefchäftspellen s Lees Ferben , Clens , Wittwend , Emben und Brenez .

Folge 19

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands .
Erfgetat werfidgli mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinben 170 R . and 80 Vig . BetelgeIn den Landgemeinben 1. 65 R und 51 Big . Beßeßgeld . Boßbezugspreis 180 RM , stalliehli burefenitt ! 25 Via Belzettungsgebäb and Pie Bekelgeld neigen Anb am Berfage aufangeben .

Sonnabend / Sonntag , 23 . /24 . Jannar Jabrgang 1943

Ueber eine Million Polen ermordet
Opfer des sowjetischen Blutterrors / Eingeständnis der Emigrantenregierung Giforsti

Erschütternde Feststellungen der Neutralen Richt auf ble mit Storfft getroffenen Abkommen eine
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

ota . Berlin , 23 . Januar .

In der deutschen Bresse wurde en Sand eines Ichlagenden
Beweismaterials Ichon früher der Nachweis geliefert , baß in
Der Sowjetunion unter dem Regime des Blutfäufers Stalin
viele Miltonch Menschen an Hunger , in den Rwangsarbeits .
lagern eber in den Gefängnissen der GPU . zugrunde gingen .
Runmehr liegt ein neuer Beweis für die verbrecherischen Me
thoden der bolfchewistischen Dittatur vor , bem um so größerer
Wert beizumeffen ist , als er anmittelbar aus bem feindlichen
Lager stammt .

Bereits seit längerer Zeit plante der Chef der polnischen
Erilregierung in London , Sitorfft , einen Besuch in Mos .
fau , der nunmehr endgültig abgesagt wurde . Neutrale
Blätter , wie die Baseler Nachrichten " , die Baleler Rational .
geitung und die Neue Züricher Zeitung " fnüpfen an dieses
Ereignis Kommentare , die sich auf jetzt bekanntgewordene Er .eignisse stügen . Es wird dabei Bezug genommen auf Berhand
lungen , die Siforsti erst fürzlich mit der megitanischen
Regierung führte , und die sich um die dauernde Ansiedlung
von polnischen Flüchtlingen handelten . Das feinerzeit zwischenSiforsti und Stalin getroffene blommen , in dem die sowjett
sche Regierung sich verpflichtete , die von ihr nach Sibirien gefchafften Bolen wieder freizulaffen , fa logar die Aufstellungpolnischer Divisionen in Sowjetrußland zuzulassen , hat taum zueinem praktischen Ergebnis geführt . Nach dem Bericht der

Neuen Züricher Zeitung " hat eine mit der Ermittlung derIn der Sowjetunion in den Gefangenenlagern verstreut leben¬den Polen beauftragte Kommission feststellen müssen , daß vonden 1,8 Millionen Menschen , die von den Bolschewisten imHerbst 1939 aus Polen verschleppt wurden , 1,4 millionen[ purlos verschwunden find . Bisher ist es nur gelungen ,820 000 Berschleppte festzustellen . Bon diesen wiederum findnur 60 000 als wehrfähig befunden worden . Aus ihnen werdenDie im Nahen Osten unter britischem Befehl stehenden Polenrekrutiert . Die übrigen 260 000 ermittelten Verschleppten willDie Sowjetregierung nur unter der Bedingung freilassen , daßfie nach Lateinamerika auswandern . Wie dies imKriege bewerkstelligt werden soll , bleibt ein Geheimnis . InJedem Fall besteht fein Zweifel darüber , daß die Sowjets ohne

planmähige Ausrottung des Bolentums in
thren Gebieten betreiben .

Mit diesen Feststellungen des neutralen Blattes werben noch
einmal die granenhaften Berhältnisse unterstrichen und in be
merkenswerter Weise ergänzt , die auch von den deutschen Sol .
baten im Sowjetreich mit Schaudern festgestellt wurden . Diese
Unslaffungen des neutralen Blattes bestätigen noch einmal
nachdrülich alles , was femals von deutscher Seite über den

Bolschewismus gesagt und geschrieben wurde . Gleichzeitig wird
bamit der Beweis dafür geliefert , baß alle anglo - amerikanischen
Behauptungen über eine angebliche Mäßigung des Bolschewis .
mus , der heute lalonfähig gemacht werden soll , erlogen Rnd .
Der Bolschewismus ist hente genau das gleiche alte Schredense
regiment , bas es vom ersten Augenblid seines geschichtlichen
Auftretens an war , als er in dem Blute von Millionen Ermos
beten die Macht aufrichtete . Er hat blejes Schredensregiment
ohne jebe Rüdsicht auf das Leben von Millionen fortgelegt . Er
but willen lele Sflavenbeere , die es im Dienste

Jeiner weltrevolutionären Ziele mißbrauchte . Er ließ zwanzig
Jahre lang die 180 Millionen Menschen seiner Bevölkerung im
Elend , verweigerte ihnen ausreichende Nahrung und Kleibung
und erst recht alle sivililatorischen Güter . Er machte das ges

Oberschicht , die feinerlei Rülaßicht auf die Bedürfnisse

lamte Bolt zum Gegenstand einer bolschewistisch -militärischen
ber Be

völkerung nahm und bei der Menschenleben lo menig gelten ,
baß 1,4 Millionen Bolen einfach Ipurlos serschwinden tönnen .

Wir wissen , wo blefe 4,4 Millionen Bolen find , die Serr
Gitorffi heute lucht . Sie find ebenso in den Kellern der GPU .
hingemorbet worben , wie fene Opfer von Lemberg , ble unfere
Soldaten nach ihrem Einmarsch vorfanden . Sie find unterge
gangen in einem grauenvollen Blutbad . Wie wenig die lo
wjetische Regierung in der Tat daran denft , auf die polnischen
Wünsche einzugehen , enthüllt die Bafeler Nationalzeitung " ,
wenn fie schreibt , daß selbst Siforffi langfam erfenne , bak er

fchen Restauration Illufionen hingegeben habe . Das Blatt
fich in bezug auf die Gefühle Stalins gegenüber einer point

fchreibt , es let mehr als unwahrscheinlich , daß bie Sowjets be
zeit wären , im Falle ihres Sieges zwischen sich und Mittel¬
europa ein Großpolen bestehen zu lassen .

Churchill zu einer Besprechung bei Roosevelt ?
Die englisch-amerikanische Deffentlichtelt erwartet in absehbarer Zelf einen weiteren Kriegsschauplat

( Drahtbericht unseres Vertreters in Lissabon )
ota . Liflabon , 23 . Januar .

Ueber Churchills Abwesenheit von England wird in Londonnoch immer strenges Stillschweigen bewahrt . Die feit Tagenumgehenden Gerüchte , daß Churchill zu einem Treffen mitBräsident Roosevelt unterwegs ist , scheinen fich zu bestätigen . Außer den strittigen Fragen um den nord . und westafrifanischen Raum soll Churchill vor allem wegen des ernstenStandes der Schlacht auf dem Atlantik die persönliche Aus .Sprache mit dem Präsidenten der Vereinigten Staaten nachgeJucht haben .

Nach übereinstimmendem Urteil britischer Marines undWirtschaftsverständiger wirft fich der deutsche U - Boot - Kriegjekt so gefährlich auf die Versorgung Englands aus , daß eineAmbisponierung der englisch -amerikanischen Operationen mit

bem Ziele der Freistellung von Schiffsraum für die Lebens¬
mittelzufuhren nach Großbritannien notwendig geworden ist .
Die militärischen Pläne Roosevelts werden , so wird in Lissabon
Don englischer Seite versichert , auss schwerste durch die Tonnage
not behindert , weil die Lage Großbritanniens lebensnotwendis
gen Schiffsraum erfordert , der sonst für unmittelbare mili
tärische Aftionen zur Verfügung stehen würde . Es erscheint
unter diesen Umständen sehr zweifelhaft , ob die von der eng
lisch - amerikanischen Deffentlichtelt erwartete Eröffnung eines
weiteren Kriegsschauplages in absehbarer Zeit praf
tische Verwirklichung finden fann . Diese Zusammenhänge dürf
ten diesmal den Hauptinhalt des Churchill -Roosevelt - Gesprächs
gebildet haben . Im Hinblid auf bte deutschen U - Boot - Erfolge
ber legten Monate erflärte der Londoner Sender , es gibt einen
ficheren und schnellen Weg für die Deutschen , England zu
Ichlagen : Der ganze Ausgang des Krieges bängt vom See
tzleg ab .

Gift und Galle gegen Beyrouton
Gaullisten bezeichnen ihn als Schande Frankreichs "
(Drahtbericht unseres Vertreters in Vichy )

sta . Biy , 23 . Januar .
Die Ernennung des ehemaligen französischen InnenministersBeyrouton zum Generalgouverneur von Algerien scheint für die An¬hänger be Gaulles der Tropfen geworden zu sein, ber bas Faß zumUeberlaufen gebracht hat . Ihre tiefe Enttäuschung und BerbitterungSommen am beutlichsten in ben Sendungen des freten " französischenBenders Brazzaville zum Ausdrud , der aus der Tiefe des äquatorialenfrita heraus Gift und Galle spelt . Brazzaville ist aber nicht nur dasSprachrohr de Gaulles , das ohne große Müdsicht auf den nordamerifanischen Berbündeten seine Meinung unverblümt fundtun fann , son¬Dern inbirekt auch das Sprachrohr Bondons . England hat sich hierIn der ehemals französischen Rolonie , bie feit zwei Jahren bemgalliftischen Gouverneur Lamiant untersteht , ein Bentil geschaffen,bas seine eigene Bresse ihm wegen seiner Berpflichtungen und Bindungen gegenüber Washington nicht mehr so ohne weiteres bieten kann .Wem hat man Französisch - Nordafrika gegeben ?" so ruft der Sprechervon Brazzaville empört aus . Nicht etwa de Gaulle , dem SymbolDer Vereinigung aller französischen Kräfte , sondern einem Darlan ,einem Boiffon , einem Nogues , einem Giraud !" , wobei anscheinend mitman " die USA . gemeint find . Seit dem Waffenstillstand im Juni1940 fet fein Tag vergangen , an dem Frankreich nicht eine neueSchande erfahren habe , sei es durch Betain , einen Darlan oder andereFaschisten " . Jezt werde Frankreich durch Giraud einer weiterenchande zugeführt , denn Giraud handle im Geifte Bichye " und jei

Versteckte Vorwürfe gegen Washington
ein Schwächling gegenüber den faschistischen Elementen . Der eh
deutige Beweis dafür sel die Ernennung Beyroutons , dieses Mannes ,
von dem niemand sagen könne , daß er ein , ,Ritter ohne Tabel " fel .

Brazzaville ist sich natürlich im Klaren darüber , daß es hier in Giraud
In Wirklichkeit Washington , zumindest bessen unmittelbare Be
auftragte Murphy und Eisenhower angreift , die ja für die
Ernennung Peyroutons ausschlaggebend waren , denn die Gaullisten
wissen ebenso gut wie jeder andere , daß Giraud niemals Beyrouton
aus Buenos Aires hätte nach Algier fommen lassen könne ohne aus¬
drückliches Einverständnis der Amerikaner , die natürlich thre gang
bestimmten Pläne mit dem ehemaligen franzöfifchen Innenminister
hatten . Bon einem Treffen Girauds mit de Gaulle
spricht der gaullistische Sender überhaupt nicht mehr . Diese Hoffnung
Scheint er vorläufig begraben zu haben . Dagegen werden in schwülstigen
Worten die Heldentaten " der gaullistischen Tschad Armee ver
herrlicht , die sich mühselig aus der Wüste nach Nordafrika vorzuar
beiten versucht . De Gaulle richtete Telegramme über Telegramme ant
bie Offiziere dieser Armee , die geradezu von Glüdivünschen triefen .
Offenbar hat der französische Berräter - General , nachdem er einsehen
mußte , wie ohnmächtig London gegenüber seinem amerikanischen Ber
bündeten in Französisch - Nordafrika ist , seine leste Hoffnung auf diese
gaullistische Armee gesezt . Vielleicht hofft er , auf den Druck dieser
langfam heranziehenden Truppe des Generals Leclers Giraud und
ben amerikanischen General Eisenhower seines shrgeizigen Blänen
gefügig a machen .

Wer verlängert den Krieg ?
ots 3n Ostfriesland , am 23 . Januar 1943 .

In der überzeugenden Sprache des Wehrmachtberichtes hat
unser Volk von dem unvergleichlichen Heldentum des deutschen
Soldaten in diesen Tagen erneut Runde erhalten . Stalin
macht abermals einen verzweifelten Versuch , die Möglichkeiten
des östlichen Winters zu nutzen und die Front zu durchstoßen ,
bie der lebendige Wall für jenes Abendland ist , dessen startes
Schildhalter das Reich Adolf Hitlers geworden , nachdem der
elende Berrat Englands und Nordamerikas an Europa nadt
und gemein zutage getreten ist . Wenn auch die Kälte dieses
Winters nicht das gleiche Ausmaß wie im Vorjahre zeigt und
andererseits die Vorbereitungen auf unserer Seite diesmal
rechtzeitig und gründlich getroffen worden sind , so ist die Leis
ftung unserer Soldaten im Osten doch nicht minder hoch einzua
hägen . Gewaltige Anforderungen find von den Kämpfern

Adolf Hitlers , gegen die Anfuba alle verfügbaren Kräfte los .
gelassen hat , zu erfüllen . Bet dreißig Grad Kälte müssen die
Söhne unseres Volkes dem Anfturm der Bolschewisten , die
alles auf eine Karte feßen , standhalten .

Gewiß it in unserer oftfriesischen Heimat das Gesetz des
Arieges tärfer spürbar als irgendwo sonst in deutschen Lane
ben . Ster tragen nicht wenige Menschen eine doppelte Last .
Draußen stehen Väter und Söhne im Kampfe , und drinnen ist
bas traute Helm zu einer Trümmerftätte geworden . Gerade
in den zerstörten Straßen der friesischen Stadt an der Emsa
mündung lelen wir von den Schandtaten der Briten , die hier
mit dem Luftfriege gegen friedliche Wohnftätten begonnen und
lo zu vielen Malen fich als Belfershelfer Statins erwiesen
haben , mit dem Re gemeinsam das Geschäft des Juden besors
gen . Aber an dem überlieferten sturen Widerstandswillen deg
Väter ist hier jeber Berfuch gescheitert , einen wirffamen Ec

Nur härtester Einsatz ebnet den Weg zum Sieg !

folg zu erzielen . Die Menschen unserer Heimat erwiesen sich
jo allein würdig bem unvergleichlich größeren Einsaz unseres
Soldaten . Das Wort des Führers in seiner denkwürdigen
Rede im Herbst bedeutete wie mir damals schrieben die
Verleihung des Ritterfreuzes an Ostfriesland . Diese Ause
zeichnung ist eine hohe Verpflichtung ! Wir wollen nicht , daß
Irgendwelche Abseltigen , die noch nicht begriffen haben , worung
es heute geht , die Anständigen belaften mit ihrem fleinlichen
Verhalten , bas dem Ernste unserer Zeit Hohn spricht . Diese
nichtsnukigen Edensteher in Straßen und Läden stören unsere
Gemeinschaft , fe tragen bles fibisches Schwindelgift , das sie
fich auf irgendeinem frummen Wege aus der Londoner Sudel
tülche besorgt haben , weiter . Ste betätigen fich aber auch noch
in anderer Hinsicht , wenn sie es nur irgendwie fönnen : dez
Tauschhandel ist ihnen zu einer Beschäftigung geworden , über
die fie die Aufgaben thres Berufes hier vergessen . Gewiß
geht the Krug einmal zu Bruch ; schon manche dieser finsteren
Gestalten , die dem lieben Gott die Zeit stehlen , fiel auf die
Nale und brach sich ein Bein . Dann erwartete man von den
Mitmenschen Mitleid und vergok Tränen in schlecht gemachtes
Scheinheiligfelt . Wir wollen es legt gar nicht mehr so weit
tommen lassen , sondern wir müssen den Schmarokern unseres
Voltsgemeinschaft den Nährboden entziehen , auf dem ihre geia
len Sumpfpflanzen gedeihen tönnen . Wie albern ist zum Beia
Spiel solch ein Gerücht , das dann und wann einfältige Gemüter
zu erhigen und zu verwirren vermag ! Da loll ein Bürgere
meister ein breihundert Pfund Schweres Schwein schwarzges
Schlachtet haben ein Standal , der um so größer ist , weil die
Edensteher nicht zum Snittlebraa eingeladen worden indl
Was wollen die Flüsterer mit ihrem Gehabe bewirten ? Glaus
ben fie etwa , auf diese Weise einen entscheidenden Beitrag
zum Gelingen dieses Krieges zu leisten ? Oder meinen fie
etwa , daß einer thresgleichen berufen wäre , Führer der Ra
tion gu fein ? Nein , he find die Kriegsverlängerer , die durch
dummes Schwagen , müßiges Edenstehen und üble Sandelsges
schäfte die Gemeinschaft zu schädigen trachten in ihrem grenzene
lofen Eigennuke .

Wenn die Front weiß , worum es geht , dann ist es nötig ,
daß auch der legte Mann und die letzte Frau , der letzte Junge
und das letzte Mädchen in der Heimat die ihnen zugewiesene
Pflicht erfüllt . Der tägliche Harte Einsatz unserer Soldaten
erfordert , daß wir die notwendigen Folgerungen für das Lee
ben im Reiche ziehen . Wenn draußen das Gefen eines harten
Arieges gebietet , dann geht es nicht an , dak drinnen noch
irgendwelche Friedensgewohnheiten gepflegt werden . Es geht
jekt mehr denn le um Leben und Tod unseres Volkes Diese

Erfenntnis muß uns alle bewegen und bestimmen in unserem
Tun und Lassen im grauen Alltag . In allem ist fene ernsta
Entschlossenheit vonnöten , die dem Opfer der Besten aflein ges
mäß ist . In diesen schweren Monaten ist feine Zeit für irgenda
welches Vergnügen wer fönnte tanzen in Stunden , da ane
dere bluten und sterben ? Es geztemt fich aber auch nicht , in
solcher Kampfzeit wie wir sie heute durchleben fich über
Oberflächlichteiten zu ereifern , die in der Reit des Bieder
meters üblich gewesen lein mögen , nicht aber in dem Jahra
hundert , das feit 1914 von einem unerbittlich harten Welt
frieg bestimmt wird . Wenn man zum Beispiel gelegentlich
bie ganz überflüssigen Erörterungen über die beschränkten
Möglichkeiten , die die neue Kleiderfarte bietet , hört , dann
follte man meinen , wir seien noch nicht allzu sehr entfernt dem
Zeitalter , das gefennzeichnet ist durch Reifrod und Perücke .
Trog des Krieges fann sich im Vaterlande jedermann warm
fleiben . Daß dieses Erfordernis der Volksgesundheit beachtet
wird , darauf flieht die Staatsführung . Nicht aber fann fie es
auf ble Dauer als erforderlich ansehen , bab trgendwelchen

-



Chanicis

Erbitterte Kämpfe an allen Fronten im Osten
Neigungen zu unzeitgemäßem Buzz nachgegangen wird . Dem
feldgrauen schlichten Tuch der Front hat in jeder Beziehung
das Auftreten in der Heimat zu entsprechen . Gewiß wünschen
wir alle und nicht zuletzt der Soldat , der draußen steht
daß unsere Frauen und Mädchen einen netten und ordentlichen Misurata und Homs in Nordafrika geräumt

() Aus dem Führerhauptquartier , 22. Januar .
Das Obertommando des Wehrmacht gab Freitag befannt :

Eindrud machen . Keiner wird dem Schlendrian , der alles
andere als deutsch ist , das Wort reden wollen . Es ist jetzt
aber feine Zeit mehr , um irgendwelche Kleidersorgen laut
fundzutun , die vielleicht in Friedenszeiten angängig sein
mögen , feineswegs aber in diesen Jahren eines unerhörten
Ringens um unser völkisches Dasein .

Wir stehen im vierten Jahre eines ungeheuren Weltkamp .
fes , der ausgelöst durch Aljuda ein Krieg von Völkern
gegen Völker geworden ist . Keiner hat da mehr das Recht ,
fich auf eine Insel des Friedens " zurückzuziehen . Wenn ein
mal die Früchte des großen Sieges geerntet werden , dann will
und fann feiner ausgeschlossen sein . Alle Entbehrungen müssen
wir daher heute gemeinsam tragen , alle Last ist auf alle
Schultern zu verteilen . Die Heimat muß sich völlig auf die
Front ausrichten . Der Feind hat uns teinen Zweifel darüber
gelassen , wie er mit unserem Volke zu verfahren gedenkt , wenn
es ihm gelänge , über uns Herr zu werden . Wie die Front
fämpft , so muß daher die Heimat arbeiten . Wie fene opfert
und ihren Kriegsbeitrag mit ihrem Blute bezeugt , so muß
diese mit Schweiß werfen für die große Entscheidung . Es geht
um die Zukunft unserer Kinder ! Auf diese Losung haben wir
alles abzustimmen in dieser Zeit , die feine Halbheiten ver
trägt . Total oder deutsch gesagt : allumfassend ist dieser
Krieg . Je mehr das Motorengeräusch feindlicher Flugzeuge
uns erkennen läßt den heißen Atem des aufrüttelnden Orlogs ,
je mehr wir die Verpflichtung ahnen , aus den Trümmern dte
Ses Kampfes eine neue bessere Welt aufbauen zu müssen , desto
mehr sehen wir auch , daß die alten Trennungen zwischen Front
und Heimat dahinschwinden , desto mehr bejahen wir aber auch
Die Notwendigkeit , auf die Erfordernisse eines Schicksalhaften
Völkerringens alles abzustimmen . Die lekte noch brach lie .
gende Kraft haben wir einzuordnen dem Willen zum Siege ,
der erzwungen wird durch mutigen Kampf und raftlose Arbeit .
Wer hier abseits steht und nicht mitmacht , ist ein Kriegsvers
längerer , den wir brandmarfen müssen , sichtbar allem Volke ,
das den tiefen Sinn des Wedrufes erfennt : totalerer Krieg
fürzerer Krieo . M. F .

-

Eichenlaub für Major Günzel

-

( ) Berlin , 28 . Januar .
Der Führer verlieh dem Major Reinhard Günzel , Grup

penkommandeur in einem Kampfgeschwader , das Eichenlaub
zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes und übermittelte ihm
folrendes Schreiben : „ In dankbarer Würdigung Ihres helden
haften Einfakes im Kampf für die Zukunft unseres Voltes
verleihe ich Ihnen als 184. Soldaten der deutschen Wehrmacht
das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . AdolfGitler . "

Fünf Frachtschiffe mit 36 000 Brutto -Register -Tonnen versenkt

3m Sübabschnitt wehrten die deutschen Truppen denan gesamter Front zum Durchbruch ansehenden Feind unterhohen Verlusten für die Sowjets ab und warfen den Gegner .an vielen Stellen , zum Gegenangriff antretend , zurüd . CineBanzerdivision zerschlug hierbei im entschlossenen Borstoß einenstarten feindlichen Infanterieverband . Im Ostlautasus legensich die deutschen Truppen im Rahmen der beweglichen Kampfführung planmäßig vom Feind ab .
Die vom Gegner eng umschlossene und dem starten feindslichen Drud hartnäckigen Widerstand bietende deutsche Kräftegruppe in Stalingrad hatte auch gestern schwere Kämpfegegen die mit weit überlegenen Kräften anrennenden Sowjetszu bestehen . Troh heldenmütiger Abwehr fonnten die Bersteidiger von Stalingrad einen Einbruch von Westen nicht ver¬hindern , was zu einer Zurücknahme der eigenen Stellungen umeinige Kilometer zwang . Im Nahkampf wurde eine größereZahl von Panzerkampfwagen der Sowjets vernichtet .Im großen Donbogen und am mittleren Donlauf halten bie schweren wechselvollen Kämpfe an .Dertliche Unternehmungen des Feindes im mittlerenFrontabschnitt und südöstlich bes 31mensees scheiterten . BetWelitife Butt wurden 18 Banzerkampfwagen abgeschossen .Südlich des Ladogajees brachen heftige Angriffe der Soswjets an der entschlossenen Abwehr unserer Truppen zusammen . Der Feind verlor hier 14 Panzerkampfwagen .In Nordafrita wurden Misurata und Homs nachZerstörung der friegswichtigen Anlagen geräumt . Nachhutenschlugen in hartnädigen Kämpfen die Angriffe nachdrängenderfeindlicher Kräfte ab .

In Tunesien wurden die erfolgreichen eigenen Angriffs¬unternehmen fortgefeht , zahlreiche feindliche Stüßpunkte ge¬nommen und feindliche Kräftegruppen aufgerieben . DeutscheJagdflieger griffen Eisenbahnziele mit Erfolg an und schossendrei britische Jagdflugzeuge ab .
Die Belämpfung des feindlichen Großgeletts vor dernordafrikanischen Küste brachte weitere Erfolge . Die deutsch¬italienische Luftwaffe verfentte fünf & rachtschiffe mit zufammen 36 000 BRT . und beschädigte zwölf Transporter zumTeil so schwer , daß mit dem Verlust von fünf dieser Schiffe zurechnen ist .

Schwache Kräfte der britischen Luftwaffe bombardierten inben geftrigen Abendstunden planlos west beutsches Gebiet ,die Bevölkerung hatte Berlufte . In Wohnvierteln entstandenGebäudeschäden . Durch Jagd und Flatabwehr verlor der Feindneun Flugzeuge .

Weitere wichtige Stellungen in Tunis erobert
() Rom , 22 . Januar .Der italienische Wehrmachtbericht vom Freitag hat folgenden Wortlaut :

Gestern fanden zwischen unseren und den feindlichen Ban¬zerstreitkräften südöstlich und südwestlich von Tri .polis auf der Linie Garian - Taruna - Küste heftige Kämpfestatt . Italienische Jäger fingen einen zahlreichen Jagdverbandab und vernichteten zwei feindliche Flugzeuge . Feindlichemotorisierte Kolonnen wurden ebenfalls bombardiert und mitMG . - Feuer belegt .
In Tunis führte die Fortsetzung der Operationen der ver¬gangenen Tage zur Eroberung weiterer wichtiger Stellungen .Die Zahl der Gefangenen stieg auf über 2500 . Ein zweimotorisger Bomber wurde bei Gabes von einer Abteilung motorisier

fangengenommen . Die Safenanlagen von Algier und ein

fer MG . abgeschossen. Drei Mann der Besatzung wurden ge¬
Geleitzug längs der algerischen Küste wurden von unserenBombern angegriffen . Ein Dampfer des Geleitzuges wurde gestroffen . Deutsche Jäger schossen in wiederholten Luftlämpfenvier Flugzeuge ab .

Einflüge auf Licata , Porto Empedocle , Gela und Castel¬vetrano verursachten teine Schäden . Vier Flugzeuge jeweilseines über einer der Ortschaften wurden abgeschossen , zwetdavon stürzten ins Meer , eins davon stürzte brennend betGiacofia und ein viertes zwischen Gela und Piazza Armerina

Feuer auch den Bahnhof von Aspica -Ragusa und einen dort

ab . Am 20. Januar beschossen feindliche Flugzeuge mit MG .

haltenden Güterzug . Unter der Zivilbevölkerung gab es einen
Jäger fingen Bomberverbände , die von Jagdflugzeugen beglei

Toten und vier Verlegte . Unsere zur Abwehr aufgestiegenen
tet waren , ab und vernichteten einen Bomber und ein Jagd¬flugzeug . Die Flatgeschüße fleiner Einheiten der Marine brochten ein weiteres feindliches Flugzeug bei Bantelleria zum Ab¬Sturz . Von den Tagesoperationen fehrten fünf unserer lugzeuge nicht zu ihrem Stüßpunkt zurüd .

Im Nahkampf mit feindlichen Panzern
Major Reinhard Günzel ist als Sohn eines Reichsbahn - Ganze sowjetische Regimenter im Raume von Stalingrad verblutet / Heftige Gegenstöße füdlich des Lodagafeesoberfetretärs am 2. 2. 1907 in Posen geboren .

Drei weitere Ritterkreuzträger

an

() Berlin , 28 . Januar .
Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabersber Kriegsmarine das Ritterkreuz des Etfernen Kreuzes

Kapitänleutnant Albrecht Achilles und an Kapitänleutnant
Herbert Schneider . Albrecht Achilles wurde am 25 . Januar
1914 als Sohn eines Beamten in Karlsruhe geboren . HerbertSchneider am 25 . Juni 1915 in Nürnberg .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabersder Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an : Feld¬webel Freuwörth , Rottenführer in einem Jagdgeschwader .
Wilhelm Freuwörth wurde am 4. 11. 1917 in Börkum geboren .

Zwei Krantenhäuser von Bomben getroffen
() Berlin , 23. Januar .

In der Nacht zum 22 . Januar wurden über West .
deutschland und der Küste des besetzten Westgebietes vonFlat , Nachtiägern und Marineartillerie neun feindliche
Flugzeuge abgeschossen . Darunter befanden sich nach
bisherigen Feststellungen fünf viermotorige Bomber modernfter Bauart . Einer der erfolgreichsten deutschen Nachtjäger ,Major Lent , der vor einiger Zeit mit dem Eichenlaub zumRitterkreuz des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet wurde , errangmit dem Abschuß eines feindlichen Bombers seinen fünfzigstenNachtjagdsieg und verzeichnet nunmehr mit acht Tagesabschils¬Jen insgesamt 58 Luftstege . Planlos auf Wohnbezirke derrheinisch westfält dhen Gebiete abgeworfene

%
Bomben trafen zwei Krankenhäuser .

Spanien und Portugal sollen Juden aufnehmen
() Stodholm , 28 . Januar .

Der stellvertretende britische Ministerpräsident Attlee hat sich vorbem Unterhaus zur Judenfrage geäußert . Nach , ,Manchester Guardian "hat Attlee erklärt , man solle die anderen Länder ermutigen , den füdt¬schen Emigranten für die Kriegszeit oder für dauernd ein Asyl zu bieten . Dabei nannte Attlee Spanien und Portugal , die denjüdischen Flüchtlingen vorübergehend einen Ruheplay bis zur end¬gültigen Bereitstellung einer Heimstätte gewähren könnten . Madridund Lissabon dürften sich aber bei London bestens dafür bedanken ,daß ihnen England , wenn auch vorübergehend , politische Bazillenträgerzumutet , mit denen die meisten Vöffer Europas schon bittere Erfahrungen gemacht haben .

Grenier stellt in London Forderungen auf
( Drahtbericht unseres Vertreters in Vichy )

otz : Bich y , 23 . Januar .
Vor kurzem konnte London befriedigt melden , daß Fernand Greter , ein früherer Deputierter der französischen Kommunistischen Partei , dort eingetroffen und von Vertretern der englischen Regierung undbem , ,Nationalfomitee " des französischen Verrätergenerals de Gaullefeie . lich empfangen worden sei . Grenier ließ dann auch in einer Ver¬sammlung eine flammende Rede los , in der er zur , ,Befreiung " undSpäteren Organisation Frankreichs derartig weite Forderungen auf¬stellte , daß selbst die im Saal anwesenden Gaullisten erbleichten . Eswar ihnen wohl so etwas wie eine Vision darüber aufgetaucht , inwelche Gefahr sie sich selbst durch ihr Zusammengehen mit den Kom¬munisten begeben haben .

Freudengeheul in Washington
0 Berlin , 23. Januar .

Wie nicht anders zu erwarten war , ist die nordamerikanissche Presse nach Abbruch der Beziehungen Chiles zu denAchsenmächten in ein Triumphgeschrei ausgebrochen . Die Genugtuung , daß es gelungen ist , Chile durch politischen undwirtschaftlichen Zwang zu diesem Schritt zu bewegen , ist sogroß , daß man , alle Vorsicht und Diplomatie außer acht laj¬end , auch schon die mit diesem Schritt verbundenen wahrenAbsichten enthüllt . Chile sei so von Japan bedroht , lauteneinige Presse - Kommentare , daß ihm nunmehr der ausreichende Schuh der Vereinigten Staaten " gewährt werden müsse .Auch müßten natürlich die chilenischen Rohstoffquellen , nämlich hauptsächlich Salpeter und Kupfer , für die VereinigtenStaaten militärisch gesichert werden .Wie sich Roosevelt diesen Schuh denkt , haben andere iberoamerikanische Nationen erfahren . Man wird als nächstenSchritt die Errichtung von
Stügpunkten an der chilenischen Küste und nordamerikas

nordamerikanischen
nischen Militärflugplägen im Innern Chiles erwarten dürfen .

() Berlin , 28. Januar .
3m Süden der Ostfront standen unsere Truppen weiterin harten Abwehrkämpfen ; ohne daß die Bolschewisten es hin¬dern konnten , setzten sich unsere im Ost tautasus stehendenVerbände vom Feinde ab . Sie gingen an anderen Frontabschnitten zu Gegenangriffen über und nahmen mitihren schnellen Bewegungen den Angriffen der Sowjets dieKraft . In schweren Kämpfen brachten unsere Einheiten starte ,zum Durchbruch angesezte Kräfte unter schweren Verlustendes Feindes zum Stehen und warfen im Gegenangriff die vor¬gedrungenen Sowjets zurüd . Dabei schnürten deutsche Panzereinen starten feindlichen Stoßteil ab und rieben ihn auf . Indie oft mit äußerster Härte geführten Gefechte griff die Luft¬

waffe trop anhaltend schlechten Wetters wirksam ein .
Im Raum von Stalingrad lag die Hauptlast des herosischen Ringens auf den Schultern der Heeresverbände .

benen sich Flatartillerie und andere Einheiten der Luftwaffeangeschlossen haben . Sie standen ohne Pause im hins und her¬
wogenden Kampf mit den Bolschewisten , die immer wieder inbichten Wellen mit starken Infanteries und Panzerkräften vorsbrachen . An den waffenstarrenden Igelstellungen verbluteten
sich ganze sowjetische Regimenter , und manche Frontabschnitte
find zu wahren Banzerfriedhöfen geworden . Vierzig bis fünf¬zig zerschlagene Panzer auf vier Kilometer Frontbreite find
feine Seltenheit mehr , und jeden Tag kommen nene hinzu .

Auch am 21 . Januar vernichteten unsere Soldaten zahl
reiche Panzer , viele davon im Nahkampf . Ciner dieser 34¬Tonner fletterte gerade eine kleine Anhöhe hinauf , als er mit
der linken Gleistette plöglich in den tiefen Schnee einfant , er
war in das Dach eines Bunkers eingebrochen , in dem ein Ban
zervernichtungstrupp saß , und sperrte damit zugleich den Bun¬
Bereingang . Der Banzer rudte hin und her , brach aber nur
noch tiefer ein . Die Lute öffnete sich, wurde aber unter den
peitschenden Garben der wachsamen Grenadiere sofort wieder
zugeschlagen . Noch einmal mahlten die Gleistetten , langsam
drehte sich der Koloß nach rückwärts und gab dadurch denBuntereingang fret . " Da sprangen die beiden Pioniere heraus
und , ohne sich zu befinnen , warfen ste zwet geballte Ladungen

Auf amerikanischen Wunsch . . .
(Drahtbericht unseres Vertreters in Bern )

otz . Bern , 23 . Januar .
Der britische Innen - und Polizeiminister Morrison ist augen

blicklich mit der Vereinheitlichung der englischen Boltzet beschäftigt .
Diese Maßnahme zielt vor allem auf eine Auflösung der Gemeinde¬
polizet ab . Die Notwendigkeit zur Durchführung der Veränderungen
begründet Morrisonn laut Ecconomist " mit einem Hinweis auf die
amerikanischen Truppen in England , bie bas feßige System
für ihren Verkehr mit den englischen Polizeibehörden als zu schwie¬
rig empfänden .

Das englische Unterhaus hat seine am Mittwoch in geheimer
Sigung begonnene Aussprache über die Frage der Arbeitskraft¬
beschaffung fortgefeßt . Schon seit Wochen wird in englischen
Beitungen unterstrichen , daß die Frage der Beschaffung der notwendi¬
gen Arbeitskräfte zu einer äußerst heiflen Angelegenheit geworden ist .
In London angestellte Betrachtungen haben keinen Zweifel darfiber ge¬lassen , daß das , , immer dringender werdende Problem " der Tonnagedie Arbeitseinfabfrage wesentlich verschärft hat .

Thailand erwartet wirtschaftliche Zusammenarbeit
Drahtbericht unseres Vertreters in Bangkok

otz . Bangfot , 23 . Januar .
Das neue deutsch - japanische Wirtschaftsabkommen wird in

weiten Kreisen Thailands herzlich begrüßt . Der General
direktor des Publicity Departements erflärte einem deutschen
Pressevertreter , daß auch Thailand als Verbündeter Japans und
Mitglied der oftastatischen Wohlstandssphäre einer engen
wirtschaftlichen Zusammenarbeit mit Deutsch¬
Iand entgegensieht . Die durch den Vertrag angedeutete Bu
sammenarbeit der europäischen industriellen Kapazität und des
oftastatischen Reichtums an Rohstoffen werde gerade für Thai .
land von großer Bedeutung sein , denn Thailand habe zwar
natürliche Reichtümer , benötige aber industrielle Einrichtungen
und Produkte .

0 New York Times " melden , in Tschungting . China
set die Wirtschaftslage ernster als die militärische . Eine Inflation fönne
den Zusammenbruch herbeiführen . Die Preise seien um das 60fache zur
Borkriegszeit gestiegen .

unter den Panzer . Kaum waren sie in Dedung , da krachtenschon die Explostonen , und wieder war ein Sowjetpanzer ver¬nichtet . An anderer Stelle hatten sieben Panzer die Haupt¬
fampflinie durchbrochen . Einer von ihnen rollte an einem
Loch vorbei , in dem zwet Unteroffiziere mit Minen und ge¬ballten Ladungen hockten . Der Panzer fuhr sehr schnell , biebeiden Unteroffiziere stürzten ihm nach . Der Wettlauf schien
aussichtslos , aber plöklich stoppte der Panzer .der Panzer . Die beiden
stolperten mit letter Kraft durch den tiefen Schnee weiter und
waren schon ganz dicht heran , als der Kolok wieder anfuhr ,aber es hatte gerade gereicht . Mine und geballte Ladung
lagen richtig . Zwei dumpfe Schläge . . Der Panzer stand undqualmte . Die Lute öffnete sich, aber Pistolenschüsse trieben
die Besagung zurüd , die mitsamt dem Panzer verbrannte .

Unsere Soldaten rangen heldenmütig um jeden FußbreitBoden und mit jebem eingebrochenen Banzerkampfwagen .Aber immer noch wuchs die Zahl der feinlichen Panzer und
Schützen , denen es schließlich unter schweren Verlusten gelang ,im Westen des Verteidigungsringes und
drücken . Als sich der feindliche Angri
näherte , vernichtete das Bodenpersonal de
Reparaturflugzeuge , baute aber vorher d
aus und fämpfte mit diesen Waffen und
nern weiter .

Linien zurückzu
einem Flugplay

Fliegerhorstes die
Maschinengewehre

mit ihren Karabi¬

hen Abschnitt der
Belttite Luft
ad starten Panzer¬
: aber nach Beret .

von 18 Panzern

Auch im mittleren und nördi
Oftfront waren die Kämpfe schwer . Bei
griff der Feind mehrfach mit Infanterie
fräften an . Am Abend des Kampftages
nigung , örtlicher Einbrüche und nach Absd ;
die ganze Hauptkampflinie wieder fest in unserer Hand .
Ebenso wurden südöstlich des 31mensers mehrere feind¬
liche Vorstöße abgewiesen und Bereitstellunnen , darunter Ban¬
zer mit aufgesessenen Schügen , durch Artillertefeuer zerschla
gen . Auch südlich des Ladogafees warfen unsere Grena
diere in harten Kämpfen und heftigen Gegenstößen die feind
lichen Angriffstruppen zurüd . Sie vernichteten dabei vier .
zehn feindliche Panzerkampfwagen , womit sich die Zahl der in
diesem Kampfraum jeit dem 12. Januar auker Gefecht gesetz¬
ten feindlichen Panzer auf 289 erhöhte .

Kurzmeldungen
0 Im Rahmen der dritten Kriegsarbeitstagung der Auslands

organisation der NSDAP . empfing der Reichsminister der Justis
und Leiter des NS .- Rechtswahrerbundes Dr . Thierad den Leiter
der AD . , Gauleiter Bohle , mit den aus dem europäischen Ausland
versammelten Landesgruppenleitern .

() Der Reichskriegerführer hat die Männer des NS . - Reichs¬
triegerbund es aufgefordert , sich in möglichst großer Zahl an den
Schießwettkämpfen der SA . zu beteiligen .

() Zweihundert schwedische Handelsfahrzeuge mit einer Ge¬
famttonnage von 800 000 Tonnen , ein Sechstel der gesamten schwedt¬
schen Handelsflotte , find nach einer Meldung von Nya Dagligt
Allehanda " bisher bem Krieg zum Opfer gefallen .

() Bei einem Flugzeugunglüd in der Nähe von Kisuma sind der
Kommandant der ersten südafrikanischen Division in Libyen , General¬
major Dan Pienaar , und weitere elf Insassen des Flugzeuges
getötet worden .

() Die Regierung von Saudi Arabien protestierte bei den
Vertretern der USA . wegen der Einstellung der vereinbarten Lieferun¬
gen zur Erschließung der Petroleumvorkommen .

() Der Bedarf an Gummi in den Vereinigten Staaten ist
so dringend geworden , daß man sich entschlossen hat , Gummitransporte
von Brasilien nach den USA . auf dem Luftwege durchzuführen .

() Der Beauftragte Washingtons für die Ernährungsfragen in
Marokko und Algerien , William Johnson , hat auf dem Fluge nach
Afrita in Paramaribo (Holländisch -Guayana ) den Tod gefunden .

() Um durch Einsag aller Arbeitskräfte Höchstleistungen der Pro¬
buktion zu erzielen , hat das japanische Kabinett eine Verordnung
berabschiedet, die eine völlige Neuregelung des gesamten Arbeitseinsatzes
der Nation vorsteht .

() Auf Beschluß der Regierung werden demnächst sechshundert
japanische Sprachlehrer nach den Südgebieten und nach
Malaien , Java und Burma entfandt .

Berlag : NS . - Gauberlag Weser -Ems GmbH . Zweigniederlassung Emden ,
zur Zeit Aurich . Verlagsleitung : Prokurist Wilhelm Tews .

Hauptschriftletter : Menso Folkerts (beide in Emden ) .
Druck : A. H. F. Dunkmann , Aurich , Kirchstraße 8 .



Folge 18 Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung
Tapfere Söhne unserer Heimat

otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden ausgezeichnet ,
und zwar mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse : Obersoldat
Friedrich Berghaus , Jemgum ; Unteroffizier Klaas
Dirksen , Fullum ; mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse :
Gefreiter Heinz Ritter , Emden ; Obergefreiter Hinrich
Kruse , Victorbur ; Obergrenadier Hermann Seegenfirrel .

Aus ostfriesischen Sippen
otz . 90 Jahre alt wird am 28 . Januar der in Emben ,

Mußer dem Rordertor 5 , wohnhafte Telegraphensekretär a . D.
Wilhelm Tünnermann . Der noch sehr rüstige Greis e
zählt oft und gern in humorvoller Weise von seiner zwölffäh
rigen Dienstzeit als Musifer bei den Oldenburger Dragonernund den Hessischen Husaren .

In seltener Rüftigkeit begeht am 24. Januar der Bauer
Focke Martens in Lammertsfehn feinen 84. Geburts .
tag . Viele Jahre war Martens als landwirtschaftlicher Gehilfe in Nortmoor , Potshausen und Filsum tätig . Im Jahre
1900 taufte er sich in Lammertsfehn an und hat sich hier durch
sähen Fleiß einen Jchönen Bauernhof geschaffen . Fodohm
im ganzen Dorfe als „ Klüterbaas " befannt . Seine Hilfe mirb
rege in Anspruch genommen , und immer seht man thn tätig .An den Geschehnissen der Zeit nimmt er regen Anteil und gernerzählt er von alten Zeiten , wobei die Feierabendpfeife nichtfalt wird .

Hente , am 23. Januar , fann der Lehrer t . R. Mljet Megerin Wittmund seinen 84. Geburtstag begehen. Da Meyer
allein mehr als vier Jahrzehnte in Wittmund tätig war , wer .den sich sicherlich viele heute thres Lehrers gern erinnern .Beilen des Gedenkens werden auch von außerhalb eingehen ,ba Meyer früher in verschiedenen anderen Gemeinden Osts
frieslands feinen Beruf ausübte und in Speyerfehn geborenwurde .

Nur durch Kampf zum Sieg
Der Wochenspruch der NSDAẞ . für die Zeit vom
24 . bis 30 . Januar lautet : „ Im Kampf haben wir
einst das Reich erobert , und im Kampf werden wir eserhalten und bewahren . Adolf Hitler . "

In dieser Zeit der Bewährung , da wir alle unter demhoeren und großen Gesez des Krieges und cines gewaltigenEnscheidungstampfes um unsere völlische Selbstbehauptung
we um die höchste Erfüllung unseres Schicksals stehen , wirdjele : Deutsche in der Rüdschau um so flarer begreifen , wie dasnete Reich in einem langen , sähen und erbitterten Kampfe haterolert werden müssen . Und feder Deutsche begreift es heuteum deutlicher und bewußter , was es bedeutete , vierzehnJahe lang um Deutschland zu fämpfen , wie der Führer undmit Ibm die Gefolgschaft seiner Freiwilligen gefämpft haben .Bas die Anforderungen betrifft , die dieser Kampf an jedeneinzenen der Befenner und Kämpfer stellte , an ihr persönlichesLebe , an ihre Opferbereitschaft , an thre Glaubenskraft , an
Die erschütterliche Härte ihrer Herzen , so war es in Wahr¬heit in totaler Kampf , und eben darum war der große

Es wird verdunkelt von 17 Uhr bis 7. 45 Uhr

Durdbruchssieg am 80. Januar vor nunmehr zehn Jahren auchein otaler Sieg des ganzen deutschen Volkes , felbst wenn es infeine Gesamtheit die Bedeutung dieses Tages damals noch
nicht begriff und sie erst im Laufe der Zeit um so flarer versften lernte . Mit diesem Tage aber begann in Wahrheituntre größte geschichtliche Erfüllung .

Jeder Deutsche ist aufgerufen , i ' m Reichen des immer
fotaler werdenden Krieges zugleich um das Leben ,
das eigene , das der Frauen und der Kinder , und um die höchstedatsche Erfüllung zu kämpfen um alles also , um den letzten
Ensah , und mit der Kraft Jetnes Glaubens an Deutschland
md mit der ehernen Härte letnes Herzens vom Schicksal fich

den Sieg im Kampf um das Reich zu verdienen . Wie aber
immer noch aus der ungebrochenen Bereitschaft zum Kampfe
der Sieg errungen wird , dafür ist fener 80. Januar das größte
und verpflichtendste Symbol .

Sonnabend / Sonntag , 23. /24 . Januas

Julian Klein von Diepold - Maler Ostfrieslands
3um 75. Geburtstage des schaffensfreudigen, bedeutenden Künstlers unserer Heimatotz . Die Zeit vergeht und wir gehen mit .Run wird Julian Klein von Diepold , eine der bekanntestenKünstlerpersönlichkeiten des niederdeutschen Raumes , fünfund¬febzig Jahre alt . Man sieht es ihm nicht an . Er gehört zuenen Künstlern , die sich bis ins hohe Alter jung erhalten .Bon den Seemalern ist dies eine bekannte Tatsache ; denn dieSee zehrt , aber erhält . Wir fahen es an Schnars Alquist , demBegründer der Ozeanmalerei , der faft bis Mitte der AchtzigVinsel und Palette handhabte . Aber auch die Landratten unter ben Malern erreichen oft ein hohes Alter , die Landschafts¬maler wenigstens . Das macht der Aufenthalt im Freien , vorder Natur . Die letzten zehn oder fünfzehn Jahre von Klein vonDiepolds Schaffen galten vorwiegend feiner Wahlheimat Oitfriesland . Schon vor zehn Jahren fonnten wir über diesenKünstler schreiben : Klein von Diepold ist einer der Unseren .Das erkannte auch die Ostfriesische Landschaft zu Aurich , dieihm das Heimatrecht verlieh und damit das Recht , sich alsOftfriesen zu fühlen . Es ist also nicht mehr als recht und bil .Itg . das Leben und Schaffen dieses Künstlers an seinem

Ehrentage noch einmal an uns vorüberziehen zu lassen . Sooft dies auch im Laufe der vergangenen zehn Jahre aus mansden Anlässen geschehen sein mag , immer gibt es dabei etwasNeues zu entdecken . Ein langes Menschenleben , zumal ein
Künstlerleben , ist ja an Erlebnissen und Erfahrungen reich genug.Wie gestaltete fich dieses Leben , das von früher Sugend ander Kunst verschworen war ?

Julian Klein von Diepold wurde von niederrheinisch -west¬fälischen Eltern am 25 . Januar 1868 zu Dortmund geboren .Aber genau kheint fein Geburtstag nicht festzuliegen ; benndas Kirchenbuch lagt , er fet am 21. Januar 1868 geboren . SeinGroßvater , früherer Offizier im 8. Sufaren - Regingent in Düs
seldorf und auch dort geboren , war in Dortmund Bürgermei¬ber . Julian Klein von Diepold entstammt einer Künstlersfamilie . Sein Vater war Maler , und zwei seiner Brüder sind
es auch ; als Eifelmaler bekannt ist Leo Klein von Diepold .
Die Mutter war der legte Sprog eines Adelsgeschlechts , vondem ein Glied einst Feldherr des Grafen Edzard des GroßenDon Ostfriesland gewesen war . Von seinem Vater erhielt Jus
Itan die erste tünstlerische Anleitung . So brachte er , als er
auf die Akademie in Düsseldorf tam , überlieferte Malfulturmit . Nach Beendigung des Studiums in Düsseldorf ging er
1888 nach Flandern . In Antwerpen wurde er Schüler Berlaetsund de Vriendts . Die große Kunst der alten flämischen Meisfter hatte ihn schon früh angezogen . So lebt er denn unterdiesem derben , lebenstüchtigen und fünstlerisch hochbegabten
germanischen Voltsstamm und fühlt sich bald zu ihm gehörig .Früh schon letzt er sich auch für die Freiheitsbewegung der
Flamen ein . Und in den Galerien von Brüssel und Antwerven
Sprechen die unsterblichen Tafeln der van Eyt , Rogier van derWeyden , Rubens , Jordaens und Teniers eine beredte Sprache .
Aber neben den Werfen der alten flämischen und die Nies
berlande liegen ia nicht weit ab holländischen Schule läßter vor allem die neueren Meister der flämischen und holländischen Malerei , die schließlich in van Gogh wiederum einen
Höhepunkt erzielte , auf sich wirken . Das Ergebnis dieses Ents
widlungsabschnittes war , daß Diepold im Jahre 1893 den Preisber Antwerpener Akademie erhielt .

Run begann ein neuer Lebensabschnitt für den Künstler .
Er ging nach Italten . Länger als zehn Jahre hat er im Lande
der klassischen Malfultur gelebt . Noch während der lektver
gangenen Jahre weilte Diepold öfter monatelang im Süden .
Damals , nicht lange nach dem Aufenthalt in Antwerpen , hatte
er in Rom , in der Nähe der Villa Borghese , seine Arbeitsftätte . Still und abgeschlossen Iteß es sich dort arbeiten ; denn
der Park , der später der Oeffentlichkeit übergeben wurde , war
damals nicht federmann zugänglich . Mit Macht lekte nun derneue Entwicklungsabschnitt ein . Der Süden brachte andere
Salten in ihm zum Schwingen . Ja , eine Zeitlang versuchteDiepold , feinem fünstlerischen Empfinden mit Marmor und
Meißel Ausdrud zu verleihen . Da erfranfte er schwer und
fuhr , sobald es ihm möglich war , nach Deutschland zurück.

Die Prüfung von Neubauvorhaben wird vereinfacht
Das mehrfache Genehmigungsverfahren ist beseitigt / Anträge bei der Baupolizeibehörde

Mit dem Ziel , das Nebeneinander der vorgeschriebenen
Verfahren bei der Prüfung neuer Bauvorhaben und die Vielzahl der beteiligten Stellen zu beseitigen , hat der General¬bevollmächtigte für die Regelung der Bauwirtschaft nunmehreine neue Anordnung erlassen , durch die das Genehmi
gungsverfahren für Bauvorhaben mit Wirkung ab 1. Februar1943 grundlegend geändert und wesentlich vereinfacht wird .

Dabei wird das Reubauverbot grundsäglich aufrechterhalfen . Ausgenommen vom Verbote find wie bisher lebensnots
wendige Instandsegungsarbeiten bis 5000 RM . Bausumme ,

Offiziere

von

morgen

Meldeschluß für Bewerber
für die aktive Offizierlaufbahn des Heeres !

Angehörige des Geburtsjahrganges 1925 reichen theBewerbungsgesuch für die aktive Offizierlaufbahn desHeares bis spätestens
31 . Januar 1943

bei der nächstgelegenen Annahmestelle für Offizierbewerber des Heerese oder beim zuständigen Wehrbezirksekommando ein . Nähere Auskünfte ertellen die Aanchme
stellens end thre Nachwuchsoffiziere agate celle Webe

bezirkskommendera

wenn die Baustoffe verfügbar Rind , Sofortmaßnahmen zur Bes
hebung von Bomben - und Brandschäden sowie Bauvorhaben ,für die eine Ausnahme bewilligt wird . Ueber eine Auss
nahmebewilligung für Kleinbauvorhaben bis zu 5000
Reichsmart entscheidet die Baupolizei selbst . Bei allen größerenBauvorhaben , für deren Genehmigung die Kriegswichtigkeit
natürlich Voraussetzung ist , hat der Bauherr fünftig im Ges
gensatz zu bisher nur noch mit einer einzigen Dienststelle ,
nämlich der örtlichen Baupolizeibehörde , zu tun .Das Rebeneinander von bauwirtschaftlichen , arbeitseinsatzmäßi
gen und baupolizeilichen Genehmigungsverfahren ist beseitigt
und zu einem einzigen Verfahren zusammengelegt worden , und
zwar reicht der Bauherr seinen Antrag auf vorgeschriebenem
Formblatt nur noch bei der Baupolizeibehörde ein . Die auss
fichtsvollen Anträge reicht die Baupolizei an den bezirklichen
Baubevollmächtigten weiter , der eine Vorprüfung
durchführt und dem Bauherrn über die Baupolizei einen Vor
bescheid ausstellt . Fällt dieser zustimmend aus , so reicht derBauherr über die Baupolizei erft fegt seinen endgültigen und
ausführlichen Bauantrag ein .

Die Baupolizei überwacht bei allen Bauten , mit denen fie
tm Ausnahmeverfahren befaßt worden ist , die Baudurchführungund die Einhaltung der bauwirtschaftlichen Bestimmungen .Mit dieser Entbürokratisierung des Baugenehmigungsver
fahrens ist eine Arbeitsentlastung für alle Beteiligten erzieltworden , die sich auch in einer Beschleunigung des Verfahrensauswirten wird .

Steuerliche Begünstigung für das Bausparen
Biele Bausparer , die fett von den Bauspartassen thre Bustellung erhalten , lassen sich die zugeteilten Bausparsummennicht auszahlen , da sie feht im Kriege nicht die zweckentSprechende Verwendung dafür haben . Vielmehr sehen sie denBausparvertrag fort und sparen wie bisher weiter . Die Beiträge zu den Bausparkassen sind als Sonderausgaben bei derErmittlung der Einkommensteuer abzugsfähig . EinigeFinanzämter hatten nun die Abzugsfähigkeit der Beiträgedann nicht mehr anerkannt , wenn eine Zuteilung erfolgt war .Der Reichsfinanzhof hat dazu in einem Urteil vom 8. Dezember 1942 festgestellt , daß für die steuerliche Behandlung diewirtliche Zuteilung der Bausparsumme , d . h . deren Auszahlungan den Bausparer , entscheidend bleibt " . Die bis zur tatsäch¬lich erfolgten Auszahlung geleisteten Beiträge sind hiernach alsSonderausgaben abzugsfähig . Die gleiche Behandlungwie den nach Ausschlagung einer angebotenen Buteilung weitergezahlten Pflichtbeiträgen wird auch den in dieser Zeit ge =leisteten freiwilligen Sondersparzahlungen auteil . Darunter

fallen auch stehengebliebene Guthabenzinsen . Also auch imFalle der Fortlegung eines zugeteilten Bausparvertrages handelt es sich um Bausparen , das nach dem Zweck der GesetzesvorIchrift Beuerlich begünstigt werden soll .

OTZ -Archiv .

aus

Später führten ihn ausgedehnte Reisen über Baris bis nachAlgier . Flandern und Holland wurden immer wieder besucht.Vier Jahre lebte er in Genua . Aus dieser genuesischen Zeitstammen einige seiner besten Arbeiten : Motive dem
Andrea -Doria -Part , Felsenküste und manches andere aus dernorditalienischen Landschaft und von der Küste des LigurischenMeeres . Bildnisse genuesischer Patrizier entstanden . In dieserZeit malte er auch ein Bildnis der Herzogin von Ferrari , dasals eines feiner besten Porträts gilt .

lebhaft . Er zieht nach Berlin . Seine Frau aus erster Ehe ,

Erst nach dem ersten Weltkriege wird Diepold in der Heimat

Tochter eines italienischen Baumeisters und Politikers , ist ihmgenommen . Doch bald fühlt er sich fremd im Deutschland desexpressionistischen Wahnwizes der Nachkriegszeit . Es treibtthn wieder nach dem Süden , an die italienische Riviera .
Zoagli , Rapallo , Sant Margherita werden seine Standorte .Schließlich fährt er nach Capri . War es hier , wo er plöhlichden Drang verspürte , im Norden , und zwar in Ostfriesland , daser schon fannte und liebte , einen Ausgleich zu suchen und eineneue Welt für seine Kunst zu entdecken ? Es ist möglich . Jedenafalls wird ihm von nun an diese herbe und eigenartige nieder¬deutsche Landschaft an der Nordsee zur Wahlheimat im tiefenfünstlerischen und menschlichen Sinne . Er findet in der Tochter des oftfriesischen Bauernführers Iderhoff , dessen Charakter

bensgefährtin und nimmt seinen Wohnsik auf Norderney .

topf er meisterlich festgehalten hat , eine zweite treffliche Le

Julian Klein von Diepold ist eine Persönlichkeit . Das
prägt sich ebenso deutlich in seiner äußeren Erscheinung aus , wiein der Art , in der er sich während der Unterhaltung gibt . Unddaß sich diese Eigenschaft bei einem Künstler , der sein Wert nachfeiner Eigenart formt und dem Kunst in lebendige Form geprägter Geist des Lebens ist , erst recht im Schaffen ausdrückt ,ist selbstverständlich .

Diepold ist Impressionist . Und er ist ein Impressionist
ersten Ranges . Sonst hätte er es nicht wagen dürfen , die farsbige Inbrunst der Flamen und die intensive Lichtfülle Italiens
auf die ostfriesische Landschaft , die doch meistens durch die Nähedes Meeres in graue Dunstschleier gehüllt ist , zu übertragen .Aber er tut es . Kraft seines lebensvollen Temperaments sucht
er mit den Mitteln , die er sich im Süden aneignete , den Norben für seine Kunst zu erobern .

Wenn wir von diesem Gesichtspunkt aus das Schaffen Klein
von Diepolds betrachten , dann erkennen wir , daß er Mensch ,
Tier , Haus , Baum , Marsch , Moor und Geeft turz das Wesen
der ostfriesischen Landschaft - mit starfer Liebe umfaßt und auf
eine nur ihm selbst eigene Art darstellt .

-

Verfolgen wir den Gang der Entwicklung dieses Künstlers
noch einmal , so sehen wir , daß er sich in Form eines Kreiss
laufs vollzogen hat . Ueberlieferung und Lehrzeit an der Düssel
dorfer Akademie ; Flandern und Holland ; Italien , schließlich ,
als ruhender Pol , Ostfriesland ; fa , Ostfriesland schließt den
Ring ; denn die oftfriesische Landschaft ist der Flanderns und
Hollands wefensverwandt . Aber zwischendurch gibt es immer
wieder Abstecher in den Süden . Der italienische Himmel muß
diesem Maler von Zeit zu Rett neue Leuchtkraft geben und
ihn vor Einseitigkeit bewahren .

Klein von Diepold braucht diese starte Farbgebung . Ohne
fte wäre er nicht der Künstler , der er ist . In ihr offenbart sich
ble Gestaltung und Ausstrahlung des Seelischen in seiner Kunst .
Sein ganzes bisheriges Wert weist es aus , daß er mit dieser
flämisch - italienischen Farbgebung und mit der ihm eigenen Lesbenstraft der ostfriesischen Landschaft Stimmungen entrissen
hat , die ähnliche Wirkungen auszulösen vermögen , wie man sie
während des ersten Weltkrieges in den Galerien von Brüssel
und Antwerpen vor den farbensprühenden , lebensnahen - Pole
derlandschaften der damaligen Jungflamen feststellen fonnte .
Wahrlich , wir fönnen fekt , nach zehn Jahren , mit einer fleinen
zeitlichen Abwandlung nur wiederholen , was wir damals über
diesen Meister schrieben : Der straffe Fünfundsiebziger ist in dies
fer Zeit mehr als zuvor einer der Unsern geworden .

Das wird auch , dessen sind wir sicher , in Oldenburg eine
Ausstellung der Werke des Künstlers unter Beweis stellen , die
am 30. Januar als ein Hauptprogrammpunkt . der Feiern zur
zehnjährigen Machtergreifung in Gegenwart des Gauleiters
und Reichsstatthalters Paul Wegener eröffnet werden wird .
Ueber hundert Arbeiten von seiner Hand , Delbilder , Aquarelle
und Handzeichnungen aus den letzten dreißig Schaffensjahren ,
werden ausgestellt . Die Ausstellung wird vier Wochen dauern .
Wer also in nächster Zeit nach Oldenburg tommt , sollte sich
diese Schau , die ein fünstlerisches Ereignis und einen erneuten
Beweis des unerschöpflichen Kulturwillens unseres luftbedroh
ten Heimatgaues bedeutet , ansehen .

Ja , Julian Klein von Diepold ist in der Tat zu einent
Maler Ostfrieslands geworden .

Bu feinem fünfundsiebzigsten Geburtstage grüßen und dans
fen wir dem Künstler , und wir wünschen ihm , er möge noch
lange weiterwirten an seinem Wert . Berend de Bries



Verdunkelungszeiten beachten ?

otz . Der Regierungspräsident teilt mit : Ich habe festge¬
stellt , daß die Verdunkelung in den frühen Morgenstun
den sehr zu wünschen übrig läßt . Die Verdunkelungsstörungen
find hauptsächlich darauf zurückzuführen , daß Bolfsgenossen , bie
in den frühen Morgenstunden aufstehen müssen , um zur Ar
beitsstelle zu gelangen , Licht anzünden , ohne an die vorherige
Verdunkelung zu denken , und daß in Betrieben , Geschäftshäu¬
sern usw . Buzfrauen und Gefolgschaftsmitglieder bei geöffne
ben und nichtverdunkelten Fenstern tätig werden . Die Bevöl

ferung wird nochmals ersucht , auf die sorgfältige Verdunte¬

Jung , auch in den frühen Morgenstunden , den größten Wert zu
legen ."

Cmben

Emben im Frontgan Weser -Ems immer Vorbild !
otz . Kreisleiter Horstmann veröffentlicht aus Anlaß

bes Gauspendentages folgenden Aufruf :
An alle Emder ! Das deutsche Volt steht am Anfang eines

neuen Kampfjahres . Opfer , Kampf und Sieg an allen Fron
ten waren die hohen Merkmale des vergangenen Jahres ,

Pflichterfüllung und Einsatzbereitschaft auch in der Heimat ,
besonders in unserer Stadt , das Band , das Front und Heimat
zu einer Schicksals - und Kampfgemeinschaft verknüpfte . Das
vor uns liegende Jahr soll uns alle in Emden in gleicher Bes

reitschaft , in der alten bewiesenen Treue finden . Auftakt das

zu ist der Gauspendenta g , der am 23. und 24. Januar
stattfindet . Er steht unter der Parole : Weser -Ems als Front¬
gau immer Vorbild !

Männer und Frauen Emdens ! Der Führer hat die Hal¬

tung der Emder in seiner Rede vor der ganzen Welt als vor

bildlich herausgestellt . Für uns fann das nur Verpflich .

tung , nur Mahnung zu weiterer Einsatzbereitschaft sein .
Machen wir daher das Wort wahr : Emden im Front
gau Weser Ems immer vorbildlich ! Dazu ges

brauche ich Eure Hilfe . Spendet mit vollen Händen ,
Euer Blockleiter zu Euch fommt ! Dantt unseren Soldaten für

thren Kampf und Einsatz durch Opfer zum Sieg ! Heil Hitler !
Bernd Horstmann , Kreisleiter .

menn

otz . Treue , Kameradschaft und Korpsgeist . Die NS . .

Frauenschaft der Ortsgruppe aldern hielt in
threm festlich geschmüdten Heim die erste Mitgliederversamm
lung im neuen Jahre ab . Nach Begrüßung und Ausgabe der
Abzeichen an neuverpflichtete Mitglieder durch die Kreiss
frauenschaftsleiterin Frau Thamann sprach diese über die

tommenden großen Aufgaben unserer Frauen . Die Arbeit soll

erfüllt sein von Treue , Kameradschaft und Korpsgeist ! Mit

der Bitte , die Arbeiten gläubig und start bis über den End
fteg hinaus fortzuführen , schloß Frau Thamann ihre Ausfüh

rungen . Eine anregende Aussprache hielt die Frauen noch
länger beisammen .

otz . Es gibt 125 Gramm Fischmarinaden . Auf den Ab¬
schmitt 9 der Fischfundenkarte tommen ab Montag je Kopf
125 Gramm Fischmarinaden zur Verteilung . Der Abschnitt 9

ist durch einen Datumstempel zu entwerten .

Aurich

Zwei Monate Gefängnis für eine falsche Anzeige
otz . Eine Einwohnerin aus dem Kreise Wittmund hatte

eine andere Frau angezeigt , weil diese angeblich einen aus
ländischen Sender gehört habe . Dies entsprach nicht den Tats

fachen . Sie bekam vom Amtsgericht in Aurich zwei Monate Ge

fängnis . Der Verletzten wurde Veröffentlichung des Urteils in
der Ostfriesischen Tageszeitung zugesprochen .

In Abwesenheit wurde eine Frau aus dem Kreise Nor

den zu fünf Monaten Gefängnis verurteilt , weil sie sich Le¬
bensmittelfarten für auswärts arbeitende Familienmitglieder ,
die auf ihrer Arbeitsstelle verpflegt wurden , hatte geben lassen
und unberechtigt darauf Waren bezog .

Wegen Körperverlegung hatte sich eine Frau aus Norden
zu verantworten . Sie hat ihre Kinder in übler Weise vernach¬

fässigt , auch ihre älteste Tochter nicht zur Schule geschickt , so
daß diese an vielen Tagen fehlte . Die medizinischen Sachver¬
tändigen erklärten die Angeflagte für erheblich schwachsinnig
und sprachen ihr die nötige Einsicht und Böswilligkeit ab .
Sie wurde deshalb unter Freisprechung im übrigen wegen der
Schulversäumnis zu 28 Tagen Haft verurteilt , die durch die
Untersuchungshaft verbüßt sind .

Der Sachbeschädigung angeklagt war ein Treckerführer aus
dem Kreise Aurich . Er hat im Kreise Norden eine Klinker .
straße , die er mit einem Dreschzug befuhr , infolge Ansehens
von Greiferr : erheblich beschädigt . Das Urteil lautete auf 120
Reichsmart Geldstrafe an Stelle einer verwirkten Gefäng¬
nisstrafe von einem Monat .

Norden

otz . Gemeinschaftsabend der Frauen in Marienhafe . Auf dem
türzlich veranstalteten Gemeinschaftsabend der NS . - Frauen¬
Ichaft / Deutsches Frauenwert führte Ortsfrauenschaftsleiterin
Weber die Lehrerin Müller aus Schott als neue Jugend¬
gruppenführerin ein . Anschließend erstattete sie den Rechen¬
schaftsbericht für das Jahr 1942 . Sodann wurde in feierlicher
Form die Ueberweisung der BDM . - Mädel in das Frauenwerk
und die Verpflichtung einiger Frauen für das Frauenwerk
vollzogen . Im zweiten Teil des Abends hielt Parteigenosse
Baumann , Schott , einen aufschlußreichen Vortrag über das
Thema : Warum ist unser Blid nach Osten gerichtet ?.

Ehe man Ehemann wird "

otz . Daß man Ewald Balser , diesen hervorragenden
Charakterdarsteller , für dieses Lustspiel eingesezt hat , sozu =
Jagen als festgefügten Gegenpol im schwingenden Widerstreit
der heiteren Ereignisse und Gefühle , will viel besagen . Er ist
aber auch der Pol , um den sich alles dreht , er ist . der Musit¬
professor , der aus dem weltabgeschiedenen , verschworenen Jung¬
gesellendasein , in dem Frauen nur weit entfernte Rand¬
erscheinungen darstellen , in die süße Hölle der ahnenden Freu¬
ben eines Ehemannes stürzt . Man könnte auch sagen . er , der
Herr Professor wird sogar überzeugt in den Himmel der irdi¬
schen Seligkeiten gestürzt , denn schließlich ist die Liebe ja doch
stärker als alles andere , besonders wenn es sich dabei um eine
Icharmante , berückende Frau handelt . Diese Frau , die das fer¬
tig bekommt , heißt im Film schlicht und einfach Elli . Und Seli
Fintenzeller ist diejenige , die diese Elli , die den Professor
anfangs nur von seiner Frauenschen heilen möchte , spielt , bis
fie himmelhoch selbst Feuer fängt und beide mie wäre es
anders zu erwarten ein Paar werden . Natürlich werden
auch genügend verzwickte und vertrackte Querverbindungen ge =
legt , wozu vor allem des Professors Diener Sebastian ( Rudolf
Tarl ) , der Hausfreund des Professors mit Namen Bornemann
( Erich Fiedler ) und Marie Baudler als Agathe beitragen . Es
it ein leichter , unterhaltsamer und sprißiger Film , für den

lwin Elling als Regisseur zeichnet . (Norder Lichtspiele ) .
Karl Hermann Brinkmann .

Meldestelle für den Landdienst

der Hitler -Jugend :

Bann Emden - Norden (251 )
Emden Postfach 20 , Ruf 3459 , Gräfin -Anna -Str . 2

Bann 191 Aurich Marktstraße 1 , Ruf 374

Bann 381 Leer Heisfelder Straße 30 , Ruf 3697

Schwedens Amateurborerstaffel in Breslau zu Gast
Die start befeßte deutsche Vertretung hat Siegesanssichten - Wichtige Buntispiele der Fußballer

otg . Am Sonntag werden ble sportlichen Länderkämpfe des vier¬
ten Kriegsjahres 1943 mit dem Treffen der Amateurboger in Bres
Iau eingeleitet . Bei dieser Gelegenheit tragen ble deutschen Amateurs
borer nun schon thren 30 . Kriegs - Länderkampf aus und nehmen damit
hinter der Fußball -Nationalmannschaft den zweiten Nang ein .

Gegen Schweden fanden bereits sechs Bänderkämpfe im Amateur¬
bogen statt . Die erste Begegnung im Februar 1926 ging mit 6: 10
Punkten verloren , dafür konnte der Rüdlampf zwei Jahre später in
Berlin mit 10 :6 gewonnen werden . Beinahe zehn Jahre später erst
fam es zum dritten Busammentreffen in Stockholm , wobet sich unsere
Vertretung mit einem 8 :8 Unentschleben begnügen mußte . Der Rüd¬
fampf im Januar 1939 in Hamburg ergab einen überlegenen deutschen
Erfolg mit 12 :4 und noch eindrucksvoller fiel der deutsche Sieg im
ersten Kriegsländerkampf aus . Dieser fand im März 1941 in Rönigs¬
berg statt und fah die deutsche Staffel sogar mit 14 :2 in Front . In
Stockholm mußten sich dagegen unsere Vertreter am 12. Dezember
1941 mit 6: 10 geschlagen bekennen . Diese Niederlage foll am tommen¬
ben Sonntag in Breslau ausgeglichen werden . Da die deutsche
Staffel fehr start besetzt ist , darf man mit einem Erfolg rechnen ,
wenn auch die schwedischen Amateurboger trop angeblicher Besetzungs¬
schwierigkeiten nicht unterschäßt werden dürfen .

Wichtige Pflichttreffen in Ostfriesland
otz . Ein Punktspiel um die Ostfriesische Fußballmeister

schaft findet am Sonntag in Emden zwischen VfB . Stern und Spiel
und Sport flatt . Das für Sonntag in Norden angefeßte Treffen Tv .
Norden TuSvg . Aurich ist auf einen später anzuseßenden Zeit¬
punkt verlegt .

BfB . Stern und Spiel und Sport auf dem S . -Sportplaße

Diese beiden alten Emder Ortsgegner tragen am Sonntag
ihr erstes Pflichtspiel in der neuen Serie auf dem SA . - Sportplage
aus . Da beide Mannschaften länger pausterten , darf man gespannt sein ,
mit welchen Vertretungen sie diesen Kampf bestreiten werden . Eins
steht fest , daß beide Vereine ihre zur Zeit besten Kräfte aufbieten wer
den , um zu den ersten Punkten zu kommen . Es ist auch diesmal wie
schon so oft mit einem harten Ringen zu rechnen . Leiter des Treffens ,
bas um 14 . 80 Uhr beginnt , Kapp vom ETV .

Auricher Handballer vor großen Aufgaben
otz . Am Sonntag beginnen die Punktspiele , und da heißt es den

Herbstmeistertitel zu berteidigen , und den Staffelmeister in der Staffel
Ostfriesland / Friesland zu erringen .

Mannschaften :

TuSvg . Aurich
Ember Turnverein

Spiele Gew . Untsch . Berl . Tore Punkte

63 : 9 6 : 0
1 31 : 11 4 : 2

B
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Bareler Turnerbund
Tv . Jahn Wilhelmshaven 3

Luftw . Zwischenahn

Beer

0
00123

-

2 15 : 31 2 :4
8 11 : 78 0 : 6

Lieder - und Balladenabend der Kunstgemeinde

otz . Die Kunstgemeinde Leer sieht mit Recht ihre
erste Aufgabe darin , die Mustfpflege in der Stadt Leer dadurch
zu fördern , daß sie den ausübenden Mufitfreunden Gelegenheit

gibt , die Volksgenossen durch ihr Können zu erfreuen , womit
zugleich ihren Fähigkeiten fruchtbarer Ansporn gegeben wird .
Wenn die Kunstgemeinde darüber hinaus dank der Unter¬
stützung durch die Stadtverwaltung in der Lage ist , Darbie¬
tungen namhafter auswärtiger Kräfte zu bringen , so fann der
Sinn solcher Veranstaltungen nur der sein , damit etwas ganz
Besonderes und Außerordentliches zu bieten . Diese Forderung
erfüllte der Lieder und Balladenabend mit Pro¬

fessor Heinz Stadelmann in höchstem Maße . Der Gast

muß als einer der bedeutendsten Konzertfänger gelten ,
die wir zur Zeit in Deutschland haben , und so gab es denn ein
Konzert von jener Vollendung , wie man sie nur selten erlebt ,
und wobei auch kein Wunsch unerfüllt bleibt . Der Sänger ver¬
fügt über prächtige Stimmittel von mustergültiger Schulung .
Sein Bariton , dem auch die tiefen Töne voll zugängig sind ,
ist bei aller Kraftentfaltung , zu der sich die Tongebung ent
wideln fann , und aller dramatischen Wucht des Ausdrucks im

Grunde von lyrischer Färbung . Das Wertvollste war die Be
seelung des Vortrages , die iedes Lied zu einem Erlebnis
machte . Die Vortragsfolge war ganz dem großen Liedschaffen
der deutschen Klassit gewidmet , beginnend mit den Musikern
um Goethe , der dann auch der am häufigsten erscheinende Tert

dichter war , dann zu Beethoven und Schubert übergehend und

abschließend mit der Klassischen Ballade Loemes . Gerade das

durch , daß auf diese Weise manches häufiger gehörte Stück ge¬

bracht wurde , tam das Leyte , was Mufit eigentlich ist und was

fie will , zu unvergeßlicher Gestaltung . Auch die Klavierbe
gleitung durch Liselotte Drümmer verdtent höchstes Lob .

Sie ordnete sich dem Gänger unter , war aber immer eine ganz
selbständige Leistung von flarer Ausprägung . Die Zuhörer
überschütteten die beiden Künstler mit Beifall , der auch nach

musikalisch anspruchsvollen Darbietungen immer wieder auss

brach , so daß schließlich noch zwei Zugaben , aus den Balladen
Loewes ausgewählt , das Konzert beendeten . Die Liebhaber
guter Musik werden der Kunstgemeinde für diesen Abend , der

noch lange nachtlingen wird , aufrichtig dankbar sein .
Dr . Emald , Leer .

otz. Förderung der Reichsbahnlandwirtschaft . Auf einer
start besuchten Versammlung von Reichsbahnlandwirten spra

chen Bezirksleiter Treseler , Münster , und Bezirksfachbera
ter Baate über die Kriegsaufgaben in der Reichsbahnland¬
wirtschaft und über Maßnahmen zur Erzielung einer weiteren
Steigerung der Erzeugung auf den Reichsbahnländereien . Diese
Steigerung soll besonders durch Beschaffung hochwertigen Saat
gutes und Schädlingsbekämpfung erzielt werden . Schon im

vergangenen Jahre ist durch Berteilung von 6000 Rentner
hochwertiger Saatfartoffeln eine Steigerung der Erzeugung
um etwa 30 000 Zentner auf den Reichsbahnländereien im

nördlichen Teile des Reichsbahndirektionsbezirts Münster er¬
zielt worden . Durch die Kohlfliege find 1942 im Bezirke
schäzungsweise 300 000 Kohlpflanzen verdorben worden . Bes
zirksfachberater Baafe wird auf allen größeren Dienststellen
Lehrgänge in der Schädlingsbekämpfung durchführen .

otz . Die Gemeindeschwester scheidet . In den nächsten Tagen
wird die seit einigen Jahren in Collinghorst tätige Ges
meindeschwester ihren Wirkungskreis verlassen müssen . Alle
sehen die immer hilfsbereite und freundliche Schwester ungern
scheiden , aber sie muß aus Gesundheitsrücksichten ihren Dienst
vorläufig aufgeben .

otz . Neuer Gendarmeriebeamter . Die seit einiger Zeit uns
besetzte Gendarmeriestation Collinghorst ist erfreulicher .
weise iegt einem Beamten zugewiesen worden . Die Dienst
wohnung befindet sich nach wie vor im Hause von Th . Gold .

schweer .

Wittmund

otz . Ausgabe von Wertgutscheinen . An die vom Kriegs
winterhilfsmert betreuten Volksgenossen erfolgt eine Ausgabe
von Wertgutscheinen in Esens heute son 16 bis 17 Uhr im

NSV . - Raum und in Wittmund in der NSV . - Geschäfts¬
stelle in der Mühlenstraße ( Haus Weißer ) am Montag von
14,15 bis 14,45 Uhr .

otz . Rundhölzer als Splitterschuh . Die Einwohner der Ge

meinde Willen werden darauf aufmerksam gemacht , daß
Gelegenheit zur Beschaffung von Rundhölzern für Luftschuh

Neu hinzugekommen ist der Luftwaffen -Sportverein Zwischenahn ,ba die Staffel Friesland aufgelöst ist . Die Spiele der Auricher sind an
folgenden Tagen angesetzt :

24. Januar : TuSvg . Aurich - Luftwaffe Bwischenahn
7. Februar : Bareler Turnerbund - TuSvg . Aurich

14 . Februar : Luftwaffe Bwischenahn TuSvg . Aurich
21 . Februar : TuSvg . Aurich Ember Turnverein

28 . Februar : Jahn Wilhelmshaven TuSvg . Aurich .

Außerdem findet am 31 . Januar ein Spiel gegen eine Stadtmann
chaft von Wilhelmshaven in Aurich auf dem Ellernfeld statt . Dann

find noch Spiele gegen den Gaumeister bes Gaues Weser¬
Ems , Tura Gröpelingen und Blumenthaler Turnverein fe
abgeschlossen . Der Beitpunkt der lettgenannten Spiele wird noch be
tanntgegeben .

Zu dem Punktspiel gegen Luftwaffe Bwischenahn am Sonntag auf
dem Ellernfeld , Anwurf 15 Uhr , tritt Aurich in folgender Aufstellung
an : Linke ; Käbisch , Hüttenrauch ; Haselbach , Kern , Hentschel ; Binnen
mann , Montag , Wantum , Budig , Schent . Schiedsrichter : Die bel

Der Mannschaft der Luftwaffe Bwischenahn geht ein sehr guter Ruf
voraus , und zwar als harter und schneller Gegner . Aurich wird aber
alles daranjeßen , den Vorsprung zu verteidigen . Aurich spielt in der
felben Aufstellung , mit der die Herbstspiele durchgeführt wurden . Es
ist ein flottes und spannendes Spiel zu erwarten . Es wird besonder
darauf aufmerksam gemacht , baß die Auricher , da die Luftwaffe Bria
schenahn dieselben roten Hemben hat wie Aurich , am Sonntag in
blauen Hemden spielen .

Kundenspiele im Bann 381 Leer
Am Sonntag werden nach einer Spielpause von zwei Monaten ble

Punktspiele um die Meisterschaft des Bannes Beer fortgesetzt .

In der Gruppe 1 stehen sich auf dem Hindenburgsportplat die bek
den Leerer Ortsrivalen , bie Fliegergefolgschaft und die Marinegefolg
schaft gegenfiber . Das Spiel beginnt um 10 uhr und wird von Ahler
(Heisfelde ) geleitet . Im Anschluß daran empfängt die Gefolgschaf
Heisfelde die Gefolgschaft 6 Loga . Das Spiel wird ebenfalls in Le
ausgetragen , da der Bf .- Play in Heisfelde nicht bespielbar ist . In
ersten Kampf ist die Fliegergefolgschaft flarer Favorit . Im zweit
Treffen stehen sich zwei gleichwertige Mannschaften gegenüber , hier mrk
die Tagesform entscheiden .

In der Gruppe 2 und in der Gruppe 3 findet je ein Spiel fat .
In Weener und Oldersum empfangen die dortigen Gefolgschafter be
Gefolgschaft Mo 2 Westrhauderfehn und Warsingsfehn . Das ente
Spiel beginnt um 14 . 30 Uhr und das zweite um 15 Uhr .

Die übrigen acht gemeldeten Mannschaften greifen erst am nächten
Sonntag in die Punktspiele ein .

räume gegeben ist . Unter Angaben der benötigten Meigen
wende man sich umgehend an Ortsgruppenleiter Janssen .

otz . Nener Uhrmachermeister . Seine Meisterprüfung im

Uhrmacherhandwerk bestand der Uhrmacher Menno Siten
aus West - Ochtersum .

-

Unter dem Hoheitsadler

-

-

"

"
Mon

Emden . Fliegergefolgschaft 1/251 . Sonntag 9. 30 Uhr , Apollo
Marinegefolgschaft 1/251 . Sonntag 9. 45 Uhr , Apollo " .

torgefolgschaft 1/251 . Sonntag 9 ihr beim Apollo " Singen , in
schließend Jugendfilmstunde . 03 . Gefolgschaft 1/251 Wolthuma
Uphusen . Sonntag 9 . 30 Uhr , Apollo " , 20 Pfennig mitbringn .

BDM . Mädelgruppe 7/251 Matsdelft . Sonntag 9 Uhr bim

, ,Apollo " antreten . Fähnlein 2/251 . Heute 15 Uhr bem

HJ . - Heim .
Aurich . SA . - Sturm 7/1 Victorbur . Sonntag 9 Uhr antreten bi

Hanssen in Victorbur . Jugendgruppe der NS . - Frauenschaft

Deutsches Frauenwert Westerende -Kirchloog . Montag 20 Uhr Heim
abend in Upstalsboom . 09 . Gefolgschaft 16/191 Walle . Schar 1

(Feuerlöscheinheit ) Sonntag 9. 80 Uhr beim Gerätehaus ; Schar 4

Sonntag 9. 30 Uhr bei der Schule in Georgsfeld ; Schar 2 Dienstan
19 . 30 Uhr bei der Schule in Walle . DJ . Fähnlein 16/191

Walle . Jungzug 8 heute 15. 30 Uhr bel der Schule in Georgsfeld .
Norden . HJ . - Feuerwehrschar Norden . Sonntag 8. 30 Uhr Feuerwehr¬

haus . JM . Standort Norden . Alle Führerinnen Montag 19 . 45

Ühr Aula der Ulrichsschule . BDM . , Spielschar und BDM . - Wert

Glaube und Schönheit " , Arb . - Gem . Singen . Alle Mäbel Montag
19 . 45 Uhr Aula der Ulrichsschule .

Leer . NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwert Beer - Leda . Lazarett¬

abend (Lyzeum ) der Jugendgruppe Donnerstag 19. 30 Uhr . Stopf¬

zeug mitbringen . - $ 3 . Motorsportgefolgschaft 1/381 . Dienst fällt

Sonntag aus . Marine -03 . 1/381 . Sonntag 9. 45 Uhr beim

HJ . - Heim , Straße der SA . - 9 . Gefolgschaft 22/381 Warsings¬
fehn . Montag 20 Uhr Schule Westwarsingsfehn Appell in Anwesen
heit des Bannführers .

Wittmund . S . - Stürme 11 , 12 , 17 und 18/1 . Sonntag 13 . 45 Uhr
in Wittmund bet Brauer am Markt antreten . SA . -Stürme 13 ,

14 , 15 und 16/1 . Sonntag 8. 45 Uhr in Peters ' Gaststätten ,

Esens , zur Weiterausbildung antreten . 03 . Gefolgschaft 1/826

Wittmund . Sonntag 9. 30 Uhr einschließlich Feuerwehr -HJ . auf
dem Schulplaz antreten .

-

Was der Rundfunt am Sonntag und Montag bringt

Reichsprogramm : 10. 15 bis 11 Uhr : Politische Sendung . 12. 40 bis

14 Uhr : Das deutsche Vollskonzert . 14. 30 bis 15 Uhr : Märchen¬

funfspiel Rotkäppchen" , Musik von A. Ecklebe . 15 bis 15. 30 Uhr :

Filmmusik von gestern " , Guiseppe Becce . 15. 30 bis 16 Uhr : , ,Ope

rettenmusik von heute " . 16 bis 18 Uhr : Feldpost Rundfunk " .

18 bis 19 Uhr : Cäsar Frand , Mag Reger , Leitung : Wilhelm

Furtwängler , mit Geza Anda . 19. 30 bis 20 Uhr : Sport und Musik .

20. 15 bis 22 Uhr : Tänzerische Unterhaltung .

Deutschlandsender: 8 bis 8. 30 Uhr : Orgelfonzert (Walter Kraft ,

Lübeck) . 15. 30 bis 15. 55 Uhr : Kammermusik : Schumann , Wolf ,

Wigand . 20. 15 bis 21 Uhr : Liedmusik von Otto Nicolai . 21 bis 22

Uhr : Gedächtnislonzert : Friedrich von Flotow .

Reichsprogramm : 11. 30 bis 11. 40 Uhr : Und wieder eine neue Woche .

15 bis 16 Uhr : Nachwuchskonzert (Lied - und Kammermusik ) . 17 . 15

bis 18 Uhr : , , Dies und das für euch zum Spaß " . 18 bis 18. 10 Uhr :

Das neue Buch . 18. 30 bis 19 Uhr : Der Beitspiegel . 19 bis 19. 15

Uhr : Wehrmachtsvortrag : Unser Heer . 19. 20 bis 20 Uhr : Front¬

berichte und politische Sendung . 20. 15 bis 22 Uhr : „Für jeden
ettas " . 22 . 20 bis 22 . 30 Uhr : Sportnachrichten .

Deutschlandsender : 17 . 15 bis 18 . 30 Uhr : Chor und Kammermusik .

20. 15 bis 21 Uhr : Meister des Barod : Händel , Telemann , Hein¬
rich , Albert . 21 bis 22 Uhr : Bach , Beethoven , Brahms ( Leitung :

Robert Heger ) .

Das zeitgemäße Rezept der NG . -Frauenschaft
Spanisch - Fritto : 100 Gramm Schweinefleisch , 100 Gramm Rind¬

fleisch, zwei Kilogramm Kartoffeln , Zwiebeln , Salz und Lorbeerblätter .

Fleisch , Kartoffeln und Zwiebeln fleinschneiden . Alles mit einem Liter
Flüssigkeit garkochen. Dazu reicht man rote Rüben , Gurke oder Kürbis .

Veranstaltungen der Woche

Emden . Vortrag Dr . Oft , Berlin . Im Rahmen der Ver¬

anstaltungen des Deutschen Wolfsbildungswerkes und der Kunst "
spricht heute um 17 Uhr im großen Rathaussaal Dr . Gotthard

Ost , Berlin , über : Die geschichtlichen Grundlagen
der heutigen weltpolitischen Lage " .



Zu Fouques hundertstem Todestage , am 23 . JanuarDer Soldatendichter / Bon Müller -Rüdersdorf
otz . Nach einer Zeit ärgster Knechtschaft und tieffter Demü

tigung erhob sich unser Bolt vor nunmehr hundertdreißig

Jahren zum Befreiungstampfe gegen Napoleon . Zu den wirt

samsten Dichtern , die die Seelen im Vaterlande anfeuerten ,

zählt auch Friedrich de la Motte - Fouqué , der 1777 zu Branden

burg an der Havel geboren ward und seit 1783 in Gafrow bel

Potsdam sowie auf dem Rittergut Lenzte bei Fehrbellin auf

wuchs . Ein Abkömmling der ehemals aus Frankreich nach der

Mart Brandenburg ausgewanderten Hugenotten , wurde er , wie

die ihm blutsverwandten Dichter Chamisso und Fontane , einer

der Besten , Getreuesten seiner deutschen Heimat .

Früh in die Soldatenlaufbahn eintretend , fam Fouqué als

Kornett zum Kürassierregiment Herzog von Weimar . Er machte

den Rheinfeldzug mit und tat nach diesem Dienst in den Garni

sonstädten Aschersleben und Bückeburg . Hier begann er bereits ,

fich stark mit der Geschichte der Poesie zu beschäftigen und auch
feine eigene dichterische Begabuna zu beweisen . In der Folge

zeit sich als ungemein fruchtbarer Erzähler , Dramatiker und

Lyrifer betätigend , fand er in dem einflußreichen August
Wilhelm Schlegel , der 1804 seine Dramatischen Spiele von

Bellegrin " herausgab , einen Wegbahner .

1803 hatte Fou . ué einen Ehebund mit der als Erzählerin
auch einst sehr bekannten Karoline v . Briest , geschiedene von

Rochow , geschlossen . Er nahm nun seinen Abschied vom Militär

und ließ sich auf dem Gute seiner Frau , Nennhausen bei Ra

thenow , nieder , sich hier fast ausschließlich der Dichtkunst

widmend .

Als im zeitigen Frühjahr des Jahres 1813 der Aufruf
zur Bildung freiwilliger Jägerforps " ihn erreichte , regte sich
in ihm das Soldatenblut wieder . Eine Schar Gleichgesinnter
um sich sammelnd , trat er als Leutnant bei den Freiwilligen
Jägern ein . In Tüchtigkeit , Schneid und Draufgängerlust nahm

er an den wichtigsten Schlachten der Befreiungstriege teil , mußte
dann aber , durch seinen schlechten Gesundheitszustand gezwun¬

gen , wieder in den Zivildienst übertreten . Seinen Wohnsitz

nahm er nun abwechselnd in Nennhausen und Berlin . Nach

dem Ableben seiner Ehe - und Schaffenstameradin siedelte er

nach Halle über . Hier hielt er an der Universität Borlesungen
über Geschichte der Poesie und Geschichte der neueren Zeit . Diese

legte er dann in Berlin fort , wohin ihn König Friedrich Wil¬
helm IV . bald nach seinem Regierungsantritt berief . In Ber
lin starb Friedrich de la Motte -Fouqué am 23. Januar 1843 .

Bon feinen Liedern und Gedichten , die im Sturm der Be¬

freiungsfriege geboren wurden , brachten es mehrere wegen ihrer
tämpferischen Unmittelbarkeit und Frische zu wettester Verbrei .

tung . Namentlich sein Kriegslied für die Freiwilligen Jäger "

sang fich in die Herzen des Boltes ein . Noch zu Ende des 19 .

Jahrhunderts traf man es in Schullesebüchern , und so manchem

von uns haften noch seine Anfangszellen im Gedächtnis :

„Frisch auf zum fröhlichen Jagen ! .
Es ist nun an der Zeit ;
Er fängt schon an zu tagen ;
Der Kampf ist nicht mehr weit . "

Auch Fouqués balladische Dichtung von bem mutigen

Husaren Friedrichs des Großen , dez in französische Gefangen .
schaft geriet und dem thr mit Fragen bedrängenden Prinzen
Clermont gut preußischen Bescheid gab , ist unvergessen geblie
ben . Ferner sein auf den Tod der Königin Luise gedichtetes
, ,Brandenburgisches Erntefied ."

Schon vor den Befreiungstriegen gab Fouqué die Biertel
„ Die Jahreszeiten "jahrsschrift für romantische Dichtungen

heraus . Darin brachte er zuerst seine liebliche , anmutige Er¬

zählung Undine " , die dann 1811 besonders in Buchform er
schien . Das föstliche romantisch - märchenhafte Wertchen fand

sogar die Schäzung und das Lob Goethes und brachte es bis

zum Heimgange seines Dichters auf sechs Auflagen . Bis in

die Gegenwart stieg dann seine Auflagenzahl ins Riesenhafte ,

zumal es auch in viele fremde Sprachen , wie ins Italienische ,

Französische und Englische , überfekt wurde .

Auch Fouqués Erzählung Sintram und seine Gefährten "

erschien 1814 zuerst in den Jahreszeiten . "
Aus „ Meyers Boltsbücherei " lernten wir auch des Dichters

1813 in Nürnberg hervorgetretenen und mehrfach neugebrudten
Ritterroman Der Zauberring " fennen .

Doch sein Bedeutendstes schenkte Fouqué bereits in den
Jahren von 1808 bis 1810 , nämlich seine dramatische Trilogie
, , Der Held des Nordens ." Mit den Dramen derselben belam

Deutschland die erste bühnengemäße Darstellung der herrlichen ,

gewaltigen Nibelungensage .
Fouqué hat seinen dret Nibelungendramen die nordische

Fassung des unsterblichen germanischen Heldenepos ' zugrunde

gelegt und sich auch damit , wie mit anderen dichterischen Schöp¬
fungen , das hohe Verdienst erworben , als erster das Augen¬
mert unseres Voltes auf die Dichtung der uns so eng ver¬
wandten nordischen Völker zu richten .

Der Mann mit der inneren Ruhe / Bon Ralph Urban
otz . An einem der Doppelbahnsteige der Halle standen zwei

Büge abfahrbereit . Eben wollte der Fahrdienstleiter dem zu¬
erst abgehenden Zug das Signal geben , aber er sentte den Be
fehlsstab , denn von der Bahnsteigsperre her bewegte sich eine
Masse in rasender Eile vorwärts . Beim Näherkommen wurde

erkenntlich , daß die Masse aus einem großen überaus träftig
gebauten Mann und mehreren Koffern bestand , die in den
Ausmaßen ihrem Chef starf ähnelten .

, ,Einsteigen ! Rasch , rasch ! " brüllte der Schaffner und riß
eine Wagentür auf . Die Koffer folgten hinein , ächzend
zwängte sich der Dicke nach . Der Zug setzte sich in Bewegung .

In dem Abteil , in das der Schwergewichtler drang . ent¬
stand eine leichte Banit .

Augenblick ! " sagte der kräftige Mann , „, da pakt gerade
mein Roffer hinauf !" Und schon angelte er einige fremde Ge¬
päckstücke aus dem Neh , stellte sie auf den Gang und trachte
einen seiner eigenen Koffer an ihre Stelle . „ Ich habe nämlich
eine längere Fahrt und möchte es mir gemütlich einrichten !"

Unerhört !" schrie ein zartes Männchen . Stellen Sie so¬
fort meine Reisetasche wieder hinauf . sonst rufe ich den
Schaffner . "

Mich laust der Affe " , grölte der Starte und feuerte seine
anderen Koffer ins Neg . Schaffner , lächerlich , wir machen
uns selbst den Richter ! Oder nicht . Sie fleiner Zwerg ? "
Dabei hob er ein wenig den Arm und raffte die Muskel zu
mächtigen Bänderln , so daß die Nähte seiner Aermel trachten .

Worauf der zarte Mann seine Reisetasche nahm und in ein
anderes Abteil ging .

Na " , sagte der Dicke und zon sich den Rock aus , „ es waren
so viel zu viel hier drinnen . Ihr habt wohl nichts dagegen ,
wenn ich mir die Schuhe ausziehe , ich schwige nämlich fürch
terlich ."

Eine ältere Dame stand auf . nahm ihren Handkoffer und
stieg ins Nebenabteil .

Holle Rohn
Roman einer Frau aus der Zeit der großen deutschen Wende

VON WALTER SCHAEFER - BRANDENBURG

4 ) Sie sahen sich nun jeden Tag , wanderten , schwammen ge =
meinsam oder lagen im Sand der Dünen , den blanken , wolfen¬
losen Himmel über sich .

Zuweilen kam eine heimliche Frage zu Holle : „ Was will
er eigentlich von mir ? " In seinem Wesen war nichts , was
darauf schließen ließ , daß er um ihre Liebe werbe . Eine große ,
wohltuende Ruhe war in ihm und um ihn . Er zeigte ihr , daß
er sich ihr auf eine herzliche , kameradschaftliche Weise zugehörig
fühlte . Und mehr als einmal sprach er das ruhig aus . Aber
in seinen Worten und seinen Blicken war fein Drängen , fein
Fragen und Forschen .

Solle glaubte , sie dürfe damit wohl zufrieden sein . Sie
fühlte sich geborgen in seiner Nähe , und es war etwas Köst¬
liches , wenn er von fremden Ländern und Menschen zu er¬
zählen begann . Dann saß sie mäuschenstill . Nur ihre Augen .
blickten groß und verwundert .

Ob das Gefühl , das sie selbst dem Manne entgegenbrachte ,
mehr als ein kameradschaftliches Empfinden sei , das fragte sie
sich nicht . Sie wollte es nicht und wagte es vielleicht auch
nicht . Bis zu dem Tage , da er ganz unerwartet vom Abschied ,
von der Trennung sprach . Da mußte sie das Gesicht abwenden ,
weil es ihr heiß in die Augen stieg .

Ob Bert etwas gemerkt hatte ? Nur das nicht ! Aber er saß
plötzlich dicht neben ihr , schlang den Arm um ihre Schultern
und zog sie ruhig an sich . Seine Blicke wanderten in die Ferne .
Dann begann er zu reden .

Ja , Holle , ich muß nun wieder fort . Nach Deutsch -Süd
west . Das wird bitter sein ; denn das Land gehörte einst uns .
Dafür werd ' ich viel mit Landsleuten zusammen sein dürfen .
Und das ist schön so . Ja , Holle , ich hab nicht gewagt , eher
davon zu sprechen . Es war so schön hier . Ich werde die Tage
nicht vergessen . Und morgen sind sie nun zu Ende ."-

Er schwieg eine Weile . Holle rührte sich nicht . Nur nicht
denten , flehte sie stumm . Nur ruhig bleiben ! Dann sprach
Bert wieder .

„ Ja , Holle , morgen ist ' s wieder soweit . Und doch ist ' s
so ganz anders . Früher fuhr ich mit Gleichmut hinaus . Es
war ja niemand in der Heimat , der mich vermißte , an den ich
zu denken hatte . Niemand wartete auf ein Lebenszeichen von
mir . Nun aber hab ich einen Kameraden , dem mein Leben
etwas bedeutet , der Anteil nimmt an allem , was mir wider
fährt , der immer in meinen Gedanken sein wird , wo ich auch
bin . Dem ich in langen Briefen abends in meinem Zelte von
meiner Arbeit erzählen kann , der mir in langen Briefen von-

,,Jetzt ist schon bedeutend mehr Blaz " , meinte der Schwer¬
gewichtler , während er sich stöhnend und schnaubend die Schuh¬
bänder öffnete . Nun macht aber bald , daß Stimmung in die
Bude tommt ! Weiß feiner einen Wig ? "

Eifiges Schweigen .
, ,Na , dann werde ich euch eine Dentsportaufgabe stellen " ,

fuhr der Mann fort . Was ist das ? Es steht in der Zimmer¬

ede , ist schwarz , hat ein Rohr und raucht ? " „ Ein Ofen ! " seufzte
ein Herr mit Spitbart aus seiner Ede heraus .
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Hahaha " lachte der Dicke , . . grundfalsch ! Es ist nämlich
eine Defin . Hahahaha
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Der Herr mit dem Spikbart stöhnte wild auf . nahm seinen

Koffer und ging . Jest befanden sich außer dem Dicken nur

mehr drei Fahrgäste im Abtell . Und als der sympathische
Mann die Schuhe aus und die Pantoffeln angezogen hatte , da
waren es nur noch zwei .

" So " , sprach , der Steger , „ nun habe ich die eine Bank für
mich allein und werde es mir bequem machen . Ich bin müde ,
wie ein Hund . " Er nahm einen der großen Koffer herunter
und weidete ihn aus .

Eine Dede tam als Unterlage auf die Bant , drauf zwet

Kissen , dann noch eine Decke drüber .
Mit einem Seufzer der Zufriedenheit streckte sich der Dicke

auf sein Lager . „ Seht Ihr . Kinder " . belehrte er die restlichen

zwet Passagiere , , ,wenn man sich im Leben durchseken will ,
braucht man nur zwei Dinge : äußerlich sicheres Auftreten ,
innerlich Ruhe "

, , Die Fahrkarten , bitte !" fagte der Schaffner .
, , Jetzt möchte ich aber bald Ruhe haben " , fnurrte der starte

Mann . Wann fommen wir übrigens in Hinterstetten an ? "
, , Gar nicht ! "

Wieso ? " brüllte der Dice .
Weil Sie in den falschen Zug aestiegen sind " , erklärte der

Schaffner . Für diese Strede müssen Sie natürlich nachbe¬

seinem Leben und dem Leben in der Heimat schreiben wird .
Wirst Du das tun , Holle ? "

, ,Ja , Bert , ich werde Dir schreiben . Oft und viel . "

, ,Und in zwei Jahren werd ' ich Dich hier wiederfinden ? "

Holles Lippen zitterten . In zwei Jahren ? "

Wir werden die Zeit verfürzen , Holle . Mit unseren
Briefen ."

, , Es ist eine lange Zeit , Bert . Eine Ewigkeit . "
, ,Keine Ewigkeit , Holle . Jeder Tag bringt uns wieder ein¬

ander näher . "
Ich werde die Tage zählen , Bert . Und mit jedem Morgen

soll meine Freude größer werden ."
, ,Die Freude auf meine Rückkehr zu Dir , Holle ? "

„ Die Freude auf Deine Rückkehr zu mir , Bert ."
Ste hörte das Du aus seinem Munde nun zum zweitenmal

und gab es ihm abermals ruhig zurück als eine Bestätigung ,

daß nun auch die lekte Fremdheit zwischen ihnen ausgelöscht sei .

Er erhob sich, sie folgte ihm , und nun standen sie einander
nah gegenüber . Er nahm ihr Gesicht behutsam und ernst in

beide Hände und sah ihr lange in die Augen . Dann füßte er

ste leise , fast scheu auf den Mund .

, ,Bewahre Dir Deine Helle und Deine Klarheit , Holle . Dann

wirst Du viele Menschen froh und glücklich machen . "

, , Dich , Dich will ich glüdlich machen " , schrie es in ihr .

Aber ihre Lippen blieben stumm . Sie fühlte den Drud seiner
Hände , sah ihm nach , wie er zwischen ben Dünen davonging ,

wie er sich noch einmal wandte und ihr lachend zuwinkte , wie

er hinter der Wegbiegung verschwand . Da ließ fie sich in den

Sand fallen , warf den Kopf in beide Arme und schluchate hem¬

mungslos . Das Meer sang zu ihrem Weinen , wie es zu ihrem

Leben gesungen hatte .

Nein , Holle tonnte das Meer nicht hassen ; sie liebte es ,

denn es schenkte ihr mit seinem ewigen Lied die große Ruhe ,
die sie in den Tagen nach dem Abschied weder im Hause des

Oheims noch im ziellosen Umherwandern hatte finden fönnen .

Aber hier am Meere , wo sie dem raunenden , rauschenden Atmen
der Wasser lauschen konnte . wuchs und blühte diese Ruhe in

ihrem Herzen auf wie eine Blume , unter deren Duft sie träumen
durfte . Träumen von dem Mann , von dessen Dasein nun ihr
ganzes Sinnen erfüllt war .

Es war beim Abschied kein Wort zwischen ihnen gesprochen
worden , das sie einander band . Aber Holle spürte , daß sie nun

irgendwie zu Bert gehörte und daß der Tag kommen würde ,
an dem er zu ihr davon sprechen würde . Er hätte es tun

dürfen , als er ging . Holle wußte nun , daß es fie stolz und

glücklich gemacht haben würde . Daß es nicht geschehen war ,
Schmerzte sie nicht ; er mußte wohl wissen , was er tat . Sie
glaubte an ihn und vertraute ihm . Das Leben lag vor ihr ,

groß , weit , schön wie eine bunte Wiese im Sonnenlicht . Sie

war fa bet thm , immer . Und wenn seine Briefe famen , würde

sie in Gedanken mit ihm ziehen und eine fremde , ungeahnte
Welt sehen .

So nahm sie eines Tages still und mit einem leisen Glüd
in den Augen Abschied vom Onkel und von der guten Tante

zahlen . Wenn Sie sich rasch fertigmachen und schon in der
nächsten Station aussteigen , fommt es billiger . "

Fluchend begann der Schwergewichtler sich fertigzumachen .
Er war aber noch lange nicht so weit , als der Rug hielt . Die
beiden anderen Herrn mußten ihm die Gepäckstüde zum Fenster
hinauswerfen , und sie warfen nicht schlecht . Und da der Zug
fich eben in Bewegung setzte , fanden sich plötzlich ihre Geelen in
stillem Einvernehmen . Sie fnallten den legten schweren Koffer
dem Riesen , der bereits neben dem Rug herlief , mit vereinten
Kräften auf die Melone . Hierauf fielen sie einander um den
Hals und begannen still zu weinen . Sie weinten vor Freude .

Das unlösbare Band

Bon Olaf Hinz

otz . Nun war für Joachim Erfüllung geworden , woran er
achtzehn Monate in den einsamen Weiten Rußlands gedacht
hatte , wonach er sich gesehnt hatte auf den endlosen Märschen
und in langen Nächten : er war zu Hause , er saß am Tisch neben
Vater und Mutter , er hörte ihre Stimmen und fühlte ihre
Liebe und Besorgthett . Vierzehn Tage Urlaub - das war
eine lange , wundersame Zeit . Und dennoch , etwas war in ihm ,
das ihn leise unsicher sein ließ , so daß die unendlich tiefe

Freude , die er in sich getragen hatte , so lange er auf der Setm
fahrt war , nicht voll aufzublühen vermochte . Es war etwas
da , das ihn nicht ganz los ließ von dem Leben , das ihn die
legte lange Zeit ausgefüllt hatte .

Der Vater hatte wohl gespürt , daß der Sohn nicht gern

sprechen mochte über die füngit vergangenen Monate , vielleicht
auch über diese Dinge , die so fäh und unerwartet in das junge
Leben eingetreten waren , nichts erzählen tonnte . Darum

hatte er sein Fragen eingestellt und sprach nun seinerseits zu

dem Heimgekehrten von dem Leben daheim , von den Bekann
ten , von der Stadt .

Joachim hörte zu , und wieder war es ihm , als stünden bie

Ereignisse , die der Vater berichtete , und die Menschen , von
benen er sprach , auf einem anderen Ufer , das er wohl sehen

fonnte , zu dem aber ein Brüdenweg fehlte . Biel vernehm .
Itcher vernahm er die Stimmen der Kameraden , mit denen ez

zusammen gelebt hatte und die das gleiche Schicksal trugen
wie er .

So war es die da draußen , die hielten ihn und ließen
ihn nicht los . Sie waren mit ihm verbunden durch ein unaus¬
löschliches Erleben .

Am späten Abend dann stand Joachim in seinem Zimmer ,

das so geblieben war , wie er es damals , an jenem Herbst¬

morgen , verlassen hatte , um zu seinem Regiment zu fahren .

Er stand am Fenster und schaute auf die nächtliche Straße
hinaus , auf der hell und weiß das Mondlicht lag .

Es war still draußen , nur fern war der Schritt eines Fuß¬
gängers zu hören . Joachim sah zu den Sternen hinauf , die

ihm vertraut waren . Sie wußten viel von seinen Geheim¬
nissen , denn sie hatten zu ihm hinuntergeblidt , wenn er auf den

langen Wegen marschierte , oder allein in der Nacht auf Bosten
stand . Sie wußten von seinen Sehnsüchten und auch von

seinen Aengsten .

Er trat in das Zimmer zurück . Die Gegenstände hier , die

um ihn gewesen waren , so lange er zurüddenken konnte , sahen

ihn an . Sie waren in der Geborgenheit stehen geblieben und

warteten darauf , daß er wieder von ihnen Besik ergriff . Aber

als er ein Buch zur Hand nahm , in dem er in fenen fried
samen Herbsttagen gelesen , fühlte er sehr flar . wie die vers

gangenen Monate ihn in eine ganz andere Welt fortgerückt
hatten . Der Weg zurück wird lang sein . Aber er und die
tausend und aber tausend Kameraden werden ihn finden .

Er holte vom Schrank den Geigenfasten herunter und

öffnete ihn . Er schlug vorsichtig das Tuch zurück , das das

fostbare Instrument umhüllte . Aber er nahm die Geige nicht

aus dem Kasten heraus . Ganz sachte strich er mit den Finger
spigen über die Satten , und es gab einen letsen Klang , dem er
nachhörte wie einem Ruf . Zu seiner Geige , meinte er , würde

er am ehesten zurüdfinden , sie würde ihm helfen , auch das
andere wiederzufinden , das jetzt noch weit war .

Nachdem er sich niedergelegt hatte , war er noch lange wach .
Bald hörte er die leisen Schritte der Eltern , die nun zur Ruhe

gingen .
Als er wieder im Zuge lak . der ihn über die Grenze fuhr

in das fremde Land , war er ruhig . Die Trennung von dem
Vater und der Mutter hatte ihm Schmerz bereitet , aber nun

führten ihn seine Gedanken schon voraus zu den Kameraden .

denen er zugehörte und die auf ihn warteten .

Nette , die bei solchen Gelegenheiten stets Tränen der Rührung
mit der großen Schürze zu trocknen hatte , ohne die noch fein

Mensch sie je gesehen hatte .
Als Holle in Stettin angefommen war , wanderte sie zu

Fuß durch die vertrauten Straßen zu der alten Domgaffe , in

der das Haus der Eltern stand . Der Urgroßvater des Kapi¬

täns Rödersen , Seemann wie seine Vorfahren und seine Nach
fommen , hatte es sich gebaut , noch ehe das Alter thn zwang ,
sein Schiff in jüngere Hände zu geben . So stand das Haus noch
heute : unter seltsam verziertem Bogen die schwere , eisenbe
schlagene Tür ; den Griff des Glockenzuges bildete ein hand¬
langer , dicker Fisch aus Messing , der sich ein wenig frümmte ,
als säße er oben an der Angel fest . Wenn man an ihm zog ,

dann ging ein heller Glockenton , immer im Doppelschlag
schwingend , durch das ganze Haus .

Auf diesen Klang freute sich Holle , während sie , ein Lieb
summend , dahinschritt .

Aus ihren Träumen riß sie ein lauter , überraschter Anruf .

Holle blidte auf und sah bie etwas zu lang geratene Gestalt

ihrer einstigen Klassengefährten Olga Thudichum schlaffig
heransegeln . Holle war nicht entzückt , aber Olga schien nichts
zu merken und goß nach ihrer Weise gleich einen ganzen Kübel

Aberüberschwenglicher Freudenkundgebungen über sie aus .
als sie nun weiterredete , wurde Holle ruhig .

, ,Man erzählte sich hier schon allerlei von Dir " , legte Olga
los . „ Ich hab ' so meine Quellen , weißt Du . Hat er sich

wenigstens erklärt ? Was ist es denn für einer ? "

Holle hob die Achseln , als wollte sie etwas unangenehmes
abschütteln . Wovon sprichst Du eigentlich . Olga ? "

39,Gottedoch , nun tu man nicht so . Wenn ein junges Mädchen

wochenlang Tag für Tag mit einem jungen Mann am Strande

und in den Dünen und so herum herumspaziert , dann will

man doch hoffen , daß das was ordentliches ist . '

Holle lachte hell auf . „ Liebe Olga , zerbrich Dir doch bitte

nicht Deinen Kopf . fa ? Das sind Dinge , die mich allein etwas

angehen . Und was andere Leute denken oder hoffen oder
wünschen , ist mir völlig schnuppe ."

Das muß ich schon sagen " , erboste sich Olga , „ das ist ein

tomischer Standpunkt . Meine Eltern jedenfalls würden es

nicht gestatten , daß ich mich Tage und Tage mit einem fremden
Manne in den Dünen unsichtbar mache ."

Wahrscheinlich werden Deine Eltern genau wissen , wes

halb sie Dir das nicht gestatten dürfen " , schoß Holle lachend
den Pfeil zurüd .

Einen Augenblid war die qute Olga sprachlos . Dann aber

begannen ihre Augen in heller Schadenfreude zu funkeln .

, ,Red ' Du nur . Ich für meinen Teil habe vor der Welt nichts

zu verbergen . Und der Herr Supernumerar Dröse , der sich schon

in der Tanzstunde so auffallend um mich bemüht hat , ist den

geraden Weg gegangen , wie es sich gehört . Zu meinen Eltern ,

jawohl . Und Weihnachten verloben wir uns . Dann macht er

seinen Obersekretär , und ein Jahr später wird geheiratet .

Damit Du' s ganz genau weißt . Auf Wiedersehen ! "

Und ging stolz erhobenen Hauptes von dannen .
( Fortseyung folgt .)



Melne Rundschaft Bitte ich , die Be
ftellung von Müller -Saaten in
ben nächsten Tagen bei mir abzu
geben . Friedewold , Berumerfehn

Heißmangel .

Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Emden . Abgabe von Mari
naden . Auf den Abschmitt 9 der Bitte ausschneiden !
Fischfundenkarte tönnen ab Mon¬ Emben , Skagerrakstraße 18. Fern
tag bis einschließlich 30. Januar ruf 2600 .
1943 je Kopf 125 Gramm Fisch - Warum wollen Sie den durch Ver
marinaden bezogen werden . Der
Abschnitt 9 ist mit einem Datum
stempel zu entwerten . Emden ,
den 23. Januar 1943 . Der Ober
bürgermeister . Stadternäh
rungsamt Abt . B.

Gemeinde Oftgroßefehn . Die vierte
Reichstleiderfarte wird am Mons
tag , bem 25. Janauar , ausgegeben
Ditgroßefehn , den 22. Januar
1943 . Der Bürgermeister .

Partei und Gliederungen

RSDAP . , Ortsgruppe Afelsbarg .
Felde . Die Gaufilmstelle ber
NSDAP . zeigt am 26. Januar
1943 , 19 Uhr , in Felde (Peters )
den Tonfilm „ Das andere J " .
Der Film ist für Jugendliche
berboten .

RSDAP . . Ortsgrubbe Oftgroße

Wohnungslaufch . Bräumt . Wohnung , Schlachtlerde und Wohlen nehme Evangelis Intherife Gemeindemit Waschküche und Keller fotofel
Stall . , Obst - u . Gemüsegart , t . b.
Nähe d . Stadt Leer , geg . fleinere
Wohnung mit Stallung und Gar
ten zu tauschen gesucht , auch nach
einer anderen Stadt . Schr . Ang .
unter 258 an die DE8 . , Leer .

möglichst mit
Nochgelegenheit , Ofen fann gestellt
merden , gesucht . Schriftliche Ans
gebote unter 2 48 an die DT3 . ,
Leer .

Infte im Tierbestande eintretenden 2 möbl . Zimmer ,
finanziellen Schaden selbst tragen ?
Beauftragen Sie uns mit der
Tier Lebensversicherung Ihre
wertvollen Arbeits - und Zuchttiere
( auf Wunsch nur lettere allein ) 1
gegen alle Schäden . Auch alle son
ftigen Tierversicherungen (Träch
tigfeit , Kastration , Weide , Emns
vort usw . ) zu ebenfalls günstigen
Bedingungen und Prämien ! Gen
tral Tierversicherungs -Gesellschaft
a . G. in Hildesheim , gegr . 1863 .
Versicherte Tierzahl in 1941 :

bauernd ab . Notfchlachtungen
werden zu jeder Belt mit eigenem
Transportauto abgeholt . Ros
Schlachteret Joh Rademacher
Emden , Oldersumer Straße 80

Kuhfalb สิน berlaufen . Linus
Bieties , Moordorf .

Arbeitspferd , fromm und zugfeft ,
flott , mittelschwer oder leicht , zu
Laufen oder gegen gutes Hengst
füllen zu vertauschen . Dirk Holzens

lung bei Norden .
fämpfer , Süderneuland I , Sied

Meltere Etute , starter Einsp . , gegen

Emben . Betr . : Kirchenftener . An
die Bahlung ber 4. State ber
Kirchensteuer für das Rechnungs¬
jahr 1942/43 ( Fälligkeitstermin 15.
Januar ) wird hiermit erinnert .
Sebestelle : Gemeindeamt , Jung
fernbrückstr . 9 . Kassenstunden von9 bis 1 hr . Ronten : Stadtspar¬
laffe Emden Nr . 1877 , Postfched
Tonto Nr . 82311 Hannover . Der
Kirchenrat .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , den 24. Januar 1948 .½ oder 1½fährige Stute zu ver : Leer : Reformierte Kirche : 10 Uhrtauschen oder zu verkaufen . D. be
Wall , Timmel .

bis 2 - 3immerwohnung in Beer
von älterer alleinstehender Dame
gesucht . Schriftl . Angebote unter
252 an die DT8 . , Leer .

Kleine Landstelle , 1 bis 2 Diemat
Land , in den Kreisen Aurich oder Ferkel und Läuferfchweine , großeWittmund gefucht . Schriftliche und fleine , au verkaufen . Chr .Angebote unter A 88
DTZ . , Aurich .

an die Dirfs . Emden , am wehntfertief .

310 131 Stüd mit über 97 Mill . 4. bis Bräumige Wohnung auf foReichsmart Versicherungskapital fort oder später in Aurich geIn fucht . Schriftl . Angebote unter
A 32 an die DT3 . , Leer .

Wer tauscht eine leine Dreizim
merwohnung mit Küche gegen

1942 weitere Steigerung .
Mitarbeiter noch an vielen Pläßen
gesucht .

Verloren

blauer Strahltopf ,
febn . Die Gaufilmstelle zeigt Fahrrad , fast neu , Marte , , Sansa " ,
Montag , 25. 1. 43 , 19 Uhr , den
Film Das andere Ich " . Fir
Jugendliche verboten .

Briegs -WHW . 1942/43 , Ortsgruppe
Aurich - Kirchdorf . Ausgabe ber
Wertscheine an die Betreuten am
Sonnabend , 23 . Januar , nach
mittags für die Buchstaben A -
bon 2. 00 - 3 . 30 Uhr , für die Buchs
taben M - 3 von 3. 30 bis 5. 00
Uhr in der Geschäftsstelle Aurich ,
Wallstraße .

eine

Beftes Zuchtschwein (5 Monate alt )
gegen Dünger zu vertauschen . 2
fette Anninchen อน bertaufen .
Anton Caspers , Völlenerfehn 246

Buchtschwein , schwer , gegen fettes
Schwein สิน vertauschen . Sele
Pabst , Münteboe .
schwere Läuferschweine , geeignet
zur Bucht , zu verkaufen . Toben ,
Walle , Breiter Weg 45 .

Fette Siege zu taufen gesucht .
Wachkommando Leer , Schüßen¬
garten . Fernruf 2249 .

Rehbinscher oder Echäferhund zutaufen gesucht. Schriftl . Angebote
Wachsamer Sund

unter 280 an die DT8 . , Leer .
zu verkaufen .

Schriftl . Angebote unter 81
an die DEB . , Leer .

Kaufgesuche

gleichwertige in Aurich ? 2
Schriftl . Angebote unter 2 85
ant bie DT8 . , Aurich .am Gonn

abend , 16. 1. , beim Postamt , Leer , Bimmer mit 2 Betten von Sand
abhandengekommen . Der ehrliche Schriftl . Angebote unter & 1103

werfer für längere Beit gesucht .
Wieberbringer erhält Belohnu . g .
Abzugeben bei Jan Dirks , Seis - möbliertes Zimmer zu vermieten .

an die DTZ . , Emden .
felde , Logaer Weg 2 .

Grane Wolldecke auf dem Alten Frdl . möbl . Wohn- u. Schlafzimmer ,
Emden , Mühlenstraße 15 .

Markt in Emben verloren . Gegen
Belohnung abzugeben Emben .
Godfried -Bueren -Straße 89 .

Versammlungen
Kriegs -W. HW. . Ortsgruppe Witt - Gemeinnügige Begräbniskasse fürmund . Ausgabe der Wertgutscheine

an die Betreuten am Montag ,
dem 25 . Januar 1943 , nachm , von
2. 15 bis 2. 45 Uhr , in der Ge
fchäftsstelle , Mühlenstraße (Saus
Weißer ) . Der Ortsbeauftragte .

B

Geschäftliches

30 ABC Schnittmusters Vorlagen ,
Kleinausgabe B , für die Haus
Schneiderei , Preis 5. 20 RM . ,
gegen Nachnahme W. Winterberg ,
Emden 10 , Schließfach 101 .

bie Stadt Leer . Jahreshauptver
Jammlung am Sonntag , dem 31 .
Januar 1943 , abends 5 Uhr , im 2
Hotel Haus Sindenburg " . Der
Vorstand .

Leer

Gefunden

Auto -Erfaß -Neifen auf der Straße
Hesel gefunden . Loga

Adolf -Hitler -Straße 36 rechts .

Unterricht

Bußpflege -Salon Wilhelm ter Hell , Wer erteilt einer VoltsschülerinEmden , Wilhelmstraße 22. Fern
ruf 2319 .

Echladen prompt lieferbar . Chriftian
Schuirmann , Fultum .

Mein Unternehmen ist trauerhalber
am Montag , dem 25 . Januar ,
ab 12 Uhr geschlossen . L. Weels
borg , Bahnspediteur , Leer .

Berkalbin , Padung 1,75 RM . , in
jeder Menge sofort lieferbar .
Löwen -Apotheke , Jemgum .

Richtige Kopfwäsche ! Vorwäsche :
Hälfte des angerührten Schaum¬
bons auf das start angefeuchtete
Saar , gut durchmassieren und
ausspülen ! Hauptwäsche : Mit
dem Rest Hnar einschäumen, dann
ordentlich nachspülen . So haben
Ste den größten Nußen aus dem
nicht altalischen= , ,Schwarzkopf¬
Schaumpon " .

Unsere Büroräume verlegen wiram 30. Januar 1943 nach Emden ,
Schmeckendieckplay 61 , , ,Saus
Schiffahrt . Der Güternahver
lehr , Bezirksgenossenschaft Ham
burg des deutschen Fuhr - und
Kraftfahrgewerbes , e . G. m. b . H. ,
Außenstelle Emden .

Germerdings Fahrschule für alle
Alaffen , auch ießt in Betrieb . Eig
Lehrfahrzeuge aller Klaffen .
Sermerding , Aurich Fernruf 308 .

Der bekannte ABC - Schnitt , Haupt
ausgabe für die Hausschneideret ,
enthält 96 Modell -Bildfarten und
240 Schmittmuster -Vorlagen für
groß und Klein . Preis gegen Nach¬
nahme 9,20 RM . W. Winterberg ,
Emden 10 , Schließfach 101 .

Exiftens . Die Gußwand für Garagen
aus einem Betonguß , ohne Solaund Eisen und als Trennwände
in Blatten , beiderseitig glatt ,ftreich und tapezierfertig , find
Heute und in der Zukunft fehr
gefragt und bietet die Herstellung
eine lehnende Existenz . Ernste
Interessenten erhalten
Austunft . Anfragen sind zu rid

nähers

ten unter U. R. 812 an Bonader& Ranb , Anzeigen Mitt ' er ,
Düsseldorf .

=

Wer

33

in

Pastor Hamer 11 . 20 Uhr Kin
berkirche . Donnerstag 20
Uhr : Bibelstunde im lutheri¬
schen Konfirmandensaal .

Lutherkirche : 10 Uhr Sup . Ober¬
died , 11 . 20 Uhr Kinderkirche .
Donnerstag 20 Uhr Bibelstunde
im Konfirmandensaal .

Christuskirche :

Predigt ,

10 Uhr Pastor
Knoche , 11 . 15 Uhr Kinderkirche .

Methodisten -Kirche , Str . d . SA . :
10 und 18 Uhr Kirchendienst .
11 . 15 Uhr Sonntagsschule .
Dienstag 15 . 30 Uhr Bibelstunde .

Evangel . Freikirchliche Gemeinde ,
Ubbo -Emmins - Str . 4 : 9. 30 Uhr

11 Uhr Sonntags¬
schule , 16 Uhr Predigt . Don

Loga : Reformierte Kirche: 10 Uhr
nerstag 19 . 30 Uhr

Sup . 1. R. Hamer , 11 . 20 Uhr
Kinderkirche .

Lutherische Kirche :
Pastor Hafner , 14 Uhr Kinder¬
firche . Mittwoch abend Bibel¬

9. 30
mit Heizung oder heizbar , mit
Morgentaffee , von berufstätigem
Fräulein gesucht . Schr . Angebote
unter A 40 an die DT3 . , Aurich .

Bahn in Leer , von berufstätiger
Mäbl , Zimmer , möglichst Nähe der Alte Blumentöpfe fauft tedes Quan Logabirum : 11 Uhr Pastor Hafner ,

stunde im Konfirmandensaal .

tum . Blumengeschäft Lobes . EmdenDame gesucht . Schr . Angebote 11 Uhr Kinderkirche .Alter Markt 15 Fernruf 3262unter 278 an die OTB . , Leer . Gaflum : 14 Uhr Pastor Metger .
bis 8 -Bimmerwohnung von jung .

Gebrauchte Bücher aller Art ( auch Triever : 14 Uhr Pastor Hamer .Frauen , Kriminal - , Abenteuer - ) Großwolde : 9 Uhr Pastor Büchner ,Fmu mit Kind in Leer oder Um- lauft Büll , Leer , Brunnenstr . 13 .gebung gesucht . Schr . Angebote Bersonenwagen , bis 3 Ltr ., auch Ihrhove : 10. 15 Uhr Pastor Züchner .

10. 15 Uhr Kinderkirche .
unter 275 an die OTB ., Leer .

2 möbl . Simmer mit Kochgelehen tauft laufend
ohne Bereifung und Batterien . 13. 30 Uhr Kinderkirche Mitt¬

heit für sofort oder später zu
Paul Büchner , woch 19 Uhr Bibelstunde .Oldenburg t . D. , Stau 11 , Fern Ihrenerfeld : 10 Uhr Kinderkirche ,mieten gesucht . Schriftl . Angebote ruf 4735 .unter 272 an die DTB . , Leer . 14 Uhr Pastor Büchner .Kinderlaufgitter zu kaufen gesucht . Nortmoor : 14 . 30 Uhr Pastor Knoche .2½ bis 8 - Bimmerwohnung , mit

Küche , in Leer od . Umgebung zu
Frau Lindena , Neuhof b . Eilsum . Holtland : 14. 30 Uhr P . Hillrichs .Fernruf Bewfum 280 .mieten gesucht . Schr . Angebote Rorbfinderwagen , gut erhalten , zu

Firrel : 10 Uhr Pastor Heinemeyer ,
unter 2 71 an die DTB . , Leer . 14 Uhr Kinderkirche .

taufen gesucht . Schr . Angebote Deutsche Christen .
Vermischtes unt . & 1108 an die CTB . , Emden . Norden : 10 . 15 Uhr in der Luidgeri¬Küchenschrank , gut erhalt . , zu kaufen Kirche , Pastor Klinger , Leer .gesucht . Schriftl . Angebote unter

Danksagungen

Unterricht in Deutsch und Rech

Schriftl . Angebote unter
nen , in oder außer dem Hause ? Wer bringt einige Möbelstücke mit
an die DT8 . , Leer . von Dortmund nach Leer ? Ger 1111 an die OT3 . , Emden .

erteilt hard Baumeister , Leer , Plyten - Registriertasse sowie größ . TeppichPrivatunterricht
Phyfit und Chemie ? Schr . Ang Br . led . Aktentasche am 21. 1. ver

bergstraße 3. Fernruf 2173 . zu laufen gesucht . Schr . Angebote
unt . & 1107 an die OTB . , Emden . inter 62 an die OTB ., Leer .

tauscht in dem 16. 54 Uhr - Bug ab Affu , gut erh . , au taufen gesucht .
Emden . Inhalt Luftpumpe , Le - Störf , Emden ,
bensmittelmarten sowie Stamm - Straße 63 a .
ausweis auf den Namen Schiffs Klein - oder Volksempfänger . Wech - mit unsern herzlichen Dank aus .führer Harm Buß , Warsingsfehn
7, gegen schw . Aktentasche , Inhalt
Luftpumpe , Trinkkanne und Paket
Tabat . Ersuche Umtausch Bahn
hof Neermoor .

Heirat

Junger Mann , 32 Jahre , ebgl .,
dunkelblond , sucht die Bekannt
schaft eines netten gebild . Mädels ,
zwecks Heirat . Nur ernstgemeinte
Buschriften mit Bild unter & 31
an die OTZ . , Leer .

Cftfriefe , 30 Jahre , ev., groß, triegs¬
besch . , mit kleinem eig . landw .
Betrieb , wünscht auf diesem Wege
ein Mädel im Alter von 21 bis
28 Jahren fennenzulernen . In¬
tereffe am Betrieb muß vorhanden sein . Ausst . oder etwas Ver¬
mögen erwünscht . Nur ernstgem .
schr . Angebote , wenn möglich mitBild , unter & 1104 an die DT3. ,
Emden .

Adolf -Hitler

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme ana
läßlich des Heldentodes

unferes lieben Sohnes , Gefreiter
Gerd Freefe , sprechen wir bier =

Familie Gilt Freese , Menstede .
felstrom , auch reparaturbedürftig .au taufen gefucht . Schriftl . Angeb .
u . E 1116 an die OT3 . , Emden .

Breitdrescher , mit oder ohne Reini¬
gung , zu kaufen gesucht . Theodor

Emden - Oldenburg ! Am 27. Januar Weerda , Holzdorf.
tönnen wir noch bis zu 10 Meter Wäschelorb zu taufen gesucht . BuLadung im Möbellastzug mitneh erfragen bei der CT8 . , Aurich

Erbitten hierzu fernmünd : Klavierlampe zu thufen gesucht .Itche Angebote . Spedition Dcus , Schriftl . Angebote

Klavier zu mieten gesucht. Schriftl. Kinderbettstelle zu taufen gesucht . Januar 1943.

unter 43
Oldenburg i . D. Fernruf 3741 . an die CEB . , Aurich .

men .

Angebote unter 1128 an die
DTZ . , Emden .

Reimers ,
Straße 65 .

Marienhafe , Marft¬

Die Fran , die am Montag im Pa- Attu , 4 V. , gut erhalten , zu kaufen
1129 an die OTB . , Emden .

Klavier zu kaufen gesucht . Bu er

Kindersportwagen, gut erhalt ., zu
fragen bei der DT3 . , Aurich .

laufen gesucht . Schriftl . Angebote
unter A 39 an die DT3 ., Aurich .

Buddelei zu laufen gesucht .

lasttheater in Leer die braunen gesucht . Schriftl . Angebote unter
Oftfr . Bauernfohn , Mitte 20 , fucht Handschuhe an sich nahm , wird

auf diesem Wege ein Mädel gebeten , diefelben bet Buschmann
zwecks spät . Heirat kennenzulernen . Der Mann , der Sonntag morgen

, ,Erbgroßherzog " abzugeben .
Bauern oder Landwirtstochter
bevorzugt , Witwe mit Anhang
nicht ausgeschlossen . Verschwiegen¬
heit wird zugesichert . Nur ernst
gemeinte Buschriften , mögl . mit
Bild , unter & 73 an die O28 . ,
Leer .

in Bagband fein Patet liegenge
laffen hat , wird gebeten , es im
Städtischen Krankenhaus Aurich
abzuholen .

Schr .
an dieAngebote unter 277

DT3 . Leer .
Kinderwagen , gut erhalten , fofort

oder später gesucht . Angebote find
zu richten an San . - Feldwebel
Scherf , Loga bei Leer , Roter
Weg 34 .

Unseren starffnochigen 4 % Angeld .
bullen Granit " Mr. 51400 Hal
ten wir zur Bucht empfohlen . Das
Deckgeld beträgt vorläufig 50 . ¬
RM . Verkalber und trante Tiere
werden nicht zugelassen . Station :
Geschwister Menten . Etierhal Rohe Kanin , Safen - , Fuchs - und
tungsgenossenschaft Süderpolder . Iltisfelle fauft Kürschnermeister

M. 3schlesche , Leer , Heisfelder
Straße 6 .Zu verkaufen

Geschäftsinhaberin , 30erin , fucht ge
bildeten Lebenskameraden , Eins

stehen und gegenseitige Achtung
heirat möglich . Herzliches Ver¬

follen Grundbedingung bei der
Wahl sein . Näh . u . E 258 durch
Briefbund Treuhelf , Briefannahme

Banerntochter , 40erin , eb ., gebildet , Versteigerung . Am Montag , dem

Hannover 14 , Schließfach 20 .

mittelgroß , gute Erscheinung , Ver¬
mögen vorhanden , sehr wirtschaft
lich und tüchtige Hausfrau , möchte

Ehe bekannt werden . Zuschriften ,
mit gebild . Herrn zwecks baldig .

wenn möglich mit Bild , unter
N 120 an die DTB . , Norden .

25 . Januar 1943 . werden folgende
Gegenstände öffentlich versteigert :
11 Uhr vormittags in Ryfum 1
Meinkraftrad zum Schäßpreis ,
11 . 30 Uhr vormittags in Loquard
1 Standuhr (Eiche ). Norden , den
22 . Januar 1943 . Conrads , Kreis¬
vollziehungsbeamter .

Motorschiff , 56 To . a . 1. 67 m , 21 . 76

Biele Rancher nehmen zur Abwechse - Citfe . Bauer , 37 Jahre , 1,80 gr . .lung und Erfrischung gern eine
Brise Klosterfmu - Schnupfpulver .Diese wirkt erleichternd und bele
bend , besonders weil starte Raus
cher mitunter zu Kopfweh undBenommenheit neigen . Klosterfrau -Schnupfpulber ist ein reines
Heilkräuter -Erzeugnis bon
Gleichen Firma , die auch den
Alofterfrau -Meliffengeist herstellt .Verlangen Sie Alofterfrau
Schnupfpulver in der nächstenApothele oder Drogerie . Originalbofe zu 50 Mfg . ( Inhalt etwa 5Gramm ) , monatelang ausreichend ,da fleinste Mengen genügen .Cirubbereitung aus Gehaltsrunfelnober Buderrüben . Sie bringenuns fehr fauber gewascheneRüben und bekommen sofort Wohn - u . Schlafzimmer , gut möbl . ,bren Rübensaft wieder mit . DenSaft tochen Sie zu Hause selbst .

in der Hauptstraße Leers zu ver
Eie bekommen mieten . Schriftl . Angebote unterfür 100 lg .faubere Rüben 60 Liter Saft8 Milchfannen voll .
nur Mittwoch , ben 27. Januar1943 , von 8 bis 16 Uhr . Ostfriesfische Gartenbau - Genossenschaft ,e. G. m. b. H. , Aurich . Fernruf 567 .

lanntschaft mit Friesenmädel , bl . ,

bl . , mittlerer Hof , wünscht Be
X 3. 86 X 1. 87 m Seitenhöhe , 1After 20 bis 30 Jahre , zwecks Laderaum , 25 PS . Deuß -Diesel¬baldiger Heirat , Vermögen nicht Motor v . 1936 , elektr . Licht ,erforderlich . Schr . Angebote mit

Bild (zurück ) unter 1127 an
19 000 . - . sof . verkäufl . durch
Gebr . Kluth , Hamburg 11, Doven¬bie DTB . , Emden . fleth 48 , Fernruf 33 31 44 .der Witwer , Ostfriese, 47 Jahre alt , Größere Fässer und Bottiche abzu¬

wechsel mit Witwe , alleinst . Dame , Adolf -Hitler -Straße 89 .

eigener Haushalt , wünscht Brief geben . Foffen & Müller , Emden ,
ohne Anhang ,
Beirat , Strengste Verschwiegen- Emden , Philofophenweg 36 , Set

zwecks baldiger Sofa (90 RM .) verkaufen .

heit . Buschriften , möglichst mit teneingang .

wird , unter & 82 an die D23 .

Bild , welches fofort zurückgesandt Rundfunt -Nezapparat , etwas reva¬
raturbed . (125 RM . ) zu verkaufLeer . Bu erfrag , bei ber DT3 . , Aurich .

Eiserner Rundofen , mittler . Größe
(30 RM . ) zu verkaufen . Norden ,

Benzinmotor , neu , 400 RM . , ver¬
Abolf - Hitler -Straße 152 r .

tauft Wilh . Sieffes , Holtland .
Lodenmantel , 15 RM ., passend für

Loga , Ritterstraße 25 .
10 bis 14fährigen , zu verkaufen .

Tiermarkt

Wohnungen

2 60 an die O28 . , Leer .
2 oder mehr Zimmer sucht JungeAnnahme Witwe mit 2jähr . Jungen in der

Gegend Ihrhove , Collinghorst ,Westrhauderfehn . Angeb . erbittet
Frau Schmid ,
Weigtestraße 53 .Umkehrtre Nr . 14 erleichtert die Möbl . Zimmer von jungem HerrnWechseljahre . Umkehrtee , nachaltem Familienrezept aus vielen

gestellt , fördert den ungestörtenAblauf wichtiger Körpervorgänge ,

Essen / Ruhr . Schlachtpferde und Notschlachtungen
übernimmt ständig und holt jeder
Beit mit eigenem Transportautogesucht . Schriftl . Angebote unter Roft achterei Krahe , Emden1020 an die OT3 , Emden . Fernruf 2882 .bewährten Heilpflanzen zusammen- Möbl , Zimmer von berufst . Dame Nind , hochtr . , gegen trag . Weibetubzum 23 . 1. gesucht . Schr . Angeb . zu vertauschen . Fresemann , Loga .

falbend , sowie eine zu Frühmilch

unt . & 1118 an die DTZ . , Emden . Stammfuh , schwer , Mitte Februar

belegte zu verkaufen . Hermann
Aden Aden , Klein -Sander bei
Remels .

Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme bet
dem schweren Verlust an¬

läßlich des Todes unseres lieben ,
boffnungsvollen , unvergeßlichen
Sohnes , Gefreiter Hopfo Bussen
sprechen wir allen unfern tiet
empfundenen Dank aus . Familie
M. Bussen . Loquard , den 12 :

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid anläßlich des
Heldentodes unferes lieben ,

unvergeßlichen Sohnes und Bru¬
ders , Schüße Gerhard de Beer ,

Dank . Johann de Beer n. Frau

fo teilnehmend gedachten , fagen
mir unfern tiefempfundenen

fowie Kinder . Emden , Siedlung ,
den 18. Januar 1948

Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme an
dem schweren Verlust an

läßlich des Todes unferes Ite¬
ben Sohnes und Bruders , Ge¬
freiter Jan Peter Janßen , fa¬

wir allen unsern tiefemp¬
fundenen Dant .
aller Angehörigen Familie Heye

Im Namen

Janken . Pilfum , den 14. Ja
nuar 1943 .

gen

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schwe

ren Verlust anläßlich des Hel¬
dentodes unseres teben Sohnes ,
Gefreiter Hinrich Eilert Jür¬

mir , besonders Herrn Pastor Ad¬
gena , entgegenbrachten , sprechen

dids für die trostreichen Worte ,
im Namen alle : Angehörigen
unfern Herzlichsten Dank aus .
Familie 6. Jürgena . Stebeftock ,den 11. Januar 1943 .

Soldatengrüße

Folgende Cftfriefen einer Grenad. ¬
Komb , grüßen die Heimat : Uff .
Albert Hoffmann , Norden ; Uffz
Andreas Heddinga , Uttum ; D.
Gefr . Hinrich Schröder , Norden ;
Gefr Hermann Freese , Wiesmoor ;Gefr . Erich Behrends . Rinzel¬
dorf ; Gefr . Heinz Strunt , Loga
Grenad . Jan Dirksen , Visquard ;
Grenad . Hermann Wessels , Leer ;Grenad . Hans Tebben , Emden ;
Grenad . Georg Schelm , Esens .

Ihren Lieben in der Heimat die Statt Karten Allen denen ,
schönsten Grüße senden folgende die ung in unferem tlefen
Citfriesen : Uffz. S. Wilts , Aurich : Schmers , den wir durch den plöß¬
Db . -Gefr . K. Christoffers , Westerlichen Tod meiner Iteben Frau ,
ende b . Aurich ; Gefr . Hermann unferer guten Mutter erlitten ,
Janssen , Nord -Dunum ; Gefr thre Liebe und Anteilnahme ents
Hinrich Jürgens , Emden . gegenbrachten , fagen wir , befon¬

Folgende oftfriesische Kameraden ders Herrn Paftor Ahlers für
aus dem Often grüßen alle Ver feine troftreichen Worte unfern
wandten und Bekannten : Uffs . Innigften Dank . Die trauernden
Albert Backer , Lammertsfehn Hinterbliebenen Geie Behrends
Db . -Gefr . Johann Hemmen , Sta - und Angehörige . Mullberg , den
belmoor ; Ob . - Gefr . Gerhard 11. Januar 1943 .
Dettmers , Münkeboe ; Db . -Gefr .
Wert Bell , Norden ; Ob .-Gefr . Htcher Teilnahme anläßlich des

Für die vielen Beweise berz =

Henri Peters , Norden ; Ob .-Gefr . Verlustes unseres lieben Ent¬Georg Büscher, Norden ; Db .-Gefr. schlafenen fagen wir allen , be¬Martin Ciemer , Esens ; Ob .-Gefr . fonders Herrn Pastor JanssenOllig Schmidt , Logabirumerfeld ; für seine troftreichen Worte , un¬Ob . - Gefr . Arde Adden , Buttforde ; fern berzlichsten . Dant . FamilieOb . Gefr . Gerfe Fürst , Tannen Georg Freefe und Angehörige .hausen : Ob . -Gefr . Johann Will Dornumergrode , 9. Januar 1948 .haus , Hollen ; Db . -Gefr . Hinrich
Peters , Emden ; Ob .-Gefr . Johann So Gott will , feiern unfere lieben
Claber , Völlen ; Gefr . H. Richter ,
Friedeburg : Gefr . Reinhard
Soffman , Klostermoor ; Gefr
Hermann Ebbinger , Manslagt ;
Befr . Ornold Barchtmann ,
Nordgeorgsfehn ; Gefr . Heilo van
Lengen , Loga .

Aerztetafel

Dr. Wiltfang , Emden , Dienstag

zegt die meisten Organe an und Bimmer , möbliert oder leer , heizerleichtert dadurch dem Körper die bar , Nähe Neuer Markt , Emden ,natürliche Umstellung . Umkehrteelann dadurch manche Beschwerden
gesucht . Schrimpf , Emden , Par

mildern und verhüten helfen . Ge Möbl , Bimmer ab sofort für etwa Notschlachtungsvich , fämtliche Sor - nachmittag teine Sprechstunde .

teihaus , 8 . 2. Fernruf 8388 .
wird auch Ihnen gut tun ! Neuer 8 bis 4 Mon . gesucht . Schr . Ang .Breis : Orig . Batet 1. 53 m . in unt . N 114 an die D23 . , Norden .

ten , auch Pferde , tauft ständig Tierarzt Dr . Rulffes , Leer : Sonn
Apotheken und Drogerien , Ser - Möbliertes Bimmer sofort gesucht .

Conrad Lüden . Wiesmoor . Fern tagsdienst am 24. Januar 1943 .
Beller : Brandt & Co. , Hannover S, Schriftl . Angebote unter 1106 Sund zu verkaufen . A. de Witt , Sprechstunden in der kommenden

ruf 18 . Dr . Soefchen , Bahnarzt . Leer .
Nordanstraße 18 . an die OTB . , Emden . Deisfelde b . Leer , Rymeerstr . 4 Woche nur vormittags .

Eltern , Eilt Buß und Frau
Silfe , geb . Kuhlmann , am 27 .
Januar 1943 au Nenndorf das
Fest der Silbernen Hochzeit .
Wir wünschen ihnen auch ferner¬
bin alles Gute . Die dankbaren
Kinder .

Für die vielen Beweise herz¬
Itcher Teilnahme anläßlich des
Heimganges unferer lieben Mut¬
ter fprechen wir unsern bera
Itchen Dank aus . Rudolf Mod¬
berman und Fran , Velde , Jan

warf .
Kloosterboer und Frau , Tichel¬

Werbeanzeigen

Palast -Theater , Leer
Sonnabend und Sonntag ,

Anfang 15 und 18 . 30 Uhr

Ich klage an
Spielzeiten beachten !

Kindervorstellung :
Sonntag 12 . 30 Uhr

Ihre Melodie

30 Sekunden oder 3Arbeitstage?
Gestern war es nur ein kleiner Haut .
rif . Heute ist es schon eine „ böse
Wunde und morgen muß der

Sie die Hand schonen müssem

Arzi hellen . 2 oder 3 Tage werden

Hällen Sie sich doch 30 Sekunden
Zeit genommen und gleich ein
Traumaplast Wundpflaster aufgelegt .

Traumaplast
Carl Blank , Bonn e Rhein

Unterschrittere
schnell und sauber ,
dazu rechtsverbindlich
und bankecht fertigt
man mit

CopierEASTASTECC
Die feinen Stifte von

AW FABER CASTELL

Wie
neugeboren
ist Ihnen zumute, wenn Sie

Ihren Füßen eine wirkliche

Pflege
angedeihen

lassen.

Hühneraugen
und Hornhaut

beseitigt
zuverlässig

die

bewährte

Eidechre
Schilkur

CARLHAMEL& CO .

FRANKFURT
/ M. 9

Eidechse - Fußpflege

SEIT 35 JAHREN

DARMOL - WERK

Dr. A&LSCHMIDGALL

18

CHEM . PHARM . FABRIK WIEN

Estfühlen¬
dann

schauen

Also :

Zuerst mit den Füßen

dannerst mit denAugen wählen!

Das steigert die Freude am
RheinDarger

RheinbergerSchuh



In die Schießscharten eines Bunkers gepreßt
Heldentat einer japanischen Todesschar

Von unserem Tokioter Vertreter Josef Giesenkirchen

Unser Vertreter in Tokio schildert in diesem Bericht die Lan¬

dung der Japaner auf der malayischen Halbinsel , die der Be¬

ginn der Offensive gegen Singapur und damit der erste große

strategische Erfolg der japanischen Armee gegen England war .

otz . Zu den wagemutigsten und zugleich erfolgreichsten mili¬

tärischen Unternehmungen des Krieges in Ostasien gehören die

japanischen Landungen auf englischem Gebiet in den frühen

Morgenstunden des 8. Dezembers . Als die Nachricht vom Be¬

ginn des Krieges die Welt umlief , waren an verschiedenen

Stellen bereits entscheidende Schlachten auf britischem Terri = .

torium , darunter bei Kota Bharu im . Nordwestzipfel

Malayas , dicht an der thailändischen Grenze . Gleich

zeitig erfolgten zwei Landungen , die überhaupt fein Blut

lofteten , etwas östlich davon in Thailand in der Nähe von

Patani und Singora .

Kota Bharu gehört zu jenen Namen , die für die Japaner

schon stolze Geschichte des Großostasienkrieges bedeuten . Hier

standen sich zum erstenmal Japaner und Engländer kämpfend

gegenüber . und an dieser abgelegenen Küste erwies sich, der

ganzen Welt sichtbar , die eindeutige japanische

Weberlegenheit in bezug auf Mannschaft und Material .

Der Besuch Kota Bharus 5800 Kilometer Luftlinie von

Tofio entfernt - war das eindrucksvollste Erlebnis unserer

Reise . Hier an Ort und Stelle erhalten wir von Kampfteil¬

nehmern ausführliche Darstellungen über die Einzelheiten der

schweren und verlustreichen , aber trotzdem erfolgreichen Be

sezung der Malaya - Küste , die wild und romantisch für die Ers

oberer das erste Hindernis bildete . Bis aufs Meer hinaus , bis

zu den vorgeschobenen Sandbänken windet sich der britische

Stacheldraht , unterbrochen von Bunkern . Dahinter lagen

11 000 in britischen Diensten stehende Malayen und Hindus

und 1000 Briten und Australier . Fast in der Mitternachtss

stunde des 7. Dezembers erschienen auf der Reede die japanis

schen Truppentransporter und Landungsboote . Damit begann
der Kampf der Japaner gegen den zahlenmäßig überlegenen
Feind , gegen eine feindliche Natur und gegen die Dunkelheit .

-

Der starte Nordostwind und die zwei Meter hohen Wellen

machen eine Landuna an der beabsichtigten Stelle unmöglich ,

so daß die Truppen mitten in die schwersten britischen Be

festigungen hineingetrieben werden . Mehrere Boote tentern ,
und die Besagungen schwimmen einfach der Küste zu . Das
Feuer der britischen Befestigungen bellt auf die japanische
Attion ist entdeckt . Der Kommandant dieses Unternehmens ,

Tatumi , ein Offizier , der sich schon während des Dienstes
in der Truppe ausgezeichnet hat und ein Vertrauter des Ges

nerals Yamashita ist , verläßt sein Schiff , um ebenfalls an Land
zu gehen . Vor ihm sind bereits einige Abteilungen in der

Dunkelheit verschwunden , und als er selbst an Land steht und
sich nach zwanzig Minuten zur See umwendet , sieht er sein
Schiff brennen . Britische Flieger , die vom Flugplak Kota
Baru aus gestartet sind , haben es in Brand geworfen . Dieser
Fugplatz war das Ziel der japanischen Landungstruppe .

Trfumi erreicht das Land und findet weder eine Spur von

seiner Truppe , noch irgendeinen seiner Offiziere , bis er schließ
lich entdeckt , daß irgendwo der Stacheldraht durchschnitten ist .
Die Fußspuren sind aber durch den Wind bereits verweht .

Nach der Ueberquerung eines Sumpfes und eines Dschungel¬
flusses stößt Tatumi auf seine Einheit , die unterdessen schwerste
Kämpfe überstanden und erhebliche Verluste erlitten hat .

Bor die am weitesten vorgestoßene Stacheldrahtlinie hatten die
Briten ein dichtes Nez von Landminen gelegt . die die An¬

Die Landung auf der malayischen Halbinsel

greifer bet schwerem britischem Abwehrfeuer überschreiten

mußten . Das gesamte Stacheldrahthindernis wurde von den

Rohren einiger Bunker bestrichen , an die die japanischen Sol¬
daten , die zum Teil nur mit Gewehr und Stahlhelm ausges

rüstet waren , nicht herankamen . Der schnelle Entschluß einer

handvoll todesmutiger Soldaten brachte die Entscheidung .

Zwanzig Japaner arbeiten sich an den beherrschenden Bunker
heran , zwei erreichen ihn , pressen sich mit ihren Körpern vor
die Schießscharten und lassen sich zusammenschießen . Diese un¬

bekannte Heldentat , entscheidend für den weiteren Kriegs¬

verlauf , nahm zehn Sefunden in Anspruch , die den Kameras

den dieser toten Helden genügten , um die hintere , von außen

geschlossen : Buntertür zu sprengen und die Insassen herauss
zuholen . Die Tatsache , die fett folgt , ist durch Zeugen doku¬
mentarisch und kriegsgeschichtlich festgelegt : in diesem , in der

Mitte der Hauptverteidigung liegenden Bunter waren drei
australische Soldaten nicht nur von außen abgeriegelt ,
sondern außerdem von britischen Offizieren zu Beginn des

Kampfes aneinandergetettet worden . Diese Australier
sind jetzt in Gefangenschaft .

Nach der Ausschaltung dieses Bunters zogen sich die Eng¬
länder mit ihren Hilfstruppen schrittweise zurück . Die Küsten¬
verteidigung war damit in Japanischer Hand , aber vor ihnen

lag der undurchdringliche Dschungel . Flüsse und schwer passier .
bares Sumpfgebiet . Außerdem hatten die Engländer alle
Brücken und Dämme zerstört . In dem Pfahlhaus einer bel
den ersten Schüssen geflüchteten , inzwischen aber zurückgekehrten
malayischen Familie pflegten die japanischen Soldaten thre
Verwundeten . Neben diesem Haus steht jekt ein großes Monn¬
ment , fünfzig Meter von der Küste entfernt , und erinnert
daran , daß hier auf jedem Fußbreit des malanischen Bodens
tapfere japanische Soldaten für die Heimat starben , aber im
Lode noch Sieger blieben .

An diesen toten Kameraden vorbei tämpften sich die japani .
schen Soldaten verbissen vorwärts gegen das feindliche Feuer
und gegen die Schwierigkeiten des Geländes . Der Erfolg , an
der Küste war teilweise auf das Ueberraschungs¬
moment zurückzuführen , jezt aber begann der Kampf
Mann gegen Mann , wobei die britischen Flugzeuge in
den Erdkampf eingriffen , während die japanischen Truppen
feinen Luftwaffenschuk hatten . Der Flugplatz Kota Bharu
liegt etwa zwei Kilometer von der Landungsstelle entfernt
und wurde nach erbitterten Kämpfen genommen . Der Besty
des Flugplakes erwies sich für die Javaner als überaus mert¬
voll . Die Flugzeuge , die die Prince of Wales " und „ Repulse "
versenkten , hätten nach Mitteilung beteiligter Flieger , snit
denen ich sprechen konnte , verloren gegeben werden müssen ,
wenn ihnen der Flugplak Kota Bharu nicht zur Verfügung
gestanden hätte . Denn dieser war am 10. Dezember der ein¬
zine für Sie erreichbare . Um nach dem Ausgangsflugplak zu
rückzukehren , hätte das Benzin nicht gereicht .

In sechs Wellen greift der Gegner an
3m Trommelfeuer der sowjetischen Artillerie

otz . PK . Die bolschewistische Artillerie trommelt auf die

deutschen Stellungen , ein Eisenhagel zerschlägt die Gräben und

Bunker . Der Schnee färbt sich schwarz vom Qualm der Explo¬

sionen . Gräben werden zugeschüttet , die Feuerwalze der feind

lichen Artillerie ebnet alles ein . Bäume zersplittern , als wür

den sie von einer Riesenfaust gefnidt . Einzelne Einschläge

fann das Ohr schon gar nicht mehr wahrnehmen , nur ein un¬

aufhörlicher Donner von gigantischem Ausmaße ist zu ver

nehmen . Die Augen schmerzen von dem Qualm und dem

Dreck , den die Granaten emporschleudern . Wie ein Nichts fühlt

sich der Mensch gegen diese Urgewalt des Materials . Ganz eng

pressen sich die Soldaten an den Erdboden , der dröhnt und

zittert . Jeden einzelnen durchfährt der Gedante , soweit man

in dieser Lage noch denken tann : nichts Lebendiges tann aus

diesem Inferno noch herauskommen , es ist nur eine Frage der

Zeit , wann ein Granatsplitter das letzte Leben auslischt .

Das Artilleriefeuer hört für einige Sefunden auf , fast be¬

ängstigend wirkt die Stille , die nur von ein paar verspäteten
Granaten fäh zerrissen wird . Dann rauscht und orgelt es

wieder heran . Der letzte Feuerschlag sett ein ; die Salven¬

geschüße sollen die endgültige Zermürbung der Deutschen über¬
nehmen .

Ganze Minenfelder gehen hoch , von den Granaten ausgelöst .

Schnee und Erde wirbeln durch die Luft . Vor der Schwadron ,

die den Abschnitt zu halten hat , Itegen auf dem anderen Ufer

des Flusses Mann neben Mann die bolschewistischen Infan¬

teristen . Die deutsche Artillerie schlägt gewaltige Lüden in die

Menschentrauben auf der anderen Seite , aber immer wieder
werden sie ergänzt . 3wei Stunden lang trommelt der Gegner ,

zwei Stunden liegen die deutschen Soldaten in der Hölle .

Das Feuer wird zurüdverlegt , die Bolschewisten springen

auf . Mit Surrä stürmen sie gegen die deutschen Stellungen ,

soweit man nach dem Trommelfeuer überhaupt noch von

letter für einige Kreise fuchen wir
für unfere Stuttgarter Spesial -Be

bensorganisation . Aufgabe : Füh¬
rung der vorhandenen Vertreter au

erfolgreicher Werbung Gewinnung
und Schulung neuer Vertreter .

- Leichen fürmen sich vor dem Steilufer

Stellungen sprechen kann . In die dicht geballten Klumpen
schlägt das deutsche MG. - und Gewehrfeuer . Zu Hunderten
brechen die Feinde auf dem Eise des Flusses zusammen , aber
immer neue Bolschemisten schließen die Lüden . Bis auf Hand¬

granatenwurf find sie herangekommen . Krachend und fauchend
fliegen die Eierhandgranaten in die dichten Haufen . In sechs
Wellen greift der Gegner die Gräben der Schwadron an .
Leichen und Verwundete türmen sich vor dem Steilufer ; hier
tommt er nicht durch , besonders da er auf dem Feindufer feine

Panzer ansehen kann .

Im Nachbarabschnitt ist ein Einbruch gelungen . Troz
tapferster Gegenwehr sind die Deutschen von der Uebermacht von

Panzern und Infanterie , die durch eine Schlucht vorstieken ,
überrannt worden . Auch auf der anderen Flante ist die Lage
sehr ernst . Dennoch halten die norddeutschen Reiter . Stunden

härtesten Kampfes vergehen . Langsam wird es dämmerig ,
aber immer noch versucht der Gegner , dieses Widerstands¬

zentrum zu zerschmettern . Die Schwadron hat schwere Ver .

luste , außerdem droht der Feind jede Minute , bie tapferen
Deutschen zu umfassen , da er schon im Rüden der Schwadron
steht . Es bleibt kein anderer Weg : Sie müssen sich im Schuge
der Dunkelheit vom fer lösen , wenn sie nicht völlig abge¬
schnitten werden wollen . Der Schwadronschef fakt seine Reiter
zusammen und versucht , nach rückwärts auszuweichen . Ober¬

leutnant 5 . muß feststellen , daß das Ufergelände schon von den
Bolschewisten besezt ist : mit seiner fleinen Schar scheint es un¬
möglich , durchzukommen . Inzwischen ist es dunkel geworden .
Die einzige Möglichkeit besteht darin , daß die Bolschewisten
die Deutschen nicht erkennen . Mit List gelingt das waghalsige
Unternehmen . Mitten durch die bolichemistische Linie mar

schieren die Deutschen . Für jeden der Soldaten ist der Weg
eine Nervenprobe , die noch die des Kampfes am Tage über¬
trifft . Spät in der Nacht treffen die Retter bet einem deut¬

schen Stützpunkt ein , wo sie als Verstärkung der Besakung be¬

geistert begrüßt werden . Kriegsberichter H. B. Blod .

Stellengesuche Werbeanzeigen

Stellung zur Erlernung der Küche
fucht junges Mädchen. Schr . Ang APOLLO . EMDEN
unter & 63 an die OT8 . , Leer .

Stellung sucht junges Mädchen im
Haushalt und Laden . Schr . Ang .
unt . 1109 an die OT3 . , Emden .

Stellung im Haushalt sucht junges
Mädchen , 22 Jahre alt , zum 1.
März 1943 . Schr . Angebote unter

1112 an die OTZ . , Emden .
Gebildete Dame , mit guten Um¬

Hab mich lieb

Kartenverkauf am Sonntag ,
vormittags 10 . 30 bis 12 . 00 Uhr ,

nachmittags ab 2 Uhr

Gehalt , Reisefvelen, gangsformen und Kenntnissen in Foto - AtelierBeteili

Kinderfräulein , erfahren und zuber - Haushälterin , selbst ., in allen Arb . Männliche Arbeitskraft für leichteref

Stellenangebote
Arbeiten gesucht . Georg Schme

lässig , mit Nähkenntnissen , zu 2 erf . , für meinen frauent . mittl

Jungen , 5 und 6jährig , und Landw . Betrieb im Alt -Kreis ding , Esens .

Etabshelferinnen für das Heer im Mädel , 3jähr ., zum baldigen An- Weener gesucht . Schr . Angeb . mit Suche femand , der mir meinen I.
Garten bearbeitet . Lang , Norden ,

Alter von 17 bis 45 Jahren tritt gesucht Beugnisse , Lebens . Angabe über bish . Tätiglett unt .
Norddeicher Straße 112 .

werden laufend eingestellt . Aus lauf , Lichtbild und Gehaltsan 295 an die OTB . , Leer .

an Frau von Ramin , Kräftiger Lehrling mit guten Schul - Geschäftsgew . Kraft als Bezirks .

kunft und Bewerbung bei der Sprüche
Heeresstandortverwaltung Olden Rittergut Gienow . Post Labes fenntnissen zum 1. April oder

früher für die Lebensmittelabtets(Pommern ) .burg ( Oldb . ) , Ofener Straße 20 .
Kindergärtnerinnen und Hortner Hausgehilfin mit guten Empfehlun lung gesucht . C. A. J . Hagius

Schriftl . Sohn , Westrhauderfehn , Fernr . 3 .
oder später gesucht .innenseminar , Lutherhaus , Dana

brück , Arndtstr . 20. Beginn des oder persönliche Anfrage abends Lehrling für landw . Betrieb zum
1. 3. evtl . 1. 5. 43 gesucht : Gebr .

neuen Lehrgangs Frühjahr 1943. mich 6. 30 Uhr , bei Dieckmann ,
Bezüge :Jacobs , Woquard bet Betfum .

Auskunft und Anmeldung bei Leer , Hajo -Unfen -Straße 91 .

der Leitung im Lutherhaus , Jüngeres Mädchen als zweite Hilfe Rachlehrling zum 1. April 1943 ge¬
sucht .für ½ oder % Tag gesucht . J . Peter -Friedrich -Ludwigs

Arndtstraße 20 . Hospital , Oldenburg t . D.
Sausgehilfin , zuverlässig , wegen Leding , Bäckerei , Leer , Heis

Lehrling , möglichst aus nächster
Heirat meiner langjährigen jezi felder Straße 45 .

Umgebung , zum 1. April für
gen , zu sofort oder später gesucht . Haushälterin ( 30 bis 50 Jahre ) auf

Frau Ilse Schmidt , Hagen , Am sofort gesucht . 1 Kuh wird ge - meine Schneiderei gesucht . Menno
Schneidermeister ,Kleen , Dft

Söing 14. rnruf 22539 . halten . Johann Detmers , Upende .
großefehn 370 .

Hausgehilfin (Tagesmädchen ) zum Kontoristin für sofort oder später
1. Februar oder später gesucht . gesucht . Schriftl . Angebote unter Lehrling , mit guter Schulbildung ,

sofort oder zu Ostern für mein
N 118 an die OTZ ., Norden .

Buchhandlung Nicolaus Snoet Lebensmittelgeschäft gesucht . Frd .
Esens (Ostfr . ). Hindenburgstraße . Kinderliebe Hausgehilfin weg . Er

Weltere Haushälterin für II . Haus frankung d . jezig . zu sof . od . spät Joh . Gerdes , Inh . : A. Gerdes ,
Emden , Rademacherstr . 12 .

balt gesucht . Sarm Bents , Norden , gesucht . Frau Heim , Lütetsburg
(Schloß ) . Fernruf Norden 2423 . Kaufm . Lehrling zu Ostern 1943

Linteler Straße 16 . gesucht . Knaben mit guter Schul¬erfahren
Junges Mädchen , tinderlieb , sofort Tüchtige Wirtschafterin .

bildung wollen fich möglichst vor
mittags vorstellen . William Bier¬

mann , Aurich , Straße der SA .
Kräftiger Schmiedelehrling zum 1 .

März gesucht . B . Duttěmann ,
Schmiedemeister , Nieve .

Lehrling ob. fung . Mädchen für
größere anerkannte landw . Lehrs
wirtschaft zum 1. April oder 1.
Mai gesucht Schriftl . Angebote
unt . N 117 an die DT8 . , Norden .

Sunge . 15 bis 16 Jahre alt , für
Schleppdampfer Wilhelm auf

ge

gesucht . Frau Wilhelmine Schmidt
Wwe ., Ihrhove , Ihrener str . 153 .

Junges Mädchen zur Stüße der
Hausfrau zum 1. 5. 43 gesucht .
Gebr . Jacobs . Woquard bet
Bewsum .

Perfekte Schneiderin für gute Gar - DT3 . , Norden .
derobe ab Ende Februar für etwa Junges Mädchen gesucht .

Wiegboldsbur .14 Tage gesucht . Schr . Angebote haus
unt . 1113 an die OTZ . . Emben . Georgsheil 115 .

und sehr umsichtig in allen Zwei
gen eines bäuerlichen Betriebes ,

fucht zum 1. Februar oder später
Stellung in frauenlosem Betrieb .
Gute Zeugnisse vorhanden . Schr .
Angebote unter N 119 an die

Schert
Fernruf

Bormittagshilfe für II . Haushalt Saushälterin für kleinen frauen
losen landw . Haushalt gesucht .
Schriftliche Angebote unter A 41
an die OT3 . , Aurich . dem Dortmund -Ems -Kanal

sucht. Borkenntnisse nicht erfor
derlich . F. & S. Brahms , War¬
fingsfehn .

Jungmann oder Leichtmatrose zum
baldigen Antritt gesucht . Lchtm .
Fodo Kleen , Hatshausen Nr . 103 .

Firen flotten Sungen als Schorn
steinfegerlehrling stelle nach der

Kurzschrift und Maschinenschrei¬
ben , sucht zum 1. 3. Sekretärin¬

nenstelle. Ausführliche Angebote Grefe
erbeten unt . Mr. S . 1002 an Ala
Bielefeld , Obernstr . 2 .

Stelle in einem finderreichen Baus
halt , am liebsten in Aurich oder

nächster Umgebung , für meine 18¬
jährige Tochter zum 1. April ge¬
sucht . Schriftl . Angebote unter

42 an die OTB . , Aurich .

Abschlußprovision und
gung am Gesamtgeschäft . An
wartschaft auf Altersversorgung . |
Angebote mit Lebenslauf , Bild
und Seugnisabschriften an : Ani¬
ans Lebensversicherungs AG .

SilberStuttgart ,Direktion
burgstraße 174 .

Biebfütterer für 2 Milchkühe und
einige fohlen sucht baldigst bie
staatliche Mooradministration
Neusuftrum , bet Lathen . Bebin Stelle im frauenlosen Haushalt , wo

gung : Buverlässigkeit und guter
Melter . Leichter Posten , auch für
älteren alleinstehenden Mann ge
eignet . Unterkunft und Verpfles
gung in der Gemeinschaftsbarade .

Einfakfähige Kontoristen , Rom

ste ihren Jungen mitnehmen
tann , fucht Landwirtstochter aus
gutem Hause , lange Beit im Ge
schäftshaushalt tätig gewesen .
Schriftl . Angebote unter 276
an die O28 . , Leer .

Tauschgesuchetoriftinnen und Stenotypistinnen ,
tüchtig und vielseitig , für fofors

tigen oder späteren Eintritt von Handharmonika , neu, Marke „ Hoh
Großunternehmen der Metalls ner Preciosa " , Neuwert 90 RM . ,

industrie in Thüringen gesucht . gegen Koffergrammophon , mit

Unterkunft teils mit Vollvers etwa 10 Platten , zu tauschen ge

bflegung durch Vermittlung des fucht . Bu erfragen bei der OT3 . ,

Wertes . Angebote unter T. R. 15 Esens .
an Anzeigenmittler Steinbach Damenuhr zum Anhängen ober

in Eisenach . Herrenuhr gegen Herrenfahrrad ,

ferner Bolontär , mit Licht , zu tauschen gesucht .
Jungbote (in )

Lehrling und Anlernling , männs Fernruf Neermoor 08 .

lich oder weiblich , möglichst mit Belgmantel , fast neu , ( schwarz Per¬

Kenntnis im Maschinenschreiben , fianer -M . ) , mit passender Kappe ,

Gr . 44/46 , gegen braunen Fohlens
mantel , gleicher Größe , zu versgesucht . Angebote erbeten

Commerzbant , Aktiengesellschaft ,
Emben , Emden , tauschen . Schriftl . Angebote unter

Filiale L 55 an die OTZ . , Leer .
Delft 38 .

ar

Am

Ekkenga
Emden , Philosophenweg 33

Fernruf 2781

Wenn Vati auf
Urlaub kommt

ist das Beste gerade gut genug

. Eine kleine Köstlichkeit ale

Zugabe ' , sagt Muff, und denk

an den zurückgelegten leines

Mandelchen -Pudding

POLAKSMandelchenPUDDING

wohlschmeckend , nahrhaft , bekömmlic

Schulentlassund 1943 ein . Vervfl . Das Infeffo für unseren Versicher. Elegant . Wollkleid , dunkelolivgrün , OSRAM
-D-LAMPE MIT DERDOPPELWEN

und Wohnung beim Meister . ten -Bestand in Aurich und Um¬

Lehrstelle vom Arbeitsamt geneh¬

migt . F. Seghorn , Bezirksschorn
steinfegermstr. . Varel (Oibbg ),
Franz -Seldte -Straße .

gegend ist sofort zu vergeben .

Durch Vermittlungstätigkeit
rührigem Mitarbeiter Gelegen
heit zum Aufbau guten Neben
einkommens geboten. Bewerbun
gen an : Deutscher Ring " , Ver¬

Bezirksficherungsgesellschaften ,
birektion Wefer -Ems , Bremen ,

Am Dom 6.

"

Gr .

Besser für Dich -

besser für alle !

Durch die Arbeit vieler

fleißiger Köpfe und Hände
entstand die Osram - D-

Lampe mit der Doppel¬
wendel , die viel Licht für

gesucht . Frau Gertrud Schwalbe ,
Emden , Graf -Edzard -Str . 15 b I.

Tüchtige Hausgehilfin gesucht . Selb
ständiges Arbeiten und Kochen Junges Mädchen für kleinen Haus
Bedingung . halt auf dem Lande zu sofort od .Fotoatelier Grete
Ettenga , Emden , Philofophen - 1. Mat gesucht . Bu erfragen bei

der OTZ ., Esens ,veg 33
Junges Mädchen für Geschäftshaus Innges Mädchen für die Landwirt

schaft zum 1. Mai gesucht . Nikolaushalt und fleiner Landwirtschaft
fofort oder später gesucht . A. Wilten , Neufunnirfiel , über Witt¬

Roejing , Eckwarden i Olbbg . mund (Ostfriesland ) .

(Butjadingen ). Junges Mädchen , zuverlässig , zum
1. April oder später für landw .

Fräulein oder Pflichtfahrmädchen
für Haushalt und Kinder zum 1. Haushalt gesucht . Zu erfragen bei

Mat gesucht . Frau Steen , Hams : Gastwirt Goldhammer . Esens .

wehrum über Emden . Mehrere Reinemachefrauen für die
Tüchtige Hausgehilfin , welche mel Nachmittagsstunden von 13 Uhr

fen fann (3 Kühe ) , für Stadt ab oder für die Abendstunden, Sir straft , männlich oder weiblich,

von 18 Uhr ab gesucht . Melduns für Geschäft und Büro sofort ge
Haushalt zum baldigen Antritt

gen bei dem Hausmeister der fucht . Schriftl . Angebote unter
gesucht . Schriftl . Angeb . unter E1117 an die OT8 . . Emben .staatlichen Oberschule für Jungen ,N116 an die OTB . , Norden .

Gaushälterin , 35 - 45 Jahre , von Leer , Übbo -Emmius -Straße 6/8 . Landwirtsch . Gehilfe oder Arbeiter
als Gespannführer gesucht . 3.

Witwer , 56 Jahre alt , mit 2 Mädel , welches Ostern 1943 zur

Kindern von 9 und 2 Jahren , Entlassung kommt, lann Lehrs Poelders , Emden , Abolf -Sitler
Straße 19 .stelle auf einem Büro in LeerGartenbaubetrieb in einem Vor¬ Bauleiter , Bollere ,

ort von Hannover , auf fofort bekommen . Schriftl . Angebote unt . Benführer ,

gesucht . Bet gegenfettigem Ver 2 . 74 an die DTB . , Leer . Schachtmeister , Vorarbeiter , Fach
stehen Heirat nicht ausgeschlossen . Bausgehilfin . tüchtig , zum 1. Fe arbeiter für Norden , Westen und

Nähere Anfragen an Frau bruar oder später für Haushalt . Meichsgebiet gesucht . Schriftl . Be
E. Jung , Isernhagen N -B , b . gesucht . Zu erfragen bei B. Weel werbungen unter bg . 3198 an
Hann . . Lindenallee 81 . borg , Leer , Brinkmannstr . 3 - 5 . A. B. 8. , Hamburg , Gänsemartt 44. Molkerei -Genossenschaft Friedeburg . gerät zu tauschen gesucht . Even

Tüchtige Hausangestellte in Haus- Grfahrenes junges Mädchen für Bachmänner für die befesten Weft- Wir suchen Leistungsprüfer (innen ) tuelle Buzahlung oder Barzah
halt mit 3 Kindern (5 , 6 und 14 einen hiesigen Haushalt zum 1. gebiete gefucht . Es wird geboten : für die Bezirke Reepsholt , Abid lung . Schriftl . Angebote unter

Jahre ), auf fofort gesucht . Kochen März 1943 gesucht . Ed . Möhl Tarifloba , Zulagen , freie Unter - Lafe , Sesel , Friedeburg , Wiesede , 232 an die OTB ., Beer .
nicht unbedingt erforderlich . Scyr . mann , vereid . Versteigerer . Neuen tunft , Bekleidung und Verpfle Wiesmoor , Wiesederfehn , Mar 500 Klg . gutes Erbsenstroh geg .

Bewerbungen mit Zeugnissen an : burg /Oldenb . gung . Bewa -Osnabrück . Auss aardsmoor , Marg und Bentstreet . Brenntorf zu vertauschen .
erbeten in der Müller , Struderet , Post Zetten , OSRAM -D-LAMPE MIT DER DOPPELWDr . G . Zecher , Hamburg -Othmar Schmiedelehrling zu Ostern gesucht . tunft erteilt : Fellbusch . Syke , Anmeldungen

Jeverland .
kben . Oishaufenstr . 3 . U. de Boer . Südgeorgsfebn . Auf der Höbe 26 .

neu , Gr . 44 , gegen guten Stoff zu
tauschen gesucht , Schr . Ang . erb .

Wildlederpomps , blau , neu ,ifunt . 1115 an die CT3 ., Emden.

37%, geg. eleg. gleichw. Schuhe,

Angebote unter 1114 an bieGr . 38, zu tauschen gesucht. Schr .

OTZ . , Emden , erbeten .

Fahrrad , gut erb ., mit Bereifung ,

geg . Anzug , bis Gr . 46 , zu tausch .

gef . Emden , Schnedermannstr . 42 .
Männliche Hilfe von alleinstehender Marschfttefel , sehr gut erh ., Gr . 44,

gegen Gr . 42 zu tauschen gesucht .älterer Frau mit schönerLandstelle
(in der Nähe der Stadt ) und Ernst Janssen , Schuhmachermftr .
Heiner Landwirtschaft gesucht . Emden , Petkumer Straße 18 .

Rentenempfänger oder penfionier Bohnentaff gegen Torf zu vertau¬
ter Beamter bevorzugt . Schrift ! . fchen , G. Enninga , Engerbafe .

Angebote unter W 68 an die Graße eichene Stehlampe gut erb . ,
OTB . , Wittmund . gegen guterhaltenes Rundfunt

.

Molteret .
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wenig Strom gibt . Verlan¬
gen Sie deshalb beim

Glühlampen - Austausch
stets ausdrücklich Osram¬

D - Lampen , damit der elek¬

trische Strom , der meist mit

Kohle erzeugt wird , ein
Höchstmaß an Licht ergibt .

OSRAM - LAMPEN

Viel Licht für wenig Strom !
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Famillenanzelgen

Geburten

Debonne Antout . Gottes Güte
fchenfte und ein gefundes Sonn¬
tagsmädel . Dieles setgen boch¬
erfrent an Berendine Neemt8¬

seb . Dillers , Ob . - Maat
Steemt Reemtema , Grootbufen .
ben 17 . Januar 1948 .

M. 1. 1948 . Die südliche Geburt
cines

ir baben uns verlobt : Dini
Bruns , Karl . Deins Weerth ,
Obergeft . b . Vw Moorhulen b .
Aurich , Solingen - Merscheid , a.
31 . im Urlaub . Januar 1948 .

Die Verlobung unferer Tochter
Foline Luile mit dem Bauer
Berrn Bebrend Weber geben
wir befannt . Lafas Weelborg
and Frau , geb . Saatboff .
Boline Weelbora . Bebrend Be
ber Verlobte . Gatsbaufen , da
muar 1948 .

gefunden Mädchens selgore Berlobung geben bekannt :
gen an Cttiabeth Tiaben , geb . Meta Deints , Eilert Iwwerts ,
Goffmann , Ellert Zladen . Emben . Rriti . Maat . Wird . - Altendeid ,
01 . Oferitz . 48 .

Deria Gertrud . In banfbarer
sende seigen wir die Geburt

unieres ersten Rinbes an . Ber
trub Deepen , geb . Baffex , n
breas Deeven . Emben , 18 3
RNG: 1949

ir setgen die Geburt eines fräl
Maen Mädels an : Gertrud lehn
geb Obermann , Obermaat Eric
Rleba , . 8t an Bord . Auric .
den 21 Janua . 1948 .

Statt Unlagens . Die glüdliche Be .
burt unferer Pleinen Monita
etaen wir biermit bocerfreut an .

Gans Jäger , Uffa , und Fran .

8. 8t . Im Urlaub .
le Berlobte grüßen : Muna Ren
ter , Iberingsfebn II , Sinrich
Baathoff , Offlater ber Bandels .
marine . Weftgroßefehn ,
nuar 1948

Ige

Jbre Verlobung geben bofannt :
Dindhen Frerichs , Hermann
Banmfalt , s . 31. 1. Urlanb , inte ,
Grootbufen Januar 1948 .

Griba Cldenburger , Gerbert Kellner
Verlobte . Wefter bufen üb . Emden ,
8. 8t . Norderney , s. 8t . 1. Often .

quard

Vermählungen

geb . Neumann . efens , Gled - bre Bermählung geben bekannts
bung 178 Johann Janken n . Frau Elifas

Gelmus Chriftian Die elüdliche beth , geb . Schula . Emden , Fles
Geburt eines träftigen Sohnes tumer Straße 12 , 28. Jan . 1948 .
geigen bocherfreut an Erno Jbre am 17. Januar 1943 in Vis¬
echnirmann , geb . Peters , Chri
Bion Schnirmann , Feldwebel b .
4. 2m . Efens , 20. Januar 1948 .

Batten . Geb . 19. 1. 48 , Unfer 3.
Junge ift da . In bantbarer
Brende Germann Faber , Schiffs - 3bre am
efflater , a. St . auf Set , Grifa
Baber , geb . Schumacher , a. 8t .
Kreisfrankenhaus , Leer .
m 19 Januaz ft Ennos Schme
sterchen lie angekommen . In
bantbarer Freude Ida Filcher ,
geb Baftoor , Obergefr . Dietrich
Filber , s . 8t . frifa . Leer .

vollzogene Vermählung
geben bekannt : Wilfried Wilde
Boer , Ziarbine Wildeboer , geb .
Rewerts . Upbulen b . Emden ,
Alofter Appingen v . Bisauard .

18. Januar vollzogene
Ariegstrauung geben befannt :
Anguit Engels , 8t . Webrm . ,
und Frau Elfe Engels , geb .
Boomgaarden . Neermoor , Molte¬

retstraße Nr . 18 .

Danksagungen
Unfere Ursula bat ein Brüderchen Bür die uns au unferer Verlobung

bekommen . In dankbarer Brende
selgen diefes allen Verwandten
n . Befannten an Tina Janken ,
geb . Michaelfen . Gelurich Janken .
Brambauer 6. Dortmund , 19 .
Januar 1948

Bohann Friedrich . Die Geburt 16
zes erften Kindes , eines fräftt¬
gen Anaben , selgen an Oinbert
Gouradi . 8 . 3t . Wehrmacht , und
Fran Gefine , geb :
Greetfel , 16 Januar 1948 .

Verlobungen

erwiefenen Aufmerffamfeiten
danfen wir recht berzlich . Poldi
Svedel , Gran , Obergefr . Herbert
Melboom , s . 8t . Potsdam - Nedlib .

Bir danten recht berzlich für die
uns anläßlich unserer Vermäh¬
lung erwiesenen Aufmerksamlet ' en .
Etabsgefr . Side Reuter und
Frau Gretje , geb . de Vries ,
Simonswolde .

Serlyn . Bir die Aufmerksamkeiten zu m
Jerer Vermählung danken wir
herzlichst . Karl Jansen und Fran
Marianne , geb . Becker . Aurich
(Oftfr . ) , Oftertorplatz 1.

bbre Verlobung geben befannt : Bilr ble zahlreichen Aufmerksam :
Anita Schein , stud . phil . Gand feiten anläßlich unserer Verlos
Danffen . Moltereimeifter Am bung danfen wir recht herzlich .
Milch - u . Bettwirtschaftsverband Annelies Gielow , Adolf Krick ,Rheinl . Weftfalen Effen , Ruhr - Aurich .
allee 94 , Emden -Woltbufen , Sep - Fiir die uns anlählich unserer Ber
pelinftrabe 24 , am 29. Jan . 1948 .

Thre Verlobung geben bekannt :
Dora Gerdes , Harrs Janffen .
Matr . - Ob . - Gefr . Esflum , Leer ,
3. Bt . im Urlaub . 24. Jan . 1949 .

Emden . Otto -tom - Brook
Straße B.

Bon feinem Beutnant und
Kompanieführer erhielten wir
bie tieftraurige Nachricht , dab
mein Ileber , treuer , unvergeb
ficher Sohn , unfer Bersensguter
Bruder , Grenadier

Sans Peters
fein lunges Leben im Alter von
laum 19 Jahren am 25. De¬
sember 1942 in den fhmeren
Stämpfen im Often bat bingeben
müffen . Bon feinen Rameraden
wurde er aur lebten Muse ge¬
bettet . Um fo härter trifft uns
diefer Schlag , da vor 8 Jahren
feln Iteber Vater von uns ging .
In Miller Trauer

Marie Peters
Buerfe , Friebz . Peters , Ober
geftelter , s . 8t im Often , Grete
Peters , Lucia Peters und alle ,
die ton gern batten ..

Mit der Camilte trauern

Wwe . . geb .

Betriebsführung und Gefolg
schaft der Birma de Boer ,
Ombo .

Boltland , 19. Jan . 1948 .
Glatt befonderer Mittel
lung . Am 8. Januar 1948

erotelten wtr Stabsarstvom
eines Belblasaretts Die Heftrau
rige Nachricht , daß unfer Iteber ,
treuer Sobn , unfer lieber Bru
ber , Neffe u . Vetter , Grenadier

Johann Meinen
am 28 . De¬im 20 . Lebensjahre

sember 1942 , nachdem er am 22 .
Desember im Lasarett eingefte
fert worben war , feinen erlitte .

Ichweren Berlebungen er¬
legen Ift . Seine Belleßung
folgte mit militärischen Ehren
auf einem Belbenfriedhof im
Often .

men

In tiefer Trener
Meines

tre

* ub Gran
Coobia , geb . Bruns , inber
und alle Angehörigen .

Trauerfeier 81. Januar 1948 ,
14 115r , in der Kirche su Bolte
land , wosu wir alle berslich eine
laben .

Nenndorf , 19. Januar 1943 .
Erhlelten bie Heftraurige
Nachricht , daß mein leber

etnsiger Sohn , unfer Ileber fle
gefohn , bie hoffnungsbolle Stige
unferes Alters , mein lieber Entel ,
unser guter Meffe und Better ,
Grenabler

Otto Wilms
auf einem Hauptverband &play im
Often am 8. Dezember 1942 im
blühenden Alter von 19 Jahren
verstorben ist . Er wurde mit allen
Ehren auf einem Seldenfriedhof
beerbigt .
In unfagbarem Schmerz

Jobann Willms . 1. 8t . im
Besten , Geschwister ims ,

Famille Bogena fowie Anders
wandte .

lobung erwiesenen Aufmerksam
felten danken wir berzlich . Hennh
Schröder , Ebstorf (Sr . Uelzen ),
Edmund Bletonsko , Redlings
hausen .

Thaufen . Ninzeldorf ,
ben 18. Januar 1948 .

Bon feinem Kompaniechef
erbielt ich bie tteftraurige Nach
richt , daß mein innigftgeliebter ,
berzensguter Mann , der liebes
volle Bater meiner vier Rinder ,
mein lieber Sohn , unfer guter
Schwiegerlohn , Bruder , Schwa
ger und Onfel , Grenadier

Wiard Lüürs
am 81 Desember 1942 bet den
fchweren Kämpfen am Mimenfee
im Alter von 88 Jahren fein
Junges Leben für Führer , Bolk
und Vaterland laffen mußte .
In tiefem Schmers

Gesche Lüürs . geb . Benndir ,
Kinder Werner , Bermanna ,
Heinz -Ulrich und Werra , Wwe .
Germanna Lüürs , Ulrich Benne
big nud Fran fowie alle An¬
gehörigen .

Trauerfeier 81. Januar 1948 ,
15 Uhr , in Jhansen .

Borna , Geisfelde ,
im Januar 1948 .

Nach fehr furzem Ebeglüc
verfchied plöblich und unerwar
tet am 11. Januar nach furser ,
Ichwerer Krankheit im Referve¬
lazarett Groß -Born mein innigfts
geliebter Mann , mein guter .
Пtebevoller Sohn , unfer lieber
Bruder , Schwager , Onfel ,
Schwiegerfobn , Enfel und Neffe

Arthur Gerget
Obergefr . In ein . & laf -Abteilung .
In schwerem Berzeleid

Ubbine Herget , geb . Menten ,
Wwe . Anna Berget , geb . Bere
ger , Obergefr . Alfred Berget ,
8. 8t . im Often , und Frau ,
Grieba Müller , geb . Berget ,
und Rinder , Famille Johann
Oltmanns , Wwe . Marie Bers
ger fomle alle Verwandten .

Die Beerdigung bat bereits in
felner Geimat Borna b. Leipsig
#tattgefunden .

Rönigsberg (Br .) ,
Briedrichswalder Allee 84 .
Bart trifft uns die Nach

richt , daß unfer Innisgeliebter ,
beißumforgter , boffnungsvoller ,
uns mit fteter Liebe umgebender ,
unvergeßfter &ltefter Соби ,
unfer lebensfrober , Ileber Brus
der und geltebter Enfellohn

Günther Liebetruth
Gefr . In einem Brenadier - Regt
ment , im blühenden Alter von
20 Jahren am 18. Desember
1942 , Im Often in foldatifcher
Bflichterfüllung für feinen üb
rer und fein geliebtes Vaterland
den Selbentod gefunden bat . Er
fiel im feften Glauben an Groß¬
beutschlands Steg und Butunft .
Wer ihn gefannt bat , wird un¬
fern Schmera ermessen tönnen .
In tiefer Trauer

Max Liebetruth und Frau
Anna , geb . Meyer , Ingrid und
Mar Liebetruth . Frau Bre .
Berta Mener , Emden .

Ihren , 19. Januar 1948 .
Statt Rarten . Durch die
Bahnmeisterei Leer erbiel¬

ten wir bie tieftraurige Nach .
richt , daß mein Heber . unverges
Ilder Mann , mein bersensguter
Sobn , Schwiegerfobn , Bruder
Schwager , Onfel , Neffe und
Better , Welchenwärter

Bobannes Bader
am 9. Januar 1943 im Often tm
blühenden Alter von 29 Jabren
Im Dienft für Bolt und Water¬
land gefallen ist . Wir wissen ihn
in Gottes Sand geborgen .
In Hefer , Miller Trauer

Ruth Bader . Araule .geb
Maria Badez we . . Rea
Bader , Obergefr . Harmanus
Bader , 1. 8t . im Dften und
Grau Anna , geb . Müb , Diede .
rife Bader , Gefr Jann Jand ,
8. St Wehrmacht , und Fran
Jobanne , geb . Bader , Ober .
gefretter Dermann Bader , 8.
8t . im Often . Martha Krause
Wwe , und Erita Strante .

Trauerfeier am 81 Januar ,
10. 15 Uhr , in der Kirche 817

brbove , wozu wir alle berzlich .
einladen .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolg
Ichaft der Bahnmeisterei Leer .

Ihrbove , Steenfelderfehn ,
den 17. Januar 1948 .

Bon feinem Kompaniefübs
rer erhielten wir die traurige
Nachricht , daß unfer Ileber , boff¬
nungsvoller Sohn , unfer unver
geblicher Bruder , Schwager und
Onfel , Schwiegerfohn , mein He
bez Bräutigam , Ober - Gefreiter

Johann Thölstede
Inhaber des Verwundeten -Ab¬
seichens , im blühenden Alter von
24 Jabren am 26. Desember 1942
ben Heldentob starb . Um so bärs
ter trifft uns diefer Schlag . da
vor 18 Monaten fein lieber Bru¬
der ihm in den Heldentod vor¬
anging .
In tiefer Trauer

Johann Thölftebe und Fran ,
geb . Kerkhoff , Anton Thöllte de
n . Fran , geb . Goemann , Hero
Schöning und Frau . geb . Thöl¬
stede , Elisabeth Thölstede und
Verlobter , Netti , Reenstine ,
Kornelia , Diedrich , Gerda ,
Germann , Erna Thölstede .
Netti Schöning als Braut .
Fam . L. Schöning

Trauerfeier 81. Januar . 10 . 15
116r , in der Kirche zu Ihrhove ,
woau wir alle beralich einladen .

Wilhelmshaven -Boslapp und
Emden , den 21. Januar 1948 .

Beute morgen entfchlief Infolge
eines Gehirnichlags unfere liebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Urgroßmutter , & rau

Johanna Friedrichs
geb . Kwintmener

im Alter von 83 Jahren .
In stiller Trauer

Familie Albertus Wiedenstried
und Fran Karoline , geb .
Friedrichs , 3 . Krehmer und
Frau , geb . Friedrichs , W. Rus
bolf und Frau , geb . Friedrichs ,
3 . Amintmeger und Frau .
geb . Vischer .

Beerdigung Dienstag , nachm .
2 Uhr , von der Friedhofstapelle
an der Bolardusstr . , Emden , aus .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Beenb . Kolonie , 21. Jan . 1948 .
Geute morgen nahm der Herr
nach langem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden meinen In
Mann , unferen Vater , Groß¬
vater Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Gerd Tuinmann
im 78. Lebensjahre in Frieden
betm
In tiefer Trauer

Geste Tuinmann , geb . be
Bubr . Jan Harms und Frau ,
geb . Tuinmann , Albert Tuins
mann und Fran , geb . Hecker ,
Amme Tuinmann und Frau .
geb . Lücht , Wwe . Gretine
Eninmann , geb . Müller , Gers
loff Enlumann u . Frau , geb .
Ulferts , Sinrich Tuinmaun u .
Frau , geb . Steen , Johann
Klaaßen und Frau , geb . Tuins
mann , Ulrich Steen und Frau ,
geb . Tuinmann , Wilhelm
Luinmaun und Braut Hanni

Gerhard EninaGoltkamp ,
mann .

Beerdigung Dienstag , 26 . Jan .
1948 , 18. 80 Uhr , vom Trauer¬
bause aus .

Leer , Bremen , Norden , Saarn ,
Den 22 . Januar 1943 .

Statt Besonderer Mitteilung !
Seute entschlief um 1. 30 Uhr nach
furzer , beftiger Krankheit unsere
herzensgute , beißgeliebte Mutter ,
Schwester , Schwiegermutter , Großs
mutter , Schwägerin und Tante ,
Die Witwe , Bahnspediteurin

Jürine Gebteline Weelborg
geb . Jürgens

Im Alter von 64 Jahren . Nach
einem arbeitsreichen Leben wurde
fte durch Gottes unerforschlichem
Ratschluß viel zu früh aus unserer
Mitte geriffen .
Dies zeigen in tiefem Schmerz an

Johann Weelborg und Frau
Silbe , geb . Muttowski , Ludwig
Beelborg und Frau Tini , geb .
Saathoff , Werner Balyts und
Frau Anni , geb . Weelborg . Ber .
bard Weelborg , Bruno Jürgens
and Frau , geb . van Rothen , so
wie alle Entellinder und Ange
hörige .

Beerdigung am Montag , dem 25 .
Januar 1943 , um 15 Uhr vom
Trauerhause Brinkmannshof aus ,
Trauerfeier 14 . 80 Uhr
Mit der Familie trauert

Die Gefolgschaft der Firma
Ludwig Weelborg .

Seisfelde , Barfstr . 29 ,
den 20. Januar 1948 .

Bart und schwer traf uns
die schmersliche Nachricht , daß
unfer Heber jüngster Sohn , une
fer guter Bruder , Enfel , Meffe
und Vetter , Gefreiter

Johannes Beinrich Geffenins
Inbaber des C. R. 2. Kl . und
der Chimedaile , furs nach seinem
19. Geburtstag bei den ichweren
Rämpfen füdlich des dimenfees
Am 17. Desember 1942 Ichwer
verwundet wurde und auf bem
Hauptverbandsplaß fein iunges
Leben für fein geliebtes Vater¬
land opferte . Er wurde am 18 .
Desember 1942 neben feinen ges
fallenen Rameraden auf einem
Chrenfriedhof sur letten Rube
gebettet . 11m le bärter trifft uns
diefer Schlag , ba fein lieber
Bruder Wilt in am 21 . No¬
vember 1942 im Geldentod vor¬
angegangen ift .
In tiefer Trauer

W. Geffenins und Gran Ka¬
tharina , geb . Baubaus , San . .
Uffs . Grich deflenius , a. 8t .
im Felde , Frieda Beffentus .

Seelenamt Mittwoch . 8. februar
1948 , 9 Uhr , in der Pfarrkirche
au Leer , wosu beralich einge¬
laben wird .

Middels -Ofterloog und
Tannenbaufen ,

den 18. Januar 1948 .
Bon feinem Hauptfeldwebel er¬
bielten wir die tteftraurige Nach¬
richt , daß mein fo lleber , treu¬
forgender Sohn , unfer lebens .
frober Bruder , mein guter
Schwager , Onfel , Better und
Nelle . Obergefretter

am

Sinrich Harms Fröhling
Inhaber des E. K. 2. KI . , im 81 .
Rebensjahre 25 Dezember
bei ben schweren Kämpfen füblich
des Ilmenfees für Führer . Volt
und Vaterland gefallen ist . Seine
lette Ruhestätte fand er auf dem
Seldenfriedhof feiner Division .
11m fo härter trifft uns dieser
Salag , da fein Vater im Welts
frieg und fein Schwager vor
einem halben Jahr den Heldens
tod gefunden haben .
In unfagbarem , tiefem Schiera

Wwe . Gefina Fröhlinu . geb .
Stecker , Johann Gröbling und
Gran Herofine . geb . Wende¬
ling , und Kinder , Wwe , Greife
Coorbes , geb . Fröhling , sowie
Tochter .

Gedächtnisfeter Sonntag , 7. &e -
bruar , 10 Uhr , in der Kirche au
Middels , wozu wir alle beralich
einlaben .

Siemens ,
Mit der Gamifte trauert

Familie Ei hard
Willen .

Flachsmeer und Bremen ,
den 21. Januar 1943 .

Beute abend entfchlief fanft und
rubig an Altersschwäche unfere
Itebe , berzensgute Mutter ,
Schwiegermutter , Groß und
Urgroßmutter , Schwefter , Schwä
gerin und Tante

Gesche Gelmers
geb . Boß

fura vor Vollendung ihres 88 .
Lebensjahres .
In Hefer Trauer

Gefine Wienekamp , geb . Bel¬
mers und Kinder , Joh . Gels
mers und Frau , geb Schmidt ,
Karl Scheibt und Gran , geb .
Selmers .

Beerdigung Dienstag , 26. Ja¬
nuat , nachmittags 2 115r , auf
bem Friedhof in Flachsmeer .
Sollte lemand aus Veriehen
feine Nachricht erhalten haben ,
so möge man diese Anzeige als
Tolche ansehen .

Jheringsfehn u . Ibaufen (Oldbg .)
Beute morgen entfchlief fanft u .
rubig nach einem arbeitsreichen
Leben , ledoch plößlich und un - .
erwartet meine Hebe Schwester .
unfere Schwägerin , Ilebe , gute
Tante und Großrante

Antina Feldmann
geb . Janffen

im Alter von 70 Jahren .
In stiller Trauer

Famille G. Brerichs und alle
Angehörigen .

Beerdigung Montag , 25. Jan . ,
14 Uhr . Galls iemand Zeine
Einladung bekommen hat , gilt
diefe Anzeige als folche .

Weener , den 21. Januar 1948 .
Beute morgen um 10 Uhr nahm
der Bere plöblich und unerwar
tet unfer belßgeliebtes Söhnchen
und Brüberchen

Walter Theobor
wieder su fich in lein Simmel¬
rei . Nur 4 Wochen war er un¬
fer aller Sonnenfchein .
In tiefem Schmeis

Beene Bichers und Frau , geb .
Oltrup , und Kinder .

Beerdigung Montag , 25. Januar
1943 , 14 . 80 US : .

Wustrow ( Sann ) , Prag , Dan¬
nover den 18 Januar 1943 .

Dem Herrn über Leben und Tod
bat es in seinem unerforschlichen
Matfchluß gefallen , beute 7. 80
Ubr nach furzem , schwerem , mit
großer Gebuld ertragenem Lei¬
ben im Kranfenbaufe Salzwedel
meine inniggeliebte , unvergeße
liche Frau und treue Rameradin ,
unfere bergensante , unermüdlich
für ung fchaffende Mutter ,
Tochter , Schwester Schwägerin
und Tante , Frau

Adele Gefiue Winkelmann
geb . Buffin

Im 47 . Lebenslabre still n . friede
lich au fich beim in die Ewigkeit
su nehmen .
In tiefem Schmers

Martin Binfelmann , Semin .
Muffoberlehrer . Senta Win
felmann , Carola Winkelmann .

Beerdigung land Freitag . 22 .
Jan . , 14 11hr , von Beerstenbor
gum aus statt .

Auricher -Wie @moor II ,
den 19. Januar 1943 .

Gana unerbittlich hart entriß mir
der Tod nach furaer , beftiger
Rrankheit im Kinderkrankenhaus
zu Wilhelmshaven mein üfer
alles geliebtes Söhnchen , meinen
ganzen Hoffnungsstern und ein¬
siges Glüd , unfer fo fehr gelieb¬
tes Enfel u . Urenfeltind ,
fern fonnigen , fleinen Neffen u .
Better

un =

Jann Eilert Rosendahl
im sarten Alter von 1 Jabr u .
8 Monaten . Er folgte feinem
lleben Bater , der im Often den
Heldentod fand , nach genau
einem Jahr .

Magaretha
In tiefem , unfagbarem Schmerz

Fran Rosendahl
we ., geb Sanders , als

Großeltern Heinrich Sanders
und Frau . Frau Gretle Rofens
babl UrgroßelternWwe .,

KNORR

Suppen
richtic

kochen

Denn davon hängt der gute Ge¬schmack ab . Kochen Sie deshalbnach den 3 KNORR - Ratschlägen1. Das Wasser richtig abmessen .
2. Die Kochzeit genau einhalten

und das Uberkochen verhüten .
3. Nach dem Kochen etwa 10 ME
auten sugedeckt siehen lassen -
das erhöht den Wohlgeschmack .
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KNORR

Wund¬
Schwefel¬Ichthyol¬Puder

SparsamIm
Gebrauch

FISSAN
SabboSanders nub Fran for Hautpflege mit Mittheiweißwie alle Angehörigen .

Beerdigung fand Freitag nach¬
mittag um 2 11hr statt .

Aurich , den 21. Januar 1943 .
Statt Besonderer Mitteilung !
Heute , an seinem 89. Geburts
tage , starb unfer lieber , ste :8
treuforgender Vater , Schwieger¬
bater , Großvater , Urgroßvater ,
Schwager , Onfel und Better , der
frühere städtische Bomrbeiter

Fote Foren phoff .
In stiller Trauer

Die Kinder und Angehörige .
Beerdigung am Montag , dem 25 .
Januar 1943 , 14 Uhr , von der
Beichenhalle aus . Trauerfeier ½
Etunde vorher .

Borsfum , Nahestermoor und
Jarim , den 20 . Januar 1943 .

Heute morgen entfchlief plötzlich
und unerwartet mach furzer ,
schwerer Krankheit unser lieber
einziger Sohn und lebes Bri¬
berchen

Gerd Arend Ubben
im zarten Alter von 1½ Jahren .
In tiefem Schmera

Arend 1bben , 3. 8t . im Often ,
und Frau Lena , geb . Oltrop ,
Familie Gerd Ubben , Familie
Gerd Cltrop und die nächsten
Anverwandten .

Beerdigung am Montag , dem 25 .
Januar 1943 , 15 Uhr , Trauerfeier

Stunde vorher .

Neermoor -kolonie ,
den 19. Januar 1943 .

Beute entschlief nach furaer , bef¬
tiger Krankheit , jedoch plöblich
und unerwartet im Krantenbaus
eu Neuenburg mein innigftge¬
liebter Mann unfer Heber , treu¬
Jorgender Valer , Schwiegervater ,
Schwiegerlohn , Grokvater , Brus
der , Schwager und Onfel

Johann M. Schoon
Im 68 . Lebensjahre .
In unfagbarem Schmers

Janna Schoon , geb Cirklena .
Kinder und Kindesinder .

Beerdigung Dienstag , 26 . Ja¬
nuar 1943 , 18 . 80 Uhr , Dom
Trauerbause aus . Trauerfeier
½ Stunde vorher . Sollte jemand
aus Verfehen feine Einladung
erbalten haben , wolle er diese
Anzeige als folche anfehen .

Greetfiel , 22. Januar 1948 .
@tatt besonderer Mitteilung .
Heute morgen 4 Uhr entschlief
fanft und rubig im Krantenbaule
su Norden metne innigftgeliebte ,
berzensgute Frau , meiner vier
fleinen Kinder tebevolle , treus
forgenbe Mutter , unfere heiß¬
geliebte Tochter , Schwiegertochter ,
Schwefter , Schwägerin , Enfelin .
Tante , Nichte und Ruftne

Elle Bulle Ratharine be Beer
geb . Braner

im blühenden Alter von 82 Jabe
ren .
In Hefer Trauer

Breert de Beer und Kinder
fowle Angehörige .

Beerdigung Dienstag . 14 . 80 Uhr ,
vom Trauerhaufe aus .

Statt befonderer Mitteilung .
Beute entfoltef in feinem 78 .
Bebensjahre mein Ileber Mann ,
unfer guter Bater , Schwieger¬
vater und Großvater , Ober¬
regierungsrat a . D.

Gerbard Eberhard Gumbert Großefehn , 21. Januar 1948 .
Beute ging im Krankenhause auGut Molenhof 6. Bunde (Oft¬
Aurich meine Itebe Mutter , un¬friesland ) , ben 19. Januar 1948 .

Gefina Humbert , geb . Wies fere Schwiegermutter , Großmut

Sint - Gerda Gumbert . ter , Urgroßmutter und Tante ,
mann ,
Balter Lenula frauund Fran

Senni Rita , geb . Humbert ,
Dr . Albert Oumbert n , Fran
Maria Magdalena , geb . Ul
wasri , Tiberins Sumbert ,
Willy be Wilies and Fran
Maryl - Ann , geb . Humbert ,
Robert Michael Lennis , Mare
tin Albert Chrift . Sumbert .

11m stille Teilnahme wird ge¬
beten .

Benna Zimmermann
geb . Sträfing

in trem 86. Lebensjahre in
Frieden beim .
Diefes seigt an im Namen aller .
Angehörigen

Jobanne Bimmermann , geb .
Bohmfalt .

Beerdigung Montag , 18 . 30 Uhr ,
vom Trauerbaufe aus .

Juckreiz
zwischen den Zehen ?

Wenn Sie Juckreiz , Bläschenbildung

und schwammige , entzündete Haut

stellen zwischen Ihren Zehen be

merken , dann ist es meist eine

Pilz - Infektion der Haut , die sich

bei Vernachlässigung über Ballen

und Fuß ausdehnen kann . Beob

achten Sie darum Ihre Füße und

desinfizieren Sie bei den ersten

Anzeichen sofort mit Ovis . Ovie

tötet in wenigen Tagen die Pilze

bildung ab und befreit Sie von des

Fuß - Pilz - Flechte .

Alpine Chemische A. G
Berlin NW7

M. Brockmanns
gewürzte

Futterkalkmischung
ZWERG - MARKE

sparsam verwenden ,

deshalb nie in das Tränke

wassergeben ,sondern stets
unter das Futter mischen .

Iton
macht Stoffe

wasserabweisend

und regendicht

Nach einfacher u. mühen
loser Behandlung werden
die Stoffe wasserabstone
send , bleiben aber lufto
durchlässig .
Imprägnieren mit ITON
schatzt die Bekleidungs
stücke vor Nässeschäden
u . verlängert ihre Lebense
dauer . ITON kann bel
feinen und groben Gewe¬
ben angewandt werden .
Orig . - B. mit 25 g RM - 37 a . R

in einschlägigen Geschäften
Ausführliche Prospekte durchCurta & Co. GmbH Berlin -Brita

Gegr . (MACK) 1849

Unsere Heilmittel und kos¬

metischen Präparate sind
fast in der ganzen Welt
bekannt und genießen
überall den besten Ruf

HEINRICH MACK NACHF .

ULM - ILLERTISSEN
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